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Ai unsere Anzeigen-MstriWbec!
Die andauernde Kriegsteuerung , unter der die Her¬

stellung einer Zeitung auf allen ihren Entstehungs¬
gebieten in ganz besonderem Maße zu leiden hat,
nötigt uns , den Zeilen - Preis der Anzeigen
im „Wiesbadener Tagblatt " vom 1. Juni  d . I . ab
wie folgt zu erhöhen:

Anzeigen»Preis für die Zeile 2V Pfg . für ö.rtliche
Anzeigen im ..Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger" in ein¬
heitlicher Satzform,

in davon abweichender Satzcmsführung sowie
für alle übrigen Anzeigen . . . . 25 Pfg.
für alle auswärtigen  Anzeigen . 3» Pfg.
für örtliche  Reklamen . 1,25 Mk.
für auswärtige  Reklamen . . . 2,5V Mk.

Bei wiederholter Aufnahme unveränderter An¬
zeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenden Nachlaß.

Der Verlag.

wieder ein Großkampftag in der
10. Jsonzoschlacht.

Ksterreichisch-ungarkscher Tagesbericht.
W . T.-B . Wien , 29 . Mai . (Drahtbericht .) Amtlich

verlautet vom 29. Mai , mittags:

Östlicher Kriegsschauplatz.
Die feindliche Artillerietätigkeitj

nahm an vielen Stellen der Front zu. In einzelnen
Abschnitte» wurden russische Erkundungsabteilungen
zurückgewiesen.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Nach dem ruhigeren Pfingstsonntag flammte gestern

die Jsonzoschlacht zum dritten Male aus. Die neue n
großen Angriffswellen  des Feindes richteten
sich zunächst wieder gegen die Höhe von B o d i c e
und den Monte Santo.  Der italienische Angriff
setzte zu Mittag gegen den nördlichen Flügel ein. Er
steigerte sich nachmittags , durch mächtiges Artillcrie-
feuer eingcleitct , auf dem ganzen vorbcnannten Ab¬
schnitt. vielfach kam- es zu erbitterten Nah¬
kämpfen,  die auch die Nacht hindurch wcitertobten.
Besonders heftig wurde im Bereiche der Kuppe 652
gerungen . Unsere Truppen hielten in der ganzen Aus¬
dehnung allen Anstrengungen des Ferndcs eisern stand.
Die Jnfanterieregimentcr Nr . 9, 24 und 77 habe» sich
besonders hervorgetan . Nordöstlich von G ö r z nahmen
wir den Italienern bei der Abwehr eines von ihnen
versuchten Überfalls 269 Gefangene ab. Südlich von
Jamniano  lief der Feind gestern vormittag neuer-
lich viermal argen unsere  St c l l n n g e n vor,
wobei er nebst blutiger Einbuße 15 Offiziere  rlnd
8 69 Mann an Gefangenen  verlor . Die Ge¬
samtziffer der seit Beginn d» 16. Jsonzoschlacht ciugc-
brachten Gefangenen beläuft sich auf 14 569 Mann.

Aus Kärnten und Tirol ist nichts zu melden.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unverändert.

Der Chef des Generalstabs.
*

Die Riesenverluste der Italiener.
Br . Karlsruhe , 29. Mm. (Eig. Drahtbericht . zb.) Wie

die „Neuen Zürcher Nachr." berichten, haben die Italiener irrt
Lauf der bisherigen Kämpfe in der 19. Jsonzoschlacht mehr
als 150000 Mann  an Toten, Verwundeten und Ver¬
mißten verloren.

Die große Widerstandsfähigkeit der
Österreicher in italienischem Urteil.

W. T.-B. Rom, 28. Mai . (Meldung der Agenzia Stefan :.)
Nach einer Nachricht des „Messaggero" aus dem italienischen
Hauptquartier sind die Österreicher trotz schwerer Verluste
noch furchtbar stark und mächtig widerstands¬
fähig.  Der Kampf wird demnach sehr schwer sein. Der
Feind zieht Verstärkungen an Menschen und Geschützen von
der russischen Front heran.

Die militärische Lage.
(Bon unserer Berliner Abteilung .)

L. Berlin , 29. Mai . (Eig . Drahtbericht , zb.) . Nach
der wachsenden Artillerietätigkeit , die seit einigen
Tagen aus dem Wytschaete - Bogen und bei
Arme  n t i i- r e s gemeldet wurde, mehrten sich die
Erkundungsunternehmungen , die am 28. Mai in Kom¬
pagniestärke ausgeführt ivurden und ick>eiterten , und
die bei ihrer gestrigen Erneureung ebenfalls ergebnis¬
los blieben . Unsere weittragenden Geschütze beschossen
die Bahnanlagen in der Nähe von Arras.  Schon
nach den ersten Schüssen erfolgte eine große Explosion
hinter den feindlichen Stellungen . Im allgemeinen
blieben die Kämpfe der letzten Tage in beiden Osfensiv-
abschnitten beträchtlich hinter denen der früheren
Wochen zurück. Selbst wenn die von den Engländern
und Franzosen mit allen ihren Kräften geführte Ab¬
nützungsschlacht  nur durch Teilkärnpse fortge¬
setzt wird , macht sich bei dem Feind Abspan¬
nung  und Ermüdung bemerkbar. Fast noch mehr
macht sich das Abflauen der feindlichen Offensivkrast
bei den Armeegruppen des deutschen Kronprinzen im
Abschnitte der Franzosen geltend . Gestern lagen un¬
sere Stellungen am Damenweg zeitweise unter starken!
Feuer . Ebenso wurde in der Champagne  am Ost¬
hange des P o e h l b e r g s ein französischer Nacht¬
angriff abgeschlagen. Waren alle Teilvorstöße des
Gegners aus den letzten Tagen , so am Winterberg , bei
Craonne , am Damenweg und bei Nauroy erfolglos , so
erbrachte deutsche Gegenwirkung am Poehlberg und
Keilberg den Unseren mehrere hundert Gefangene und
trotz französischer Versuche, uns das Genommene strei¬
tig zu machen, dauernden Gelandegewinn.

Im Osten  scheinen in nicht wenigen Abschnitten
andauernde Feuerüberfälle  die Möglich¬
keit nicht auszuschliehen , daß Russen und Rumänen
daran anknüpfend Angriffe machen wollen . Westlich
Luck wurden unsere vorderen und rückwärtigen Stel¬
lungen unter Feuer genommen . In den Karpathen
herrscht lebhaftes feindliches Arttlleriefeuer , ebenso an
der Sereth - und Donaufront.

Von der Jsonzofront  werden von gestern er-
neute Kämpfe um die Höhe 652 bei Vodice  ge¬
meldet , die noch andauern . Cadorna . der seine Flieger-
nnternehmungen so gern rübmt , verlor 10 Flug-
zeuge.  Zu den: zweiten Teil der 10. Jsonzoschlacht,
die wieder auf einer 40 Kilometer breiten Front tobt,
diesmal bis zum Meere , doch ohne Angriffe bei Plava,
wird gemeldet , daß der 26 . Mai noch den unvermin¬
derten Fortgang der Massenangriffe,  da¬
gegen der 27 . Mai ein Abflauen  brachte . Im Ge¬
biete zwischen W i v p a ch und dem Meer waren die
Kämpfe besonders erbittert.  Es gelang den
Italienern , die vorspringenden Ecken der österreichischen
Stellungen bei Ja m n i a n o einzudrücken und sich
südlich davon auf einigen vorgelagerten Höhen sestzu-
setzen. Der Gelandegewinn des Feindes ist seit Beginn
der 10. Offensive nur gering . Daß den von Cadorna
angegebenen 22 000 österreichisch-ungarischen Gefan¬
genen schon 13 0 00 Italiener  gegenüberstehen,
zeigt deutlich, daß der mit Übermacht anareifende Geg¬
ner auf einen Widerstand stieß, der jede Aussicht raubt,
daß der Durchbruch gelingen könnte.•

Der deutsche Kbendbericht vom 29 . Mai.
W. T.-B. Berlin , 29. Mai , abends. (Amtlich. Draht¬

bericht.) Bisher liegt keine Meldung über größere Kampf¬
handlungen vor. _

Die Gefamtverlnfte der Engländer in der
letzten Arrasschlacht.

Br . Karlsruhe , 29. Mai . (Eig. Drahtbericht . zb.) Von
besonderer Seite erfährt das „Berner Tagblatt " aus London,
daß der Gesamtverlust an englischen Offizieren  einschl.
Flieger in der Arrasschlacht bis 20. Mai »ach den offiziellen
Listen 4940  betrage . Da man unter Bezugnahme auf die
früheren Kämpfe stets auf den Verlust eines Offiziers einen
solchen von 40 Mann rechnen kann, so dürften sich die eng¬
lischen Mannschaftsverluste  in der Arrasschlacht bis
zum 20. Mai auf rund 197  0 00  belaufen . So viel ist
sicher, daß das englische Heer in seiner Frühjahrsoffensive
bisher eine Gesamteinbuße von über 200 000 Offizieren und
Mannschaften zu verzeichnen hat.

General v. Hoeppner über die deutschen und
die feindlichen Flieger.

Br . Haag, 29. Mai . (Eig . Drahtbericht . zlb.) Der Ber¬
liner Berichterstatter des Holländischen Neuen Bureaus hatte
eine Unterredung mit dem koimnandierenden General der
deutschen Luftstreitkräste v. Hoeppner,  der jüngst nach
deni 10 0 0. Luftsieg  den Orden Pour le merite bekam.
Auf di« Frage nach dem zahlenmäßigen Verhältnis der deut-
jchea und 'der feindliche» NugstvoiÜräfte. antwortete der

General : „Um die Leistungen des deutschen Fliegerkorps rich¬
tig einzuschätzen, müsse man sich vor Augen halten , daß der
Gegner den Deutschen zahlenmäßig stark überlegen ist, wenig¬
stens an der W e ft f r o n t, wenn man nur die den Deutschen
gleichwertigen Flugzeuge rechnet. An der Ostfront  sind
wir vielleicht etwas stärker. An Balkan  liegen die Ver¬
hältnisse wieder etwas zugunsten des Feindes . Der Fran¬
zose  ist offenbar nach seiner Moral unseren Fliegern nicht
gleich zu schätzen. Wer der Engländer  gibt gerade als
Flieger Beweise dafür , daß er von germanischer Rasse und
darum kampffreudig ist." Auf die Frage nach den berufliche.-»
Leistungen antwortete der General : „Wir müffen hierbei un¬
terscheiden zwischen ausgesprochenen Lustkämpfen und dem
sonstigen Dienst , wie militärische Informationen durch Auf¬
klärungen , photographische Ausnahn'.en usw. Hier ist zu sagen,
daß die deutschen Flieger den Gegnern über¬
legen  sind . Unsere Flugzeuge find besonders in der Be¬
waffnung hochwertiger als die feindlichen. Es ist selbstver¬
ständlich, daß auch, bei uns der Kampfflugzeugbau
nicht stillsteht. Die feindlichen Kampfflieger sind für ihr«
Aufgaben ebenso gut vorbereitet , wie die unseligen . Nicht so
gut ober die Erkundungsflieger.  Ihre Ausbildung,
die einen rein militärischen Charakter haben muß, ist bei den
Franzcsen mittelmäßig , bei den Engländern sogar minder-
rvertig . Hier liegen die tieferen Ursachen  der besseren
Leistung unserer Flieger . Der Deutsche ist in erster Linie
Soldat . Unsere verhältnismäßig geringen Verluste rühren
daher , daß unsere Kommandeure zu gute Soldaten sind, um
ihren Fliegern Aufträge zu erteilen , die man von vornherern
als unausführbar ansehen muß. Die Jahrhunderte lange
deutsche militärische Tradition kann nicht durch die englische
Kriegsführung von drei Jahren ausgeglichen werden." Auf
d:e Frage , wen die Deutschen als Gegner lieber treffen , ant¬
wortete der General : „Diese Frage dürfe nicht gestellt werden.
Bei uns will jeder Soldat ein Boelcke werden,
der Tod der Kamevaden schreckt ihn nicht."

■. * .

Da§ Anwachsen der Ausstandsbewcgung in Paris.
Bern , 28. Dtai. Während der französische Minister

des Innern bemüht ist, in den fürs Ausland bestimmten
Noten die Ausstandsbewegung in Paris und in der Provinz
als stetig abnehmend zu kennzeichnen, enthalten die Pariser
Blätter , nicht bloß die linksstehenden, wie „Oeuvre " und
„Journal de Peuple ", soüdcrn auch „Journal ", „Matin " und
andere Bcmvgeoisteorgane, ziffernmäßige Angäben über da-
Anwachsen der Stre iks.  Die am Tage vor Pfingsten
festgestellte Ziffer von 3 0 0 0 0 -Streikenden in Paris hat laut
„Oeuvre " die Tendenz, sich zu verdoppeln.  Besonders
empfindlich betrofftn wurden die großen Lebensmittel - und
Warenhäuser , die genötigt waren , kurz vor den Feiertagen
zu schließen. Als Kuriosum erwähnt dasselbe Blatt , daß
selbst in die Hauptverivaltung des Kriegsministerrums , in
die Räume der Kriegsschule, wo viele Frauen anyestellt sind,
die Ausstandsbewegung Übergriff. Nur vereinzelt sind dir
Gewerkschaften, in deren Bereich zwischen Arbeitgeber und
Arbeitnehmer Verständigungen zustande gekommen. Dazu
aehören die großen Modehäuser und Seidenhäuser in de:
Rue Sentier . In der Mil-itärkonfekt'on und auf den Banken
der Societe Generale , des Credit Lvonnais usw. dauert der
Streik fort.

v« lkrirgrMstand mit Amerika.
Die Kriegshilfe der Vereinigten Staaten.

W. T.-B. Washington, 29. Mai . (Drahtbericht .) Ein
amtlicher Bericht des Pressebureaus  besagt:
Eine kurze Zusammenfassung dessen, was die Vereinigten
Staaten -während der sieben Wochen, die seit ihrem Eintritt
in den Krieg verflossen sind, getan haben, wird von Jntereffe
sein, da sie Amerikas -völlige Teilnahme am Krieg und seine
Fähigkeit zeigt, sofort wirksame Hilfe zu leisten : Das Gesetz
über die Aushebung mit Auswahl , das schließlich2 Millio¬
nen Mann bereit  st el len  wird , ist im Kongreß ange¬
nommen worden und wird nunmehr zur Ausführung kom-
wen . Das Gesetz, betr . die Anleihe,  ist gleichfalls im
Kongreß durchgegangen und in Kraft . Es steht ein voller Er¬
folg zu erwarten . 750 Millionen Dollar sind den Alliierren
bereits vorge sch offen  worden . Flottillen amerika¬
nischer Zerstörer sind in das U-Bootgebie  t geschickt,
wo sie wirksam mit den Flottillen der Alliierten zusammen-
arbeiten . Eine Armee-Division Marinesoldaten un>
9 Reg>menter Pioniere  erhielten Befehl, nach Frank¬
reich  zu gehen. 10000 Ärzte  und außerdem viele
Krankenpflegerinnen sind für England und Frankreich be¬
stimmt . Hunderte find schon dorthin abgegangen. Mit den
Amerikanern , die schon in der britischen und französischen
Armee dienen, werden diese Einheiten in kurzem die Gesamt-
zahl der Amerikaner in Frankreich aus 200 000 Mann brin¬
gen. was fünf deutschen Divisionen entspricht. Im nächsten
August wird -die freiwillige Miliz  der Vereinigten
Staaten ihre volle Stärke von 400 000 Mann erreichen, w r?
eine Vermehrung von einer Viertelmillion bedeutet. Die
r e g u lä r e Armee  ist um nahezu 180 000 Mann durch ge¬
n-ähnliche Rekrutierung vermehrt worden, während die Mann¬
schaften der Flotte durch das gleiche Mittel verdoppelt sind.
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40000 junge aßmertlcmer der Leisten Art find jetzt in 16 Lagern
vereinigt und «chwüen «ine eingehende Ausbiidung , um nts
Offi-zsere nrit in den neuen Armeen zu dienen. Die Be-
&Er« kmgm mit d« i britischen und französische!, Ausschüssen
izirx Rsgskuwg der wichtigsten Punkte der Zusanemenarbeit
jsirkd jetzt beendet. Cs wurden mnfafsende Pläne für die
'̂ « derst -riell e Mobilmachung  getroffen , die de
'ModiWerrrng tum 282000 Meilen Eisenbahnen einfchl-eßr.
Auch wmü» n Maßregeln getroffen , um 3 6 0*0 Flugzeu  g e
gu bauen und um 6000 Flieger  in diesem Jahre auszu-
-bilben. Industrielle Häuser aus allen Teilen der Station
!haben ihre SSerdttoittigfeii ausgesprochen, Arbeiten für den
Krieg zu übernahmen . Inzwischen wird eine Bestands-
aufnahme  der Hilfsimittel der Nation aufgestellt, was den
'Keveinigten Staaten und ihren Alliierten zur Verfügung
stcht.
Die Bewegung gegen die Dienstpflicht in den

Bereinigten Staate «.
Br . Haag, 29. Mai . (Eig. Drahtbericht , zb.) Das

Holländische Neue Bureau meldet aus Washington : Die
amerikanische Regierung habe gegenwärtig große Schwie¬
rig Leiten mit der deutschgesinnten Minder¬
heit und mit den Gruppen des Volkes, die sich der Dienst-
lpflicht Widers eh en wollen. Es kam zu Zusammen-
ftö  tze n und Kämpfen, bei welchen die Polizei für die
Patrioten Partei ergriff . Auch aus Montreal kommt die
Nachricht, daß in Kanada  sich eine ttarke Gegnerschaft
gegen die Dienstpflicht über das Land verbreitet . Man wurde
mit dem unerwartet eingebrrchten Gesetzentwurf zur Ein¬
führung der Dienstpflicht übecrnmpelt und im Will und
Parlament bildet sich eine starke Opposition.

Der Cauchbootkeieg.
Sensationelle Enthüllungen Wer die Unter-
seebsetsgefahr in der französischen Kammer.

Nr . Genf» 29. Mai . (Eig. Drahtbericht , zb.) Wie aus
Archentungen Pariser Blätter hervorgcht, haben oie Angriffe
des Abgeordneten Brauste wegen der Versenkurrg der „Mag-
jerga " und die Enthüllungen , die der Abge»cdnete Hetze in
der Samstegöfchung der Kammer :nachten, die Stellung
des MarinemrrmstorS Lacaze gefährdet.  Hetze erklärte,
daß die deutschen Unterseeboote in den GenMern von La
'Rocheltes, hei Aale usw. ungffährdet in der Reichweite der
lKüsterrfcrtS die' französischen Dampfer und Segler beschießen
fund torpedieren könntM. ja , daß ein deutsches Unterseeboot
■tief in die Gironde  einfuhr . Der M geordnete gab' .
ziM Erstaunen -der ganzen Kamruer viele weitere sonfatnmelle,-
Wetspr'eke über das Versagen des französischen Küstenschutzes'
bekannt.

Untergang eines fvanzösifchen Pvftdampfers
:W. T.-ß . Lonhoi , 2Ö. Mai, (DrahtÄntchte) Reuter

meldet den llrrtergäüg dks frauzöstscheü PostdampferK ,»C. de
Eicaguirra"  aus B̂arcelona (4$76 Tonnenh W heißt,
baß 48 Passagiere mrd 85 Mrtcosen vermißt werden. Me
Ursache des Untergangs ist noch unbekarMt.

Mn^enverfen^nngen in der Ostsee.
W. T.-B. Kopenhagen, 29, Mai . (Dvahtbericht.) „National

Tideiitze' weldet : Wie „Nya DaglkW Mehanda " amrimmt,
muß die Mafferwersenkung schwedischer Dampfer in der Ost¬
see die Einstellung ch« s Seeverkehrs zwischen
Schw eben uild Finnland  herbeiMhve ». Alle Schiffe,
die telegraphisch erreicht werden können, erhielten die
Weisung, stillzuliegen. Die versenkten Dampfer hatten für
Rußland sehr wertvolle Stückgüter und landwirtschaftliche
■Maschinen in großer Menge an Bord. Man befürchtet die
Bctsenkmig noch mehrerer andsreri 'Dampfer.

Der U-Boot krieg gegen die irische»
Fischerslotte«.

W. T .-B. London» >29. Mai . (Drahtbericht ^ Alls .PZDd-
iPlanL wiiL berichtet, daß die U-Doote eifrig dabei snw, die
irischen Fischerflotten von Ke -rmnre  in der Grafschaft
Kerry bis Howth  in der Grafschaft-■Dublin zu zerstör ein
Eines Abends wurden freben Bo » te  von der Flotte von
Baltimore durch Bomben zuni S in k-em gebracht . Sie
wurden een der Bemannung eines U-Boots neuesten Typs,
angegriffen , das etwa 300 Fuß lang ist.

(8, Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

In fremdem vienst.
Kriminal-Erzählung von Walter Küchlmz.

„Der Reserveschlüssel ist im Besitze meiner Frau;
über so gut verwahrt , daß niemand Fremdes ihn in die
Hände bekommen kann. — — Übrigens sind Sie im
Irrtum , wenn Sie einen solchen Diebstahl oder, rtch-
-tiger gesagt, Einbruch konstruieren wolkm. — Rein . —
Ich fürchte, der Fall liegt viel einfacher. — Leider,
möchte ich fast sagen, denn mir int der Mann leid."
And er sprach von feinem Verdttcht gegen Karstorff.

„Allerdings ", fügte er dann noch, ehrlich Jjktgu,
.grifft auch mich,in zwei P̂unkten die Schuld. Erstens
hätte ich raren sd jungen Offizier nicht mit schch wich¬
tigen Aufgaben , betrauen sollen. Ich  hatte .mit ihm
Line Ausnahme aemacht. Und dann — hm — ich bin
tfrt gewissem Sittne nachlässig gewesen."

Er blickte .dabei fluchtig zu den beiden QffAieven
^hinüber, als sei ihre Gegenwart ihm in diesem Augen¬
blicke nach lästiger als -zuvor. Aber im Interesse der
Aufklärung des Fcckles mußte er sich die Blöße geben.
! „Die Seit drängte -gestern ein wenig. Ich hatte mein
Erscheinen auf dem Wohltätigkeitsfest in Aussicht ge¬
stellt und pflege auch in solchen Dingen pünktlich zu
«fein. Da habe ich die Mappe, die mir Karstorff über-
igab, nicht einmal geöffnet, um mich von der Vollstän-
'digkeit ihres Inhalts zu überzeugen : das war nicht so
.schlimm, zumal sich heute friih die (Schriftstücke sowieso
wieder in die Hand nehmen mußte und sie dann prüfen
konnte. Ich habe zu großes Zutrauen zu Leutnant
Karstorff gehabt : das ist mein Fehler gewesen."

Major Wiepert machte bei den letzten Worten des
Generals ein zufriedenes Gesicht.

„Ich darstwohl einige Fragen an den Leutnant rich¬
ten ?" bemerkte Heinze.

„Selbstverständlich ."

_Me ^ dsdenrr Tsgblatt.

Oer Krieg gegen England.
Schwere Anklagen gegen die englische
Regierung wegen der Lebensmittelnot.
W . T .-B. London, 29. Mai . (Dnchtbericht.) Wie nach¬

träglich bekannt wird, führte der Bundestwrfitzende des eng¬
lischen Seenurnnsbunides Stnillie in New Castle aus : Wäh¬
rend man binnen wenigen Monaten der Möglichkeit
e i n e r Hu ng  e r s no  t gegenüberfteht, spielt die Behörde die
Leier, wie Nero im brennenden Rom. Es seien Dutzende von
Fällen bekannt, wo die Notlage lediglich durch einen Man¬
gel an Organisation  und durch das fehlende Zusaut-
mennirken der Behörden entstanden sei. Man muffe dies
durch Matztzuchmen erzwingen , die durch die Lage angezeigt
seien, und könne das nur , wenn das Volk  eine g e -
schlossen « Front  zeige Sollte das nicht fruchten, so
müffe man das Beispiel des russischen Volkes besiegen, das
wegen des amtlich, verschuldeten Mangels an Lebensmitteln
zur Revolution  schritt.

Ein schwerer Bsrwurs gegen den englischen
Nnhrnngsmittelminister.

W. T.-B. Lorrdon» 29. ivtai. (Drahtbericht .) Der Abge¬
ordnete Dilling fragte im Unterhaus an, ob irgend ein Mit¬
glied des NahrnngLmittelministeoinms mittelbar oder un¬
mittelbar an einem Unternehmen beteiligt sei, dessen Ge-
schäfttergebnisse durch Maßnahmen des ge-iannten Ministe¬
riums beeinflußt würden . Bathurst wies die Anfrage als
«ine Beleidigung des Ministeriums  zurück.
Dilling erklärte in der weiteren erregten Aussprache, der
Nahrungsminister Lord Devonport  besitze 275 000 Aktien
der internationalen Teegesellschaft.

Japans Beteiligung an den Flottenaufgabe«
der Alliierten.

W. T.-B. London, 29. Mai . (Drahtbericht .) Lord Robert
C e c r l erklärte auf eine Anfrage im Unterhaus , Japans
Marine  nehme nach wie vor an den Unternehmungen der
Alliierten bedeutenden Anteil . Japan unterhalte zahlreiche
leichte Saeftvertkräfte im Mittelmeer . Außerdem sollten
mebvee neue Geschwader schneller japanischer Kreuzer zum
Schlitze der Handelsschiffahrt in den Indischen und Stillen
Ozean entsandt werden.

Das neue NuUsird.
Missstimmung in Petersburg über den

englischen Widerstand gegen das Friedens-
Programm des Arbeiterrats.

W.JP.-B. Bern , 28. Mai . Der Petersburger Be¬
richterstatter des „Manchester Guardian " meldÄ ünter
dem 19. Mai : Lord C e c i l s abfällige Äußerungen
«her das Friedensprogramm des Arbsiterrates haben,
da dieses inzwischen zum Programm der neuen vor-
käusigsn Regierung erhoben worden ist, in Petersburg
einen nutz erst peinlichen Eindruck  hervorge¬
rufen . Der fortdauernde englische Widerstand gegen
das Programm konnte tragische Folgen haben. Cecils
Rede und die Kommentare der englischen Presse be¬
wiesen der russischen Demokratie, daß ihre Ziele und
Absicksten auf englischer Seite völlig mißverstanden
würden . Das russische Friedensprogramm werde not¬
wendig bedingt durch die tatsächlichen Verhältnisse
Rußlands und der russischen Armee. Rußlands Lage
werde desto kritischer, je länger sich der Krieg hinziehe.
Dir russische Demokratie sehe ein, daß die hartnäckige
Fortsetzung eines imperrcckistischen Krieges ihre Kräfte
übersteige und den Bestand des russischen Staates ge¬
fährden könne. Die Unterstellung , daß das russische
Friedensprogranun ein Verrat an Frankreich wegen
der ekfaß-tothringischen Frage sei, errege Befremden , da
man in Rrißkand glaube, baß diese Frage sich auf Grund
des Prinzips des freien Selbstvestimmungsrechtes der
Völker ebenso losen lasse wie alle anderen aus dem
Kriege sich ergebenden Gebietsfragen . Di : Zukunft der

„Vorher nur noch ein» Frage : Wann sind Exzellenz
gestern nach Hause gekommen? '

„Rach sehn Uhr."
Als Leutnant Karstorff erntrat . fiel sein erster Blick

auf Major Wiepert . Da war er nur um so fester ent-
schlossen, nichts von dem. was er wußte, zu verraten;
die Demütigung wäre für Ellen gar zu groß gewesen.
Er hatte lange mit sich gerungen , ob er über die Be¬
gegnung von gastern abend etloas aussagen solle. Seine
Pflicht gegen das Vaterland forderte es ; sein« Liebe zu
Ellen gebot Stillschweigen. Jetzt, wo er seinem Wider¬
sacher gegenüberstand, hatte er über sein: Liebe zu
Ellen die Pflicht gegen das Vaterland vergessen.

Heinze hatte sich bei Karstorffs Eintritt erhoben
und zum ersten Male seine Augen wirklich ganz ge¬
öffnet, nur rml sofort wieder die Lidrr daricher fallen
zu lassen.

Auch der General war aufgestanden und war wie¬
der an den Aktenschrank getreten , aus dem er halb
in Gedanken die schwarze Mappe herausnalim.

„Darf ich bitten , die Mapp : mir zu überlassen?"
Heinze sagte es hastiger, als er bisher gesprochen

hatte . Er nahm die Mappe und legte sie behutsam auf
den Schreibtisch.

„Es ist doch wohl dieselbe, aus der die Dokumerrte
verschwunden sind?" fragte er dann in seinem ge¬
wohnten schläfrigen Ton.

Der General nickte, verwundert über die Sorgfalt,
mit der Heinze die leere Mappe behandelte.

„Ein seltsamer Fall , Herr Leutnant . Und Sie
können wahrscheinlich keine Auskunft über den Ver¬
bleib der Papiere geben?"

Es klang nicht wie eine Frage , sondern mehr, als
ob Heinze nur die Tatsache feststellen wollte.

,Mie haben gestern nachmittag vor Seiner Exzellenz
das Zimmer verlassen, Herr ŝ ütncmt?"

_Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 270.
Allianz und ihre Lebensdauer sowie der Einfluß der
neuen vorläufigen Regierung hingen davon ab, toie
deren Programm von den Alliierten entsprochen werde.
Niemand in Rußland denke an einen Sonderfrieden,
aber ivenn das Heer weiterkämpfen solle, brauche es
ireue Ideale und Antriebe , insbesondere aber die Hoff¬
nung , daß ein ehrenvoller, demokratischer Friede nahe
fei.
Eine Soldrrlenversennmlnng in Woronesch.

W . T.-B. Petersburg , 29. Mai . (Drahtbcricht .) Die
Petersburger TeleFraphenagentur meldet : In Woronesch er¬
klärten am Schluß einer Besprechung, in der der Fiimnz-
mimster Tschi n gares  Mitteilungen über die Finanzlage
des Laubes machte, die Soldaten , daß sie aus Erhöhung
des Soldes zu verzichten  bereit seien und sich sofort
in die Schützengräben begeben wollen. Alle Teilnehmer au
der Besprechung erklärten sich fiir die Revolution . Sie er¬
kannten die Notwenidichkeit an, daß den woblbabenden Klassen
eine Abgabe in Gestalt von Steuern und Gebühren auferlegt
-wird, uüd sprachen sich für eine kräftige Unterstützung
der F rei h ei ts amte  i he  aus.

Eine deutschfreundliche Demonstration in Petersburg?
# Lugano, 28. Mai. Tcr Petersburger Kocrelpoirdrut der

„Stampa" berichtet: Bei der Rückkehr einiger russischer Emi¬
granten  kam ei auf  dem Bcbnbof Piewstrom zu einen', merk¬
würdigen Auftritt. Die Heimkehrenden brachten lebhafte Hochrufe
auf die Deutschen  aus . Nieinand wagte zu protestieren, auch
nicht di« anwesende« Bv:treter des Arbeiterkomitees.

Vie Stockholmer Sozialisten -rronferenz.
Einzelheiten über die Vvrhandlnnflen des

Sozialisten -Kongresses in Paris.
(Drahtbemcht unseres Xi .-Sonderberichterstatters .)
Kr . Genf, 29. Mri . (zb.) Der „Matin " veröffentlicht

Einzelheiten über den Sozialistsnkongreß an den Pfingst-
tagen . Besonders in der Sonntagssitzung kam es unter den
Delegierten zu den größten Krawallen.  Die früheren
Mehrheitssozialisten wioersetzten sich aufs heftigste der Be¬
schickung deK Stockholmer Kongresses.  Die
Erklärung der ans Petersburg zurückgekehctcn Abgeordneten
Eachin urd Mouted, die offenbar im Regierungsauftrag recht
unaufrichtig und mißverständlich sprachen, riefen in der
Mehrheit Uneinigkeit hervor. Eachin berichtete, die russi¬
schen Sozialisten  wären erbitterte Feinde der franzö¬
sischen Mehrhsitssozicalisten und beanspeachten das Recht,
ganz allein die Initiative für die Stockholmer Konfeoeuz zu
ergreffen . Das Heer wünschte nicht den Frieden um jebe«
PrÄs , aber dr.i Verzicht auf Eroberungen und Entschädig:rn-
gen. Mouted sagte, die Ibissen bekämpften jegliche i m -
perial ' stif che Politik,  und Miljnkow sei gefallen,
weil er Konstinitinopel forderte . Er wäre eiue Gefahr für
die Revolution gewesen, aber auch Lenin  sei eine solche
Gefahr mit seinen übertriebenen kriegsfeiiidlicheu Forde¬
rungen . Dies rief unter den zur Dtehrheit angeschwolleueu
bisherigen Minderheitsleuten großen Lärm  hervor . Der
Abgeordnete Vressemone fragte , empört über den Eiertanz
der von der französischen Regierung nach Petersburg ent¬
sandten Abgeovdueteu: «Ja oder Nein ; wollen die Russen mit
uns nach Stockholm kommen?" Mouted erat beete verlegen
und irreführend : »Die Russen wolleii einen interaationaleri
Kr-ngreß . efc er aber in Stockholm tagen soll, ist nock) unbe-
strnimt." Der Abgeordnete Brake ries erregt dazwischen:
«Es ist enr Skandal , wie die Minderheit uns hier behandelt
und anz -teift." — Am Montag waren die Gemüter etwas
beruhigter . Re -naudel  erklärte , oer Bericht der Abgeord¬
neten Cachin und Moudet habe eine neue Lage geschaffen.
Indem habe Vandervelde  ein Telegramm gesandt, die
Konferenz in Stockholm sei ordnungsmäßig sinberufen und
orgaiiisiect worderi, deshalb best stade kein Grund mehr, sich
läiiger ablehnend zu Verhalten. Der Abgeordnete Longuet
erklärte , auch die englffche Labour -Prrtei gehe iiach Stock¬
holm. «Ich habe soeben eine sie französische Minderheit er¬
mutigende Depesche von ihr erhalten ." Dies gab den A u s -
sch.l-a g. Die Beschickung der Stockholmer Koufecenz wurde,
wie schon gemeldet, beschlossen.

„Ungefähr um vier Uhr."
„Wahrscheiulick durch die Diensträume ?" Er deu¬

tete auf die nach dem Vorzimmer führend : Türe.
' „So ist es."

„Und haben das Zimmer dann nicht wieder be¬
treten ?"

„Ich habe die Türe kurz danach verriegelt ", mischte
sich der General ein, „und erst heute früh wieder ge¬
öffnet."

Heinze ging nach der Türe und vergewisserte sich,
daß der Riegel auch wirklich schloß. Er war dadunh
dicht neben den Leutnant zu stehen gekommen. Plötz¬
lich veränderten sich seine Züge. Ein pfiffiges Lächeln
lag auf seinem Gesicht und mit einem listigen Seiten¬
blick streifte er den jungen Offizier.

„Und wenn Sie nun doch wüßten, wer die Schrift¬
stücke aus dem Zimmer enffernt hat ?" fragte er in ver¬
traulichem Tone.

Die Wirkung der unerwarteten Frage und noch
mehr des Tones , in dem sie gestellt wurde, war über¬
raschend. Karstorff errötete , nur um sofort noch
bleicher zu werden. Mit Mühe nur bewahrte er seine
Fassung.

Aber Heinze schien dem keine Beachtung zu schenken.
, «Auf diesem Wege, fürchte ich, kommen wir zu

keinem Ziel ", sagte er ivieder in seiner müden Art und
Weise und zog aus seiner Tasche ein kleines Paket.
„Wir wollen mit Hilfe der Daktyloskopie nach den
Spuren des Diebes suchen."

„Der — — —?" Dohring hatte nicht recht ver¬
standen.

„Daktyloskopie", wiederholte Heinze. „Ich werde
versuchen, Fingerspuren festzustelleir."

Karstorff , der noch immer in der Nähe der Tür
stand, machte eine Bewegung, als erwarte er, entlasseu
zu werden. Fortsctzrm, folgt. >
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Gebildete j. Dame
sucht m gutem Hause f. d. Dauer
des Krieges angenehmes Heim als

GeseÜsGafteeLtt
«nter Betätigung im Haushalt b«i
Dollem Familienanschluß , ev. gegen
Venfionsvergütuu «. Angebote unter
A. 125 an oen Tagbl.-Berkag.

Mrsd ^ nrer WmbUft MergeEn »««»-. Erste« Blatt . Bette 7«

3fl. « erOMeM.
Iwekche die HanKhaltüng-sschul« besucht
hat . sucht paff. Stellun -g mit Fam .»
Anschluß in evangel. gut. Hause,
istadt oder Land. Offerten unter
G. 813 an den TaM .-Berlag.

Kriegersfr ««,
sich keiner Arbeit ' scheuen̂ f̂t-ckst
paffenden Wirkungskreis , wo sie
ihren Sj. wohlerzog. Jungen bei sich
behalten könnte. Offerten u. K. 266
an den Tagbl .-Berlag.

Mädchen,
selbständig in Küche «nd Haushalt,
sucht Stelle für 1. Juni . Briefe er¬
beten nach Herrngartrwstraßc 18, 1.

Nktte junge Da«c!
sehr tüchtig im Geschäft, mit guten
Umgang- formen u. schick in Garderobe,
sucht Stellung in feinem Weinrestau¬
rant oder Bar nach auswärts oder
Umgebung Wiesbadens. Gefällige
Angebote unter v . 815 Tagbl.-Verl.

Junges Fräulein,
Näheriu , focht von nachmitt. 5 Uhr
an Boschäft., evcnt. zur Begleit, od.
Gesellschaft einer Dame . Offerte«
u. B. 814 an den Tagbl.-Berlag.

jf kIeSe»-8es«che1
Männliche Personen.
GeweovLcheS Personal. _

Perfekter

Hotcldieiler,
militärfrei , sucht sofort oder später
in erstem Hause Saisonstellung . Off.
erbeten u. S . 586 an Haasenstein u.
Bögler, Dresden . F62

Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrMche Anzeige« im „WohnungS-Anzeiger" SV Pfg .» auswärtige Anzeigen SS Pfg . die Zelle. — WohmmgS-Anjeigen von zwei Zimmern «nd weniger bei Aufgabe zahlbar.

1
_ __ _ 1 Zimmer.
Adlerst. 33P Z.,K . u. K., Htĥ ,287
Adler str. 35 1 Z.-Wshn .""sofort. IM
Adler str. 57 U . K. u. K. zu vm.
Adolsstr. 3, Gth., Zim. u. Küche mit
_Ahschl . zu v. Näh. Bahr. Bierhalle.
Adolfftr. 3 Mans .-W., Z. u. an
.—ruh - Leute. Noch. Bahr . Bierhalle.
Albrechtstr. 8, P ., 1 Zim. m. Küche
_an ^ältere Leute zu verm. 892
Bleichstraffe 28 l =Siw ., '~ ~
Blücherstr. 5. H.,. r. o, « . P . r „ 1 Zim. u. K.,
- 1. J uli . Bismarckr. 26, 1 l. 86441
Cattellstraffr 5. Dachgesch., 1 od. 2 Z.
. u. K. sos. oder spät. N. 2 St . 302
Cästellstr. 10 1Z . u. K^ N. Adkerstr. 7".
Do tzhlStr . 85. Mtb.. 1-Z.-M.,,1 . 6.
Ele -norenftr . 16 1-Z.-W. R. Nr. 5, f.
@mfet @tt . 58, 1, Frontsp .-Ziinmer
__ n. Küche an einz. Person ^ 8 5050
Erbacher Dtr . 4 1 Z'., K., Keller, sof.
Dcldstr. 9/11 , B„ 1 ft. u.  K . soft 304
geldstr . 12 3mal 1 Zim. u. Küche auf
_ ' osort oder später zu verm. 811
Gneiseuautzraffc 15, Bdh. Hp.. schöne
—>.Zi mmer-Wohnung zu vm. 8219
Göbenstraße 19, Hth., 1-Zim7-W. 879
Esvbrnstr . 2 gr. Maus . u. Küche sos.
. Nah. 2. Stock bei Tischler. 305
Helenenstrnße 13, Bdh. Dachst.. 1 gr.

Zrm., Küche, Kell. auf sof. od. spät.
.ev. Mans .). 18 Mk.  ohne Ms. 396

Helenenstr . 16. Hth., I Zim., K.  u . K.
Hrrmannftr . 3 1 8 . n. K. m. Abschl.
Jahnstr 20. "2. 1- L8tL7 -WoHift mit
^Zubehör soforjzu vermieten . 851
Jahnstr . 38, H„ große 1-Zinn -Wohn.
Lothrnrg. M . 1-Z.M . f. o. fps
MarivstratzeZg . S . i k
_ u. Ke ll. sof. od.  spät , zu verm. 369
Nettelbeckftr. Äl l -Z -̂W.. 4. St ., 12 M.
Oranienstr . 12 sch. M .-W., 1—2 Z.

u . Küche svl verm. RA . 2. 918
Qranienstr721, ' Frtft >̂ 1- od. L-Z.-W.
Oranienstr . PftMl Z.̂ 1 r.

60, Mb .. IZ . u.
Keller an ernz. Leute sofort zu
verm. Näh, i. Part , rechts. 909

Philrppsberastr . 23 1-Zi-W., 1. Juli.
Platter Straße 56 I Fi « .. 1 Kucke.
. 1 Keller. Mittelb . Dachstock. 900
Ranentbaler Str . 11, tz. P . u. D .,

2 schöne I-Zim.-Wohnungen mit
Küche aus sofort od. später zu vm.
Näheres beim Hausmeister Nll-
ma«n, Vdh. 2. 8202

^ Str . 13,  Hth . I n. 2. 1-Z.-W.
Rheingaue " Str . 15 ft^ im., Küche zu

verm. Nahebei Hartma un.  82147
Riehlstraße 7, Hth. 1,  Zim . u. Kü che.
Röde-straffe 3 1 Z. u. K sofort. 315
RSmerberg 8, S . 1 Zim TKücke. 818
Römer beeg 1« 1 Z . u. K.  Näh . S . 8.
RSmerberg 12 1 Zim. u.  Küche. 936
Rü mrrbera 14. tzl 1 Z.. K. N. V.  1.
Schierst einer Sir . 20, 7tz., 1 Z. TTH.
Schillerplav 4 I -Zim .-Wohn.  z u vm.
Sedanstrgße 5, Hinterh ., 1 Zimmor

u^ Küche zu vm. Näh. Bdh. P . 394
Sebanstr . 9 Zimmer u. Kücbe. 86447
Walramstraße 31 schön« l7Zim.°D7,

neu herger., sofort zu verm. Näh.
_ rechter Stb . 2 @t.j_ Tremus . 380
Wellrlhstr . 11 1 Zim.,' K. u. K. z. vm.
Wcllritistr . 37. M.. I Z. u. K. 81343
Wcsteudftraßc 3. Vdh.'. i Z.7 K7"Zub.
Wörthstr . 18 1 Zim. u. Küche. 85898
W«rthstr'7227' D7 '1Z 7u . 0 063
Zietenrina 14, M. P ., 1 Z. u. Küche

u . ,Zubeh. auf 1. Juni zu vm. Näh.
bei Mrou Rinn . Mtb . 1. 869

Kmmermannstr . 7, L. Schmidt, 1 Z'
u. K., Hth. P ., auf 1. Juni . 8 5347

2 Zimmer.

Adlerstr. 23 frdl. 2» u. 3-Z.-Wohn. an
. kl. ffam. billig zu v. N. V. 1. 397

Adlerstr.̂ 267 P ., 2 Z. K. sof.  483
rstr . ^Wlrrstr . 28 2 ,'of . fl.  Paw.

Adlerftraß e 53  schöne 2-Zim.-Wo hn.
Adlerstr. 57 2 Kim., K. u.  K . zu^ m.
Albrechtsiraße 5. HthTTDoch, 2-Z.-W7

zu verm. Räh . Vdh. 2 St.
Mbrechtstraffe 22 sch.

u. Küche, neu herger. Pr . 360 Mk.
Näh, bei Es chenauer. daselbst.

Bertramstr . 17, Hth. 2, 2-Zim.-Wohii.
zum 1. Juli billig zu verm. Näh.
Bdh. 1. S tock rechts._ '_ 8 4806

Lertramftraße 19, Hth. 3 St.
2 Zimmer , Küche sofort zu verm.,
monatli ch 16 Mark._

Dämbachtal 14» Gartenh . Mansarde,
2 Kammern u. Küche» an ruhige
Leute auf 1. Juli zu vermieten.
C. Philipp ftDambachtal 12. 816

LWeimer Str . 86, Hth.. 2-Zim.-W.

Lotzh. Str . 193, 1 l., sch. 3-Z.-W. 84s
Dotzheüner Str . 120 ich. 2-Zim7-W.

im Stb . 1. Räb . Stoll . V. r^ 86613
Dotzheim rr Str . 156 2-Z.-W. 84001
Eäkernfürdestr. 6, 2 l., sch. 2-Z.-W.

a. Jurii , Juli o. Qkt. N. P . l. »44

Jotdsrrahe 9/il 2 Zim. u . Küche m.
_Stall sofort zu ve rmi eten.  872
Frldstraffe' 19, Stb .» 2 Zim. u.,Küchel
Fokbstraße 13 zwei große Helle Zim.
_und Küche zzî vermieten ._ 883
Franken str. 7, H. D., 3' Z., K., gleich.
Frankenstraße 13 sch. 2-Zim.-Wohn.,
_ 1 Kam., Kell. sof. od. spät. 82694
Frankewstr . 19. H., neu herg72 -Z.-W.
Friedrichftr. 27 abgeschl. 2-Z.-W. an
_ruh . Le ute auf sof. zu verm. 590
Geisbergstr . 9 Mans .-Wohn., 2 Zim.,

Küche u. Kell. m.Gas . N. 1 r.  442
Georg-Augnststr. 8 2—3-Z.-W., Mtb.,

1. Juli . RA . Hausmeister . 839
Gnersenaustr . II , H. D ., sch. 2-Z.-W.
Gneiscnaustr . 12 2-Zi :n.-W., H . soft
Gneisenausträßc 33 2 Zimmer , auch

Flaschenbierkeller, zu verm. «4003
Helenenstr^ lst, Mb ., 2 Z., « . u. St.
Helenenstr. 18,  H „ 2-Z.-W. Kern , H./l
Helenenstraße 26 Mons .-D ., 2 Zim.,
_ Küche u^ Keller, « dh., billig.,383
Helimnndstr. 18, H7^2--Zim. -W.  780
Hrllmun dstr. 29 kl. 27Z.-W., G., 17  M.
Hellmundstr . 42, 1, 2 kl. 2-Z.-Wohn.
Hklimundstraßr 46, 1 l., eine Mons.-

Wohn, von 2 Zün . mit Zubehör,
sowie «ine KamuM zu verm. 310

Hrrmannstr . 3 2 Zim. u. Kück?, ». v.
Hermann str. ^VD .. 2/Z .-W., Äh.

sch luß,  sof . ad. sp. N. V. P. «4007

_ äh. Dohhenner S tr . 63, 1. 86 946
Doßheimer Str . 109,

Lüh . Part .. Blum.

Hermonnstraste 22 sch. 2-Zim.-Wohp.
Hermannstr . 2st 2-H ..W. R. Shampv
Ärscharabl « H> 2- od. 3-Zun .-Wvhn
Hochstätt««str. lch,
Iah »str. 8 ick. gx. 2-Zsm^WÄp . 818
Jahnst r. sr ' LL -Ä ., L ^N . T. P . x.
Korlstra ff« 6. Hth., 2 Zt» . n. Küche.
Karlsträtze 38, Mt». 2, 2 Zim. u. St.

mit ALschl. auf 1. Juli . Nah das.
KeÜerstraßr 5 Msns . ss'Z." u. KÜcke,

zum 1. Juni zm veriuietsn . 853
Mrchgaffr 19.' H., 2 Z .̂ Kü«tze, 2. St.
LvrelewRing 16, Hth., schone 2-Znn .-

Wohnung zu vermieten . 8  6653
Lothringer Str . 27, V', sch. neuzeitl.

2-Zsm.-Wohn. NÄH. Part . 8 4782
Moribstr . ' H. 1 r„ 2-Z.-D » s«f7 723
Moritzstr. 31 schöne F« mtsp.-Wvdn..
—2 Zimmer , Küche, Kammer . 446
Mörthstr . 89, Hih.. 2-Z.-W., ,17 Juli.
Mühlgaffe 17. H. Ms., 2S . Ü. K. 1«8
Rerostr . 1L, P P ., 2 Z.. K. u7 Zh.
Ikrrostnche 29 2 Zim . u. Mche. 271
NettelbeMraße 12, Laden, 2-Z..W.,

Seitenb au , sos. od. später._ 86109
Nettelffechstr, 18. HA72 -Z^W7IWWg
Qranienstr . 2, Ecke Rheiwstr., 2 Z. u.

Küche, Part ., an ruh . Leute z. v.
Näh,  n ur Rheinstrache 56, 2. _921

Qranienstr . 17. H. D.. 2 Z u. K. S8S
Qranienstr . 22,  V . D „ 2-Zim7-Wohn.
_sof . N. Egenolf u.  Luisenstr . 19, P.
Qranienstr . 36 2 od. 3 Z. N. P . 2i
PhilippSbergstraffe 17/19 Wohnung,

2 Zimmer und Küche aus sofort
_od . spät er. Näh. 2. Stock r . _ 449
PhilivvSbergstr . 27, Fsv.. sch. 2-Z.-W.

auf 1.  Jul , zu vm. Nah. 2. S t. 795
Platter Straffe 28 Wohnung, 2 Zim.

u. Küche, j • vermieten . F 202
Platter St r^ .77 2.Z.-W.  sof. od. spät,
Blatter Str . 56 2 Zimmer , 1 'Küche,

1 Keller, Mtb. 1 St.  zu verm, 899
Rheinstr . 56, 85., Mans .-W., 2 Z. u.

Küche an r . Leute. Näh. 8 St.
Rheinstr. 79, H., 2 Z., K. Luisenstr . 19
Niehl str. 6 gr . 2-Z7W ., H. N.  HauSv.
Nöderstr. 24 kl. Dachwohn.. 2 Zim .,

zu verm. Näh. Pa rt . _ 415
Römerberg 6^ Hth.,̂ 2-Zim .-W. 403
Römerberg 8, H., 2 Zim., Mche. 814
Roonstraße 21, P ., 2 Z.. K., gl. oder

spät. N. dvŝ u.ZNoll, Bis7narckr.̂ 9.
Schul«. 4 2-Z.-W. Näh. Hth. 1 St . L
Schtvalb. Str . 49, Ecke Mauritius-

straffe, 2 St ., Wohn., 2 Z. m. Balk..
Küche mit Zulbeh., auf 1. Oktober.

77W . stk.Kl. Schwalb. Str . 4, B., _
Näh. das. 1 S t. u. Luisenstr. 19 ,

Sedanstr . 5, Hkh.. 2 Zim . u. Küche
zu verm. Näh . Pa «t._ __ 395

Steing,142 Z „ K., K.  N . H. P . 455
Stei ngaffe 26. B. u. H.' D.. 2 8 ., K.
Steingaffe 32 2-Zim .-Wohn., Hth.

Pa rt ., zu  vermieten. __ 797
Steing . 34 2 Z. u. K„ Dach, 22, 467
Steingaffe 38. Frttv ^ 2-Zim.-W^ sos.
Taunusstraße 17 2 Zim. u. Küche

im Se itenbau zu vermieten.  962
Taunnsstr . 38, Stb „ 2-Z .-W. Ä. B. 2.)
Wageurannstr . 25, 1, schöne 2-Zim.»

Wohn. (ev. auch 3) auf 1. Juli zu
verm. Näh. Grabenstr . 24, 1̂ 769

Walramstr . 7. 2-L -W. Wh . B, i.

<v«tra, »ftr. 13 2 Zim. u. ft. jufurt.
Walramstr . 25, Dach, 2 Z. u. K. N. '
Walramstr . 33, V., Ms.-W., L 'Z^K '.
Waterloostraße 2, P ., 2 Z. u. gr . K.

zum 1. Juli zu vm. Näh. daselbst
.od. Nr. 4,  P ., bei Frerisch. 87202

59  2 od. 3 Z. u. Küche.
Weilst raffe 6, B P ., 2 Ztm., M

u. Man ft Näh. Rüderstraffe 26. 791
Wcilstr. 18 2-Z.-W., Zb., Sb ., s. 460
Wellritzstraße 44 2-Z.-Wohn. 82958
Werderstr . 19 2-Z,m .-Wohn. ,m Hth.,

Erdgeschoß, zu vermieten. Näheres
_Hausverwaltun g, Hinterh . 8 4752
Westentzstr. 3^ S tb., 2 Zs, K., Zubstz
Zimmermännstr . 7, L. Schmidt, Bdh.,
_Mcins .M .,1 Zim. u. Küche. 85248
2- «d. 3-Zim.-Wolm. auf 1. Juli zu

verm. Näheres bei Th. Wagner,
Hellmundstratze 46. 424

3 Zimmer._
Adclheidsrr. 14, Hth., 3 Z. u. Zub. auf
^ sofort od. späler zu vermieten. 451
Ä'dlerstraße 8, am Kaiser -Friedrich-
_Bad , sch. Z5-Zim.-W. sof. ob. spät.
Adler str. 37, B., 3-Z.-W. s. N . V. I r.
Avotfstraße 1 3 Zim. u. Suoeb . Nckh.

tm Spedition SbÜM._ 8 4011
Albrechtstraffe 36, 3, schöne 9-Zim.-

Wohn. mit ZuSeh. sof. oder stäter
zu verm. Nab, vaseltzst.  465

Bortromstr . 29, V. 2 r ., 3-Z.-W. 746
B'/sm neck ring 15, Pi , 3-Zim.-Wohni

sof. od. spät. Näh. Laden. B 40 13
Bismarckring 33 schone 3-Zimnier-

Wohnung auf 1. Oktober zu verm.
Näheves bei Re imann . 85739

Tcke Weich- u. Helenenstr. 1» 2, 3 Z.
Dobbrimer Str . 41. Gih. 2 St ., 3-Z.-
.. Wohn. «. 1. 7.  Näh . b. Tag . F207
Dotzheinrer Straffe 190 3 Zinnner.
, R«h. Vdh.Part ., Bl . __ 8 4016
Dmcheimer Str . 124, Bdh. 1. 3-Zim.-

W«hn. zum 1. Juli ; Mtb ., 3-Zim .-
Wohii. sofort zu verm. 414

Dotzheimör Str . 159  3 -Z.-W. st4Ü18
Dreiweidenstr . 1, 1. SO sch. 3-Z.-W.

m. Zub., 2 Balk. u. Bad, in gutem
Hause auf 1. J uli . Näh. P . r.  538

Drndenstr/57V .' I7 ^ T -W7Zs7h7Osi
Drndeustr . 5, H., 3-Z .-W. sof. pd. sp.
Eleorwrcnitr . 19 3-Z.-W. Ä. Nr . 5,1.
EstenbogengaffeHZim .-W. sof. 468
Elsäffer-Platz 4, 2, 3-Ziin.-W. 84021
Emser Str . 6, Äwbau, 3 Zim. u. Zub.

NÄH, bei Meierliug , 1 S t.  741
Emser Str . 69, 2, 3 Z. u. Zub . soft

od. spät. 600 Mk. Näh. Pi l. 644
Erbacher Str . 5 3 große ZunlHochp .,
__mit Zubehör, 1.  Juli . 8  4852
Feldstraffe 22 3-Zim.-Wohnung zu

verm., monatl . 28 Mark. 876
Friedrichstraße 8. Vdh. 3, 3.Z.-W.

Küche, sof. od. sp. zu v. Näh. beim
Hartsmeister, im Hinterbau ._ 469

Friodrichstr. 27 he rrsch. 3-ZiilW. soft
Gneisenanstr . 29 3- u. 2-Z.-W. zu v.

Näheres hei Heilhe cker. 8  4062
Grabenstr . 24, 2, schi Ẑ sim.-Wohn.

auf 1. Juli . Näh. 1.  Stock . 779
Gustav-Süwlsstr. 16 gr. 3-Z.-W. mit

Zub eh. auf 1. Juli . Näh. Lad. 660
Gustav - Ado Isst raffe Maus . - Wohn.,

3 Zimmer u. Kirche zu verm. Näh.
_ Blatter Straffe 12. 382
Hallgarter Straße 8 schöne 3-Ztm.-

P art .-Wobn. im  Hth . _ 8 5791
Hartingstr . 13 gr. 3-Z.-W. m. Gĉ u.

Elektr., auf 1. J uli.  Näh . P . 766
Helenenstr. "13, Wh . Erdgesch., 3 Z..

Küche, Keller, sof. od. spät. Näh.
S chwalb acher S tr . L6, ^ Büro . 483

Hestmundstri 33, &7~2,  3 Zim.. Küche
_usw . sos. ob. später zu verm^ 484
Hestmundstraffift 49. Vdh. 2, 3-Z>m.-
_Wohmui ^ Mm 1. Juli . B 4697
Hrllmundstr . 56 37ZZW. NÄhTŜ . 2.
Hellmmtdslraße 69 3 Zim. n. Küche.

Näh. Nr . 58, 2, Marx . 783
Herderstr . 9, 1.  St .. 8-Zim.-» . 852
Hermsün straße 22 schöne 8-Z.-Wohn.
" « nmmstr. 28 3 Ẑtm.-Wohn. 85497

rrnmichlgaffe 9 («m Markt ) 3-Iil
Wohn, mit Zub., zu verm. Näh.

Morlystraße 8 3 Zim. u. K., 1. St .,
sof., ast spät. Näh. 2. Stock. 493

Moritzstraffe 15 3-Zim .-Wohn. 499
Moritzstr. 26lV ^ D ., sch. MnüilW ..
, Abschl. Nah, bei S chneider,  1 . Et.
Nerostraffr 19, L ., 3 Zim . u. K. sof.

od. spät . Näh. Moritz str. 50.  601
Nervstr . 27, Hth. 1, g-Zim.-Wohn.

mit Waschküche zu verm. _ 500
Reugaffe 18 3-Z.-W. Nah. Korb geschi
Niederwaldstr . 11. Hochp., 3-Z.-W.
Qranienstr . 19, M hi. Mans ., 3-Z.-Wi
Qranienstr . 35, V. Pil3 -Z.-W., nahe

Juli z.  vm.d. Hauptbahnhof , zürn

2' lücherstr. 39, Eckhaus, schöne 4-Z^
Wohn, s. N.  Luisenstraße 19, Part,

Vülöwstraffe 19 4-'Zim.-W. zu verm.
Kleine Burgstraffi 19, 1, Wohn, von

4 Zim., Küche, sof. od. später . 5o§
Danrbachtal 5 je 4 große Zim., Bad.

Elektr. 1100—700 Dtk.
iU,39

Qranien str. 49, H., 8-Z.-W. s.  od'/sp.
BhilippSbergstr. 43, HoLp., 3-Zin, .-

Wohn. m. Zub . Näh. 1. S t. r . 505
Ranrnch . Str . 7. 3-Z.-W., Vdh. 1 u.

Mtb . Erda . Näh. Ke rn , Hth. V.
Nauenthaler Straße 19, Hochvart.,

3 Zim., auf soft oder spä ter . 507
Niehlstr. 5 schöne 3-Z .-Wotzn. 910
Riehl ftr. 6, H. B. . 3-Z7-W. N7H .-V.
RStzer str. 29, Frtsp .-Wohn ., 3 Zim.
Rosnftr . 22,  Vdh ., schöne 3-Zim .-W.
^zum 1. Juli . Näh. 1 r. 8 4581
Nüdrsheimer Str . 42, Sib7 ^ ., 3-ZÜ

Wohn, auf sof. Näh V. 2 r . 512
Schachtstra ffe 22 kt. 3-Z.-W. bill. 476
Scha nhvrststr. 25 gr. 8-Z.-W. 84541
Schwalbacher Straße 19, 2, schöne

3-Zim.-Wvhn. auf 1. Okt. zu vm.
Nah, bei Ne us er, Ki rchg. 42. ,846

Schwalbacher Str . 36 3 Zim.. Küche,
Keller, ev. Wans ., sofort od. später.

,, (400 Mk. ohne Man s.) - 376
schtval b. Str.  43, W. V.. 3-Z.M
Schwalbacher Straße 55, 1. St ., eine

3-Zim.-W., Küche, 2 Mans ., au
1. Juli . Nah, eb ener Erde. 72t

Seerobenst r. 3 sch. 3-Zim.-W. 8498k
Seerobknstraße 8, 2, 3-Zim .-W. a»ck

1. Juli , ruh . Etagen -38rchn. 85007
Steiua . 34 8 Z. u . K., 400 Nk. 514
Stiftstraße 3 gr . 8-Z.-W., bT  odTJp.
TananSftraße 44lD «rt „ 3-Zim.-D'

söfftod. M it, m C  Nah. 2 St . 517
Tauniisstraßc 64 schone 3-Zimmer.

Wochn. mit Zub . sof. »d. spät . 518
Walramstraße 13, Part ., 8 Zim.. auch

fü r Geschaftszwecke zu vm. 84029
Walramst r . 23 3-Z.-W., Juli . 84609
Waterloostr . 5 schäme3.Zim .'7Wobn.

zu vm._ Räh Part , b. Groh. 8485 c
Weiurgaffe 46 3 Z.. Küche. Kam. u

Zub ., soft Zu er fr . Zigarre n!. 520
Weilstraße 3, 1, 3-Zi« .-W. sormen-

seitig, für gleich zu verui. Näheres
Röderstroße 32, cheuerdia ._ 750

Weilstraße 4, Hochp., 3—5 Zim., Bad,
K., K„ Zb., s. o. ft>. N. Nerotal 17.

Wellritzstr. 42, Hth. Ms., 3 Z. u. K.,
22  Mk . Näh, das. Werkstätte. 918

Werderstr . 9» 1, sch. 3-Z.-W. sok. od
sp ät , zp »m. Nah. B. P . l. 8 40 31

Weftendstr. 13, Hth. P ., 3 Zim. u. K.
^svf .̂ Näh. Minaobach, 1 St . 83877
W-stendstraßr ^34, 1. 3-Zim.-Wohn.
Wielaudstr . 25, Wh . 2,  3 -Z.-W. der

Neuz. ents pr . Näh. Hth. 1 r.
Wikhetmstr. 16, Gltz. DackstUZnm

u. Küche auf sofort oder später
zu verm. Preis 360 Mk. Näheres
Nathan Lest. _ _ 523

Winkel er Straße 9, P ., 3 Zimmer u.
Zubehör, 1. J uli. _734

Hörkstr. 31, 3 St ., 3 Zim., Küche u.
Zubehör.  Näheres Daselbst._ 664

Zimmermännstr . 1, 2, 3-Z.-W., Gas,
Elektr ., auf 1. Juli . N. P . 8 4789

Zimmermännstr . 3 große 3-Zim.-W.,
Hth..,sos . od. sp. Näh. V. P . 524

3 Zim . u. Werkst, i. Hsh. m. Torf . m.
Uebern. der Hausmeisterstelle zu
vm. Näh. Moritzstr. 21, 1 r . 370

4 Zimurer.

289 Mk. Räh. Vdh. Part . 862
A- rlstr . 31 Frtsv .-W.,,3 Z.. 31 Mk.
Kiedri ch»» S tr . 19, P ., E -W. 86786
Lvtbrrnarr Str . 31 sch. ät.  3 -Z.-Ä^

2 Balft . 1. Jrchi. 550 Mk._ 489
j . u. K. sof. 494Luttentzl. 6, P ^ 3 ^

Luisenstr . 17, t 8'-Zim.°Woh«. 664
Marktstr . 14 hübsche Frontsp .rÄSohn.,

3 Zimurer , Küche nebst Zubehör,
auf 1. Juli zu vcrmieteri. Näheres
im Eckladen. .

Marktstr . 22, Stb.
K an  ruh . Mtet.

Frontsp ., Ẑ Z. u.
Bdh. Griesel.

Mauritiusstr . 14 gr. 3-Z.-W., Frtsp .̂
gleich «d. später. Näh. 1 ist , 773

Aarstr . 69, „Waldeck", 2. St ., 4—6-Z.-
Wohn. Wegzug sh. sof. zu vm. Näh.
1 St . rechts, vorm, bis 3 Uhr. 804

ttdotfstraste 5, 1, 4-Ztm.-Wohnung.
_Näheres betm Hausmeister . 526
Albrrchtstr. 19 sch 4-Z.-W.,' Balk.. el.
_Siebt , Gas . Rehwinkel. Tel. 3510,
Mbrechtstr. 36, 1 St .. 4sIim .-Wvtzn.

nnr Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Röderstra ße 39.  527

. ... r 5, im 1. u. 3. Stock, neu-
hergerichtete Wohnung von 4 Zim.,
Küche, Bad , 2 Mans ., 2 Keller,
Gas u. elektr. Licht, mit Mietsnsch-
Iafe zu vermieten . Näheres bei

,Strei !n,Richlstraße9,1 ._ 528
Bismarck rin « 11, 1. Et ., wob. 4-Zim.-

Wohnung sofort oder später zu ver-
_mieten . Erb , 3. Etag e.  8 4680
BiSmarckring 15, 2 St ., gr. 4-Zim.-

W. sof. od. spät. Näh. Lad. 840 34
Aismarckring 19, große 4-Zimmer-

Wohnring sofort oder später zu
verm. Näh. 1. St . r ._ 529

BiSmarckring 24, 1,4 Zim. u. Zu'behj
, Näh . BiSmarckring Ä , b. 84035
Blücherstraße 29 schöne 4-Z.-W. mit

all. Zub., Balk., Erker sos. od. spät,
»u vm. Näh. P ., Obe che cm. 537

Dambachtal 10, Gth., 1. Obergeschoß,
4 Zim. u.Badezim., Balk., Warm-
waffer-Einrichtung, soft od. spät, zu
vermieten. Näh. bei C. Philippi,

^Dambachtal 12, 1. _417
Dvtzheimer Str . 42 4 Zim., großes

Badezim. u. Zubeh. zu vermieten.
_ Näheres Nr. 46, Part. _ 8 4595
Dotzheimer Str . 52, 3, sch. 4-Z.-W.

sos. od. später. Näh. 2 St . l. 788
Dotzheimer Str 57, 1, 4-Z.-W., 2 M.,
,„ s. o. sp. N. Do tzh. Str . 74, 1. 542
Drudenstr . 1,1 , 4-ZjM ., 1. 7. Näh. b.
„ Kosmehl u. Luisenstraße 19. 1202
Ellenbogengaffe 15, 2, 4-Zim.-Wohn,

mit Zubehör (elektr. Licht) zu vm.
A. H. Linnenkohl. 389

Emser Str . 19, Süds ., P ., 4 g ., 8̂ab,
Garten , auf Okt. Nah. P . l. 907

E' bacher S trj 6, „P ., ,4-Z.M . N, Pi
Friedrickstroße 8, Bdh. 3. 4-Z.-W.

sof. od. sjmt. zu verm. Nab. beim
Hausmeister, Hinterbau . _ 545

Gneisenaustr . 35 zwei 4-Z.-W., k. H.
Göbenstr. 2, 1 l„ gr. 4-Zim .-W. mit

allem Kom fort a. gl. oo. sp. 84773
Mbcnstr . 12. 1 l.. 4-Z/W .. Bad . K»«

u. Elektr., kein Hth. Näh, das. 547
Göbenstr. 15, 2, 4 Ẑim .-W. sos. öS".

später. Besicht. 9—1 Uhr . 8 3790
Goethestratze, Ecke Moritzstr. 56, 1,

4 Zim. u. reschl Zub. N . P . 548
Gaftav-Malfstraff« 19, 1, ichöne sonn.
- ^ 775»Atm.-W»hn zu verm. 549
Herberstraße 15, 1 St ., 4 Zimmer u.

Zubehör̂ sofort oder später̂_ 650
-erderstr. 17 4-Z.-W. Näh. PTI/ ' dOg

rr «» rrtenstr . 13, 2, 4-^
tu , verm. Näh. Erdgeschoß.

Hrrrngä -stenstr. 19, 2, 4 Zim . 551
Herrnmllhlgaffe 9 (am Markt ) 4-ZÖ

Wohn. m. Zub. u. Bad zu verm.
Neues Haus . Näh. Anwaltsbüro,
Luisenstraße 41, 2. F219

straffe 4, 1, 4-Zimmer -Wohnung
zu verm. Näh. Nr. 6, 1.

Jahn str. 18, 1, 4 Zim u. Zub
das. Part , u. Luisenstr . 19.

J - hnstr. 25. 2 o. 3. sch. sonn. 4-Z.-W.
m. elektr. Licht s. o. sv. Räh . 1J,

Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-ZöWohn.
mit Zubehör, Garten u. Lühnerhof
zu vm. Anzus. 3—4. Rä h. P . 782

Karlstr. 9, 1, 4 Zim. mit Zubeh. auf
sof. od. später . Näh. Part . 553

Karlstraffe 37 gr. "4-Z.-W., Balkom
Zwb.. 1. od. 3. St . Näh. 1 l. 654

ff«rlstr^ 41^ -Z.-W^ sof.,odölpät . 802
Kellerstratz« 11, sch. 4-Z.-W. Näh. 13.
Kirchgaffe 22, 8. 4 Zim., vollst. neu

herge^ ^Gas , elektr- 2. N. 2. 656
Kkeiststrvffe 8 4'.Zim.-W. sofort . 893
Körncrstr. 5 schöne 4-Z.-Wohnungen

(Part . u. 1. Stock). Gas , elektr.
_Licht . Bad. Näh. bei Seel , 3. 557
Langgaffe 27 4 Z., K. u. Zub ., 1. St .,

soft od. sv.  Näh . Goldg. 18, 2 I. 559
Lauggaffe 5-iT ĝöSB. in. Z., ev. mehr,

rm 1. Stock, gleich od. später zu
verm.  Näh , im Sattlergesch . 659

Lehrstr. IgTHBergk .. sch." 4-Z.-W."j
Gas , Elektr ., sofort od. später _̂ 560

Lnisenstr̂ 17,1 , ^4 -Zim.-WvHn. 658
L»reinbürg str. 9, 8. erstkl. 4-Z.-Wjj

soft, od. svät. Räh. P . b. Lemp. 663
Marktstraff- 14, 2. Et ., 4 Zim ., Küche

nebst Zubehör aus 1. Juli zu
vrrim_ Näh. im Eckladen.

Marktstr. 21, 8. 4-Z7-WH Ab. N. bl
Trester u. Kais.-Fr.-R«. 25, P . 753

Mauergaffe 7 4 Zim. mit Zubebör
sofort zu  vermieten . 274

Moritzstr. 15 4-Z.-W. Näh.' l l. 565
Moritzstr. 37, Ecke Goethestr.. 3, 4-ZÖ

W., K.. G., Speisek., Ms., Kell., 1. 7.
Näh. Kronenbergcr. 750 Mk. 653

Moritzstr. 38. 1, 4—b^Z.ÖBad .H L7.
soft od. sväter._ Näh. Bart. _ 566

Moritzstr. 60 4-Zim.-W^ sof. zu verm,
Nerostraffe 38 4-'Z.-W., Balk.. Erker,

Bad, el. L., r . Z., s. o.  sp . N. 1. 568
Oranirnstraße 4, 1. 4-Z.-W., Badez.,

Küche, Mans., Kell. z. 1. Okt. zu
verm. Nah. Kirckgaffe 51.

Qranienstr.
._ JB

Ich. 4-Zim.-W., Part.
od. 1. St ock, zu verm.^_ ft 923

Philippsbergstr . 30, P l., 4-Zim .-W„
Hockp., ev. m^ Gart ., soft o. sp. 669

Philivvsbergstr . 33, 2, 4—5 Zim . u.
Küche auf 1. Juli oder früher zu
ve rm.  Näh . Part ^ rechts. 531

Nauenthaler Str . 17, 2, herrsch. 4=g .i
Do bn. Näh.  RüdeSh . Str . 31, 1 l.

Riederbergstr . 7^ 4/Z'im.-W<1hn. zum
1. Oktober zu verm. Näheres bei
Hofsmann, Emser Str . 43. 87330

Nöderstr. 12 4-Z.-W., soft Nah. Läd7
Nöderstr. 21, 2, 4-Z.-W. m. Zb.. soft

(Fortsetzung auf Seite 9.)
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Nit der Eortdaucr des Eriegcs wachseu die geldwirtschaftlichen Aufgaben.
^ Für unentbehrliche Einfuhrsaehen sowie für die Banknoten deckung ist ein

immer weiterer Zufluss von Grold an die Reichsbank dringend notwendig.
v

Die Einlieferung von Goldschmuck an die Goldankaufsstelle
darf deshalb keine Unterbrechung erleiden.

Niemand säume seine Ehrenpflicht zu erfüllen und sich aller entbehrlichen Goldsachen , namentlich
der jetzt wirklich entbehrlichen goldenen Uhrketten ZU entäussem.

=.  Eiserne tun in dieser Zeit dieselben Diensfeo ---------
Annahme von Goldsachen und Juwtlen an allen Wochentagen (mit Ausnahme von Samstags ) von 10— 12 Uhr bei der

Goldankaufsstelle Wiesbaden, Marktstrasse 14.
WN'Mk-SWiWgWl MS

WU- Biebrich.
Zeige hiermit die

Eröffnung der Schwimmanstalt
ergebenst an. — Schwimmunterricht für Damen und Herren
vird gründlich erteilt. JSzdiilS.

Große

Mobiliar-Versicherung.
Morgen Donnerstag , den 31 . Mai,

vormittags 9 1/» und nachmittags 2 */ * Uhr anfangend,
versteigere ich im Austrag, wegen Aufgabe der Haushalts , folgende
eleganten Möbel usw. öffentlich meistbietend gegen Barzahlung in meinem
Versteigerungslokal

7 Montzstmße7
vahier

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsctet,
Faulbnmnenatr.

IO . 349

Re paraturen-_
Flüssige Olivenöl-

Glycerin -Seife,
Ersatz für Feinseife, ein ganz vorz.
Waschmittel, gut schaumend, f. zarte
Haut , wirkt mild u. wohltuend,
tz Fl . 2.76 Mk. in der Pars .-Hdlg. v.

W. Sulzbach, Bärenstraste 4.

I » besteMßnnnrätftf
mit hohem Fettgehalt

LS St . S» Pf ., 10 « St . 3 .80
afä: 1 dunkel Eichen»Eßzimmer, bestehend aus Büfett , Kredenz, Auszieh«
tisch, 6 Leders-ühlen , Hocker, 1 Teppich, 1 Lüster und Hakenbrett, 1 Bieder»
meierzimmer , bestehend aus Sofa mit Umbau, 1 Schreibtisch mit Sessel,
I Tisch, 1 Bücherschrank, l Standuhr , 1 halbrunder Etagere mit Spiegel,
1 Nähtisch, 1 Sessel, 4 Stühlen , 1 Bild , 1 Teppich, 1 Lüster, 1 Rüstern»
schlafzim.ner , bestehend aus dreiteil . Spiegelschrank, l Waschtoilette» 1 Nacht¬
tisch, 1 Bett mit Matratze, 2 Stühlen » l Handtuchhalter , 1 Wäschekorb und
1 Nachtstuhl, 1 Eichen- Schlafzimmer mit 2 Betten , 1 Nußb. -Salon , besteh,
aus Sofa mit Umbauspiegel, 1 Sosabank, 2 Sesseln, 2 Stühlen u. achteckig.
Tisch, verschiedene einzelne Kleider» und Weißzeugschränke, 1 Hutschrank,
Eichen» und Rußb.-Bertiko, Nußb.-Konsole, eiserne u. eichene Flurtoiletten,
2 weiße Blumenkrippen , runde u. viereckige Tische, Bambustischchen, einzel.
Sofas , Ottomane mit Decke, großer Rußb.-Wandspiegel, 1 Rußb.-Ballustrade,
Nußb.-Paneelbretter , Palmenständer , Vogelkäfig m. Ständer , einz. Stühle u.
Sessel, sehr gute Wandbretter » tannene und eichene Waschkommoden, weißer
Nachttisch mit Marmor , 1 Eichen-Rollschränkchen, 2 Büropulte , 2 sehr gute
Eisschränke, 2 Zinkbadewannen, 1 alte Sosatruhe , alte Oelgemälde und
sonstige sehr schöne Bilder, 3 verschiedene Spiegel , 1 Stehleiter , 6 Obst-
gestelle» 1 Kartoffelkiste, 3 Trockengestelle, Kohlen», Kehricht» und Wasser»
eimer, 3 fast neue Zinkwaschwannen, l Teppichkehrmaschine, 1 Bügelbrett,
! Petroleumofen , Wichs-, Putz- und Werkzeugkasten, 1 kompl. Küchen-Ein-
richtung (Pitsch), besteh, aus : Küchenbüfett, Anrichte, Tisch, 2 Stühle , I Eis¬
schrank, 1 Besenschrank mit Inhalt , l kleiner Tisch, 1 Wandbrett , 1 Ablauf¬
brett und 1 Borstellbrett, eine große Anzahl fast neuer Emailtöpfe , Pfannen,
Kessel, Bräter , Fischkessel, eine Partie sehr gutes irdenes Geschirr, Pudding,
und Kuchenformen, Kuchenbretter. Spirituseisen » Waschtopf, Markt-, Wasch»
und andere Körbe, sehr seines Kaffee-Service , eine großes Partie weißes
Porzellan , Teller , Tassen, Schüsseln, Platten , Terrinnen , Soßieren , Eier»
Pfannen,' 1 Tafelwage , eine große Partie Gläser, Krüge, Karaffen, Huillier,
Marmeladendosen , sehr schöne Vasen und Aufstellsachen, Einmachtöpfe und
Gläser, Messerputzmaschine, Blumenkasten» sodann elektr. Lüster und Pendel,
sowie sehr gute Perser-Teppiche «. Vorlage«» leinene Gardinen mit Messing»
stangen und noch Verschiedenes mehr.

Besichtigung nur Mittwoch,  den Sv . Mai , «ach»
mittags von 8 —6 Uhr.

Adam Bender,
Auktionator und Taxator,

«eschäftslokal Moritzstr . 7. Teleph . 1847.

Arbeiter
für dauernd« Arbeit gesucht. SSV

Train « nnd Hanf , Chemische Fabrik,
Mainz , Emausweg 12.

Gervms-Nase
Stück so Pf.

Karl BerneAec,
Buttergeschäft 45

Faulbrnnenstrahe 11,
nahe Schwalbacher Straße,

Saalgasse 38 , Ecke Reroftr.

MrWWWmMsel
mit Fettgehalt u. Banderole

in 106- u. 500-Blechdosen-Packung.
Preis pro 1000 St . 19.60 Mk. und

21.90 Mk.
Hausmann,

23 Schwalbacker Straße 23. 1.
Schwämmetsatn!

Friedenswarf — Friedenspreis,
lomal dauerhafter als Sdtwantnt.
(Nur noch kleiner Vorrat (Laden
Adolfstrasse 3. __

Sohlenschoner,
große, 20 Stück 60 Pf . 549
_ Herrn . Lump , Moritzstr. 7.

Seine Pelze
läßt man am besten jetzt während
der stillen Zeit modernisieren und
ausbessern, da solche nun vorteil¬
hafter verarbeitet werden können.
Auch werden alle Zutaten immer
rarer und teurer.

Kürschnerei H. Stern Witwe,
Michelsbcrg 28, Mittelbau 1 rechts.

Teppich-Reparaturen
in künstlerischer Ausführuna.

Knnststopferei und Handweberei.
Oranienstraße 3. Taunusstratze 19.
SUiifeteo &e 7. — Tetrode» 4363.

Möbel- 5 lnkaus.
smMMe Md MgeMe MH.einriffitongen.

einzelne Möbelstücke , sowie auch unmoderne gute Möbel
sämtliche Einrichtungs -Gegenstände

werden bei sofortiger Kasse und sehr guter Bezahlung angekaust

WdrlhM Fuisr , MWr.36u. 40. Teleph.2737.
Gleichzeitig empfehle mein stets großes Lager in Gelegen»

heitskäufeu und neuen Einrichtungen,
sowie einzelne« Möbelstücke» und Gebrauchsgegeustände«.

Bei Neu-Einrichtungen werden Möbel ete. in Tausch genommen.

s LRETTEN MAYER
6E6R. 1842 WIESBADEN.  GEGR . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO N1K0LASSTR. 5. TEL 12 ONO 124. «v

liiRil
Dienstag, den5.Jnm, u. Mittwoch, den6.Juni,

vormittags 934 und nachmittags 2%  Uhr beginnend,
versteigere ich zufolge Auftrags wegen Auflösung der Pension und Weg¬
zugs im Hause

58 Wtlhelmstraße 58,
2. und 3. Etage,

das gesamte gut erhaltene Mobiliar
ans 15 Zimmer « nnd Nebengelasse«

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Es kommen zum Äusgebot:

6 Md.-WliWmr-SinUthitn.
2weide SWWmk-A« »« ».
1 Wen-kMM-wrMMg mit meeWle».
Nußb.-Betten , weißes Metall -Kinderbett , Spiegelschcänke, Kleider»
und Wäscheschränke, Waschkommoden mit und ohne Spiegelauf¬
sätze, Nachttische, Nußb.-Vertikos, Salon -Garnituren , Sofas,
Diwans , Ottomanen , Herren - und Damen -Schreibtische, Hcmdtuch-
und Kleiderständer, Kofferböcke aller Arten, Tische und Stühle,
Nußb .-Büfett , Polster - und andere Sessel, Spiegel mit Trumeau,
und alle Arten andere Spiegel , Kommoden, Konsolen, Bilder,
Uhren, Portieren , Gardinen , Teppiche, Vorlagen , Läufer , Mar¬
kisen, Gas - u. elektr. Lüster, elektr. Tischlampen, Bidet, Schreib-
sesiel, Balustrade , Paneelbretter , eich. Flurgarderobe , Steil. Wände,
Etageren , Klavierstuhl , Treppenleitern , 2 Fenstertriite , Bettkiste,
Waschgarnituren , Toiletteneimer , Federbetten und -Kiffen, eiserne
Gartenmöbel , Eisschrank, Weinschrank, 5 große Firmenschilder,
3 große verschließbare Kisten, Badeofen» 3 Polster -Zwischentüren,
einzelne Roßhaarmatratzen , Gesinde-Betten und -Möbel, Küchen-
Einrichtung , Gasherd , Glas , Porzellan , Bestecke, Küchen- und Koch¬
geschirr und sonstige Gebrauchsgegenstände aller Art und vieles
andere mehr.

Befichtigung vor Beginn der Bersteigerung.

Georg Jäger,
Auktionator und Taxator.

Teleph,« 2448. - 22 Wellritzstraße22, - - Gegründet 1897.
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Der Krieg über See*
NeueNachrichten über friudlicheNiederlagen

in Deutsch-Ostafrika.
HL . Recht interessrrrte Einzelheiten über den G-rng der

Vveigrrisi« in Deussch-Ostaftika gibt der militärische Mit¬
arbeiter der englischen Zeitschrift „©lobe", Major Redway»
in seiner letzen Übersicht über die Kriegslage . In dem unter
dem 9. d. M. veröffentlichten Bericht heißt es über die Lage
in Deutsch-Ostaftrka u. a. : „Seit General Smuts Afrika ver-
lasien hat, hat Bruder Boche, (wir danken für englische Brüder-
schaff!) mehveve Erfolge davongetragen. So hat er die
Portugiesen bei Newala geschlagen  und da¬
durch di« Zahl seiner neuzeitlichen Geschütze vermehrt . (!)
Auch die erne Hälfte der Nigerischen Brigade hat
Unglück  gehabt . Seit der Abreise der europäischen Regi¬
menter , des Regiments Royal North Lancashire und der
Grenzerlegion des Obersten Driscoll , des 2b. Bataillons der
Rovol Füsilier » und der südafrikanischen Truppen , hatten die
noch in Ostafrika verbliebenen Truppen , wie die 40. Pthans,
129. und 130. Baluchis (alles drei indische Regimenter ), die
Kings Afriran Rifles (Britssch-Ostafrrkanische, Uganda- und
Nyusialand-Eingeborenentruppen ), sowie das Gold Coast-
Reaiment (Britisch-Westafrikanische Eingeborenentruppen)
naffirlich einen schweren Stand.  Dies « Truppen er¬
duldeten große Entbehrungen und mußten lange auf bessere
Verpflegung und Ersatz warten . (Der Ersatz war dann die
prrmpt tcn unseren Ostafrikanern geschlagene „unglückliche"
Algerische, also ebenfalls aus britifch-westafrikcrnsschen Ein¬
geborenen bestehend« Brigade . Schristl .) Die indische Regie¬
rurig tut ihr Bestes, Verstärkungen nach Ostafrika zu schicken,
aber der Bedarf in Mesopotamien ist groß."

So weit Major Redwah über die Lage in Deutsch-Ost-
afrika Auch er bestätigt also wieder, daß die Smutssche
Prahlerei,  er habe die Widerstandskraft Deussch-Ost-
ofrikas völlig gebrochen, so eitel und leer  ist wie dieses
ganze burische Schoßkind der englischen Imperialisten selbst.
Deutsch-Ostafrika zieht trotz Herrn Smuts durch seinen
manr :kalten und fast an das Wunderbare grenzenden Wider¬
stand nach wie vor namhafte feindliche Streitkräfte und
KriegSmittel auf sich und entlastet damit die übrigen Fronten.
Eine aridere englische Pressemeldung weiß übrigens zu be¬
richten, daß der Nachfolger von Dmuts , der englische General
HoSkin » , abberufen sei; wahrscheinlich doch wohl wegen
der Niederlagen seiner neuen nigerischen Truopen . ÄS sein
Nachfolger im Oberbefehl in Ostaftlka wird der burrsche
Reitergeneral van Deventer  genannt , der sich seinerzeit
durch seinen kühnen, im Enderfolg allerdings ergebnislosen
Zug auf Krndea Jrangi einen Nam .'n gemacht hat . Ob diese
Nachricht stimmt, wird abzuwacten sein.

Ein Wort an die unten und die oben.
, Von einem deutschen Sozialdemokraten .^)

(Schluß.)

Bei den einzeln « » Engländern , „mag er Lord oder
Pferdeknecht, Kaufmann oder Bergarbeiter , Gelehrter
oder Leichenbeschauer sein", ist ein persönliches Selbst¬
gefühl wahrnehmbar , das sich bei ihnen zu der fixen
Idee verdichtet hat, daß der Engländer allein Mensch,
cllle übrigen aber „foreigners " seien und England bas
einzig auserwählte Volk, das zur Weltherrschaft berufen
sei. Wer aber den Glauben , der privilegierte Handels¬
mann Gottes zu sein, jahrhundertelang in sich geuäbrt
hat, der wird nicht ohne Grund unangenehm , wenn er
merkt, daß die Tüchtigkeit eines anderen seine göttlichen
Wege durchkreuzt. „So wurde aus dem heiteren
Insulaner der Zeiten Shakespeares der John Bull , auf
deutsch der wütende Johann Stier des 20. Jahrhun¬
derts . Und die klobige Einfachheit des englischen Denk¬
vorgangs ist beschlossen in dem Wort : Bipht or wrong,
my country ! Recht oder Unrecht, hier geht's um
meinen Geldbeutel ! Sie ist die Öuelle der Gewissen¬
losigkeit „innerhalb der demokratischen Formen ", wie
Engels es ausdrückt.

Im tiefsten Grunds handelt es sich somit in unse¬
rem Verhältnis zu England um zwei verschiedene Denk-
Welten oder Lebensideale , die in diesem Weltkrieg hart
aufeinander stoßen. Als weltgeschichtliches Schul¬
beispiel sür den deutsch-englischen Unterschied des Den¬
kens und Handelns bezeichnet Fendrich mit Recht die
Art , wie die beiderseitigen Staatsmänner sich bei
Kriegsanfang über Belgien ausgelassen haben. Obwohl
unserem Reichskanzler von „Realpolitikern " sein im
Reichstag gesprochenes Dort zur Begründung des
Durchbruchs durch Belgien immer wieder als größte
Sünde vorgehalten wurde , urteilt Fendrich : Als Beth-
mann Hollweg mit der sachlichen Unabhängigkeit des
sittlichen Menschen erklärte, wir begingen ein Unrecht
mit dem Durchbruch durck, Belgien , doch Rot kenne kein
Gebot und im übrigen andeutete , daß Belgiens Neu¬
tralität für die belgische Regierung selbst nur noch ein
Stück Papier gewesen sei, so war das ehrlich. Die
„Timität " lag in dem Bekenntnis zum formalen Un-
recht Die Wurzel solcher Gewissensängstlichkeit ist
aber nichts anderes als sittlicher Mut . Und so ist unser
vielgeschmähtes , mangelndes deutsches Selbstbewußtsein
nichts als der Zusammenhang mit den ewigen Quellen
der Verantwortlichkeit ihnen gegenüber . Diese Furcht¬
samkeit ist eine der größten deuffchen Tugenden , und
wir wollen sie uns nicht rauben lassen! Denn es ist
und bleibt eine historische Wahrheit , daß die Beth-
mamssche Erklärung der Notwendigkeit des Durchbruchs
Millstmen deutscher Arbeiter bei Kriegsanrang einen
Mp von der Brust genommen hat und daß sein un¬
diplomatisch ehrliches Bekenntnis in der Masse erst das
ganze Vertrauen zu der Kciegsregierung hat auf.
flammen lassen."

Ganz anders der englische Minister Grey . „Rach-
dem er kühl die wohlvorbereitete Entwicklung der
Dinge sich hatte 'vollziehen lassen, deren entscheidende
Stufen waren : die Nichtverhinderung und Verheim¬
lichung von Rußlands Mobilmachung , dann die Ermor¬
dung des mutigen und mächtigen französischen Kämpfers

*) Frcmcksche Berlap»buchhandlmrg, Stuttgart, 30 Pft 100 St.
85 M. 236.—250, Tausend.

_ Wiesbadener Tagblair._
der Wah -cheit. Jairrss ', dann die durch drc russische
Mobilrnachung dem Deutschen Reich ausgezwungene
Kriegserklärung an Rußland und an das chm
milliardenfest verbündete Frankreich, und endlich als
blinzelnd rmd grinsend vorausgesehenes , brutal , aber
listig erzwungenes Ereignis unser Durchbruch durch
Belgien — da stand Englands verantwortlicher Minister
auf und beteuerte mit einem zum Himmel stinkenden
Pharisäertum , „zum Schutze Belgiens " in den Krieg
eintreten zu müssen, um w imchr, als der englische
Handel davon keinen größeren Nachteil haben würde,
als wenn Großbritannien neutral bleibe ! Was es
aber mit Englands Schutz der Neutralen auf sich hatte,
daL erweist jetzt die langsame Stcangulicrung Grieck>en-
lands und die freche Kontrolle , die es mit der Miene
eines Aushungerungsgendarmen der Welt über den
Handel aller neutralen Ander ausübt ."

Schon diese Gedankengänge zeigen, daß Fendrich
ein gründlicher Kenner und schar rer Beobachter der
englischen Krämerpolitik ist und er dis Engländer tref¬
fend charakterisiert, wenn er sagt - „Ihr Wallsspruch im
Kriege lautet zunächst immer : „Kink, b'irn , destroy !"
„Bring zu Fall , br»nne nieder und zertritt alles !" . Ist
daS vollendet , dann kommt der Prokurist der Wellfirma
Großbritannien mit deni Geschäftsbuch unter dem Arm
und erteilt Aufträge . Der Handelsherr der Welt hat
aus einem Konkurrenten einen Handlungskommis mehr
gemacht. Ein verlockendes Schicksal!"

Dir begreifen 's , wenn angesichts dieser Perspektive
der Verfasser sich darüber entrüstet , daß es immer noch
Dkntsche neben kann, die maulend und seufzend klagen
und fragen , warum dieser Krieg mit allen uns zu Ge¬
bote stehenden Mitteln noch weiter geführt werde , und
auffchreien, wenn wir „greifbare Garantien " für ein
neues Deuffchland verlangen , das in edlem Wettkampf
mit allen anderen Völkern sich frei entwickeln und ein
Hort des Friedens und der Frecheit für die Welt sein
kann.

Wir aber drücken diesem deutschen Sozialdemokra¬
ten im Geiste die Hand und empfehlen seine hochinter¬
essante Broschüre unseren Lesern aufs wärmste. Sie
verdient wegen der darin ausgesprochenen Gedanken
die weiteste Verbreitung.

Deutsches Reich.
Kundgebungen für den Reichskanzler.
W T.-B. Berlin , 29. Mm. (Drabtbericht .) Die „Nordü.

Mg Ztg." schreibt unter der Überschrift Kundgebungen an
den Reichskanzler" : .Im Lauf der letzten Woche sind dem
Reichskanzler zahlreiche schriftliche und telegraphische Kund --
Hebungen von den Bereinigungen verschiedenster Richtungen
-«gegangen, di« zwar in der Auffassung der KriegSziele
voneinander abweichen, aber von dem gleichen Gesst unwan¬
delbarer Vaterlandsliebe getragen waren . Dies« Stimmen
aus allen Teilen des Reichs waren dem Kanzler wertvoll als
Beweis , daß unser Volk beseelt ist von der Siegeszuver¬
sicht und dem zähen Beharren  bis zum glücklichen
Ausgong des Kriegs. Der Reichskanzler hat von einer Be¬
antwortung im einzelnen abgesehen, weil er alles , ivas zuc-
zurzeit über die KrieySssele sagen kann, in seiner letzten
Reichstags rede ausgesprochen hat.

Vir müssen durchhalten!
Ein zeitgemäßes Mahnwort.

Wir müssen durch halten ! Diese Forderung ist den Hel¬
den an der Front etwas ganz Selbstverständliches. Aber auch
allen denen, die in der Heimat an der Mehrung der Nah-
rungSmittel , der Munition usw. arbeiten , jener Satz Leit¬
stern. Der heldenhafte Kampf an den Fronten erfordert
schwere Opfer . Leid häuft sich auf Leid, und trotzdem nimmt
der Wille zum Durchhalten nicht ab, sondern eher zu. Nah-
rungSforgen traten auf . Sie vermochten niemand klein zu
machen. Die Forderungen des Tages find so gewaltige, daß
das Leid des einzelnen zurücktreten muß. Es ist unsere
Pflicht, alles zu tun , um diesen ehernen Willen zu stärken,
dnrchzuhaüten, brS eine sorgenfreie Zukunft für unsere Nach¬
kommen errungen ist. Dazu gehört in erster Linie die Ver¬
meidung aller unnötigen Härten.  Bei aufmerk¬
samer Beobachtung der Psyche weiter Kresse bemerkt man,
daß sie vielfach unbeständig geworden ist. Man ist erstaunt,
bei sich bietenden, an und für sich kleinen Schwierigkeiten
unverhältnismäßig groß« Reaktionen zu erleben . Ein un¬
freundliches Wort, eine schroffe Verweigerung eines Bezugs¬
scheins, eine strenge Handhabung einer Vorschrift ohne Be-
rüch'ichtigung des einzelnen Falles usw. führt zu tiefgehercder
Erregung . Sie klingt lcnge Zeit nach und verringert ent¬
schieden die Widerstandskraft . Wie oft hört man : Ich habe
bis jetzt den Verlust meines Sohnes tapfer ertragen , ich habe
mich eingeschränkt und im Hinblick auf das Durchhalten auch
die Zeiten der zuweilen schmalen Kost ohne Murren Wer-
wunden , nun hat man mich aber auf dieser oder jener Stell«
unfteundlich angefahren , nun bin ich am Ende ! Es herrscht
die ganz richtige Empfindung vor, daß vor allem ungezählte
Frauen in dieser großen Zeit wie Helden sich durch das Leben
schlagen und eS « Leben müssen, daß man sie nicht fo behan-
dest, wie sie es -n der Tot verdienen.

Alle diejenigen, d« irgend welchen Ausgabestellen
vorftehen, sollten in jedem einzelnen Fall sich in die Lage des
GesnchstellcrShincindenken. Schroffe, horte Behandlung , un¬
freundliche Worte, nicht begründete Abweisungen, das sind
alles Taten , die nicht den Willen zum Durchhalten fördern
Das Volk darf nie die Empfindung haben, daß dte getroffenen
Maßnahmen ihm autgezwungen werden. Dos Bcklk ist, wie
es gezeigt hat, bereit , an großen Aufgaben mitzuarbeiten , es
ist bereit , um großer Ziele willen zu leiden. Ist jedoch die
Durchführung notwendiger Maßnahmen mit großen , unvöl ' -
jien Härten verknüpf:, dann ist dem Volk die Empfindung der
freiwilligen Übernahme der notwendigen Lasten genourn-en
Es bleibt nur dar Gefühl der aufgezwungenen Neuordnung.
Jede noch so gut gememte Bestrebung wirb angezwmfelr» jede

Morgen -Äusgabe . Erstes Matt . Serke 3»

Aufklärung mit Mißtrauen ausgenommen. Wir müssen doH
VoK — und dazu gehören alle! — in jeder Beziehung aktz
Mitarbeiter  am Gescmitwohl betrachten und nicht alch^
Masse, die zu bestimmten Maßnahmen gezwungen werde»
nniß . Die freiwillig übernommene Einschränkung weckt dasr

Ein gewaltig großes Heer ist jetzt in Tätigkeit , da? dis
Aufgabe bat, weiten Volkskreisen zu dienen.  Zahlreiche
Personen regeln die Ausgabe der Bezugsschein«, andere gebe«
Waren , Lebensmittel aus . Sie alle können in dieser Zeck
Großes für die Allgemeinheit, für das Durchhalten lessb'w-
trenn sie sich in jedem Augenblick bewußt bleiben, daß sie alle
die Pflicht haben, entgegenkommend  zu sein. Sie
haben Leute vor sich, die durchhalten wollen und komme, waS
da wolle. -Jeder fei in dieser schweren Zeit im edelsten Sinn»
des Wortes der Diener des anderen . Wer in dieser Zeit hel¬
fen kann und nicht hilft, versüiidigt sich am Vaterland . Wer
ohne Not aus seiner augenblicklichenStärke herons ander»,
unterdrückt, und sei es auch nur durch schroffe Behandlung,
der handelt dem „Darchhalten " entgegen! Es werden Geyen-
sätze geschaffen, die nicht so leicht wieder überbrückbar sind.
Es genügt nicht, den guten Willen zu haben, « ne Tätigkeit
für die Allgemeinheit auszuüben , es muß sich auch das Herz
am rechten Fleck befinden. Man vergesse nie, daß zahlreich?
Personen voll schwerer Sorge sind, '©in kleiner Anstoß ge¬
nügt , um daS mühsam aufrecht erhaltene Gleichgew'cht zn
stören. Umgekehrt kann ein freundliches Entgegenkommen in
der jetzigen Zeit Großes bewirken. Viel mehr als j« sind
breite Volksschichten eine Einheit geworden. Was dem einzel¬
nen Glied geschieht, pflanzt sich auf viele andere fort . Da ^nm
auf allen Seiten viel Wohlwollen, viel Freundlichkeit, viel
Verständnis für die gegenwärtige Lage! Wir wollen albe
durchhalten!

Professor E. Abderhalden , Halle a. S.

Kur Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbadener Kinber auf das Land.
Am 25. Mai fand durch den Bezirksausschuß'

für Frauenarbeit im Krieg,  dem durch den Magi¬
strat die Durchführung -der Unterbringung der Stadtkinder
auf dem Land übertragen worden ist, die erste größere Aus-
sendung Wiesba-dener Kinder statt. 312 -Pfleglinge wurden
in verschiedenen Gemeinden des Untertaunuskreises verteilt.
Die Reise, die mittels eines bis zur Station Kettenbach zur
Verfügung gestellten Extrazugs erfolgte, verlies ohne
Störung . An allen Station -en wurden die Kinder von den
Herren Pfarrern , Lehrern oder Bürgermeistern und ein« :
Schar Dorffugend , die neugierig die neuen Gefährten er¬
warteten , in Empfang genommen. Die entfernteren Gemein¬
den hatten Leiterwagen gesandt, und die Kinder zogen voll
fteudiger Erwartung dem Heim, das sie für die Sommer¬
monate aufnehmen soll, entgegen. Die Damen und Herren
des Ortsausschusses , die den Transport geleiteten , konnten
von der zufriedenstellenden Verteilung in die Einzelsamilien
berichten. Weitere Entsendungen werden in der nächsten
Woche erfolgen.

Stärkere Verwertung der Pilze.
Der Präsident deS Kriegsernährungsamts hat in einen»

Rundschreiben am sämtliche Bundesregierungen u . a. die fol¬
genden Anregungen zu einer größeren Verwertung der Pitz-
ernte gegeben.

Bei der Lebensmittelknappheit mutz crngestrebt werden,
daß die wildwachsenden Beeren und Pilze für die menschlich«
Ernährung so weit als möglich Verwendung finden. Im
Verzehr ist die Beerenernte fast restlos, die Pitzernte hingegen
nur in denjenigen Gegenden in etwas stärkerem Maße ver¬
wertet worden, wo die nötigen Kenntnisse und Erfahrungen
vorhanden waren . Letzteres wird auch eine Vorbedingung
fein müssen, wenn die Pilze in weiteren Kreisen als bisher
als Nahrungsmittel Aufnahme finden sollen. Daher muß er iw
weitgehende Aufklärung erstrebt werden, die die Zahl der
Pilzkenner  vermehrt . Als besonders zweckmäßig haben
sich hierfür ständige PitzauSstellungen , Pilzwanderungen,
Unterricht in den Schulen, öffentliche Auskunftsstellen sowie
Vorträge u. a . m. erwiesen. Als Lehrer kommen u. a. Fach¬
lehrer , Förster , landwirtschaftliche Wanderlehrer und -Lehre¬
rinnen von Haushaltungsschulen in Frage . Praktisch ist dce
Verwendung der Pilze und deren Haltbarmachung in den
Kochschulen und bei Wrnderkochkursen zu -behandeln . Zur
Unterstützung in die Einführung der Pilzkunde dienen ferner¬
hin Pitzbücher und Pilzwandtoseln.

Tie Einerntung von Beeren und Pilzen soll den Ein-
sammlern  in jeder Wesse erleichtert  werden . Die
scrsst im Frieden für vereinzelre Gegenden und Forsten gel¬
tenden Beschränkungen iollen nach Möglichkeit in Fortfall
kommen. Bezüglich des Beginns der Ernte ist bei Beeren
eine zeitliche Beschränkung unbedingt erforderlich, -bei Pilzen
kommt eine zeitliche Regelung der Ernte nicht im Frage.

Um die geernteten Pilze einem tunlichst großen Kreis
zugänglich zu machen, beabsichtigt die Reichsstelle für Gemüse
und Obst, viele Pilzsammel st eilen  einzurichten . Dies
wird sich natürlich nur an Orten durchführen lassen, wo ge-
nügendeS Packmaterial vorhanden ist und ein schneller Ab-
transport der leicht verderblichen Ware gewährleistet wird.

— Kriegsauszeichnungen. Mit deui Ess-ernen Kreuz
2. Klaffe wurden ausgezeichnet: der Pionier bei einer schwe¬
ren Minenwerferkompagnie Wlhelm Re 'ckermann  auS
Wiesbaden ; -der Installateur und Elektromonteur Marti»
Wolf  aus Wiesbaden , welcher als Krankenträger in eine« .
R.-J .-Regt . tätig ist; der Musketier Heinrich Herrchen,
Sohn des Schreinermeisters Christian Herrchen in Wies¬
baden : unter Beförderung zu» Gefreiten der Füsilier Karl
Winter  im Füsilier -Regiment §0, Sohn des TaglöhnerS
Daniel Winter in Wiesbaden ; der Postbote Heinrich Bausch
:n Wiesbaden ; der Gefteite Georg Lützelcr,  beschäftigt bet
Gärtiierelbesitzer Heinrich Müller in Wiesbaden ; der Architekt
August H e r b o r n aus Wiesbaden, Sergeant im Res.-̂Jnf»
Rkgk. 38. und der Beamte der Bank für .Handel und Industrie
Filiale Wiesbaden , Karl Ernst , zurzeit Unterofsizier <a
einem Lmidst.-Jrrf .-Regt.



Bette  4 . Ättittwoch, 30 . Mai 1S17.
— Zur 6. Kriegsanleihe erfahren wir noch, datz im hrefi-

kten  1 . Ersatzbataillon des Füsilier - Regiments von
Gers -dorff (Knrhess .) Nr . 80 von Unteroffizieren und
M̂annschaften 122 180 M. voll einiczahlt wurden . Auch oei

j lmferen Feldgrauen hat sich wieder der Charakter der Volks-
ftnlechc dadurch gekennzeichnet, daß vier Fünftel der Summe
^gerade von kleinen Sparern (hauvfiächl'ch Mannschaften ) in
.Beträgen von 100 bis 500 M. geleistet worden sind.

vorberichte Uder Kunfi , Vorträge smö verwandte ».
* Residenz-Theater. Am Mittwoch wird zum zweitenmal ein

Gastspiel von Mitgliedern des Frankfurter Schauspielhauses statl-
finde» und nach den letzten Erfolgen wieder ein Stück des jetzt auf
allen deutschen Bühnen so überaus interessierenden August Strrad»
berg bringen; diescsmal gelangt das in vieler Beziehung so stark an¬
regende Stück „Scheiterhaufen" zur Darstellung und durste nach der
Aufnahme an vielen anderen Bühnen auch hier lebhaftestem
Interesse begegnen. Am Donnerstag schließt dann die Spielzeit des
Residenz-Theaters mit der efiolgreichen Neuheit „Dle Prinzessin und
die ganze Welt".
kvierbadener vergnügungs »Vühnen und Lichtspiele.

* Die U.-T.-Lichtspicle liingen gegenwärtig zur Aufführung das
Gesellschaftsdrama in 8 Akten „Ihr Schofför' sowie das Drama
„Krone und Fessel". Humoresken und Naturauinahmen vervoll¬
ständigen den Spielplan.

* Bergniigimgspalast Wiesbaden. Spielplan vom 1. bis
IS. Juni . Petermann, der menschliche Hund in seinen staunen-
erregenden Produktionen; Oliska, Sandmalerei; Hedi Hrlma,
Okarina-Künstlerin; 3 Telrus, gymnastischer Kraftakt; Geschw.
Gerndt, Ortginal-Rollschuhakt; Jungmädel-Trio, akrobatische Tanze;
2 Holborns, berühmte Reifenkünstler; Mirzl Hofer, Stimmphanomen;
2 Canarys, komische Jongleur-Szene; Moritz Heyden, der berühmte
rheinische Humorist.

Hus dem Vereinsleven.
1 vorberichte . Dereinsjjerjammlungen.

* Die Tagesordnung für die nächste Versammlungder Orts-
gruppe Wiesbaden des „N at ur s chu tzp a r k" am 1. Juni , abends
>9 Uhr, im „Hotel Einhorn" wird sich sehr rüchhaltig gestalten. Nach
'dem üblichen Berich: werden im Anschluß an den letzten Vertrag
Fundstücke aus voraeschickitlicher Zeit gezeigt und erklärt. Alsdann
folgt eine Vorlesung schwedischer Märchen und die Besprechung der
nächsten Wanderung.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

stt. Idstein, 28. Mai. Zur ausreichende» Versorgung der Be-
dölterung mit '.Hülsenfruchten läßt die Stadt gegenwäct̂ durch du-
hiesigen Landwirte ein 3«; Morgen großes Ackerstück mit Erbsen
besäen. Außerdem bestellte sie größere städtische Länderercn mrt Ge-
'treide und Kartoffeln.

Sport und Luftfahrt.
Df<*rö er ernten.

»erliu -Karlshorst, 29. Mai, 1. Rathenower Jagd-
rennen.  8000 M. 3800 Meter. 1. Frau G. Woltmanns
„Moldau" (Kululis), 2 „Magdalena", 3. „Eisenkönig". Das Reimen
wurde sür ungültig erklärt und die Wetten zurückbezahlt. —. . i = ._ . % „ i . . : s * t ^ i cnnn ^ nn 1

fcatt . otcg* oKiw; io, jy.uj. *— o. & u y *i i - v 14 v
rennen.  10 000 M. 3000 Meter. 1. Gras H. Bcthusy-Hucs „Ein-
wandsrei" (G. Wiiiller), 2. „Sonate", 3. „Oulov". Sieg: 52:10;
Pmtz- 26, 20:10. — 4. Preis von Lilienhos.  10 000 M.
4000 Meter. 1. C. Reims „Anruf" (Fritzsches. 2. „Australier". Sieg:
15:10; Platz: 11, 12:10. — 5. G cr m a n i a. 40 000 M. 5500 Meter.
1. W. Lindenstaedts„Tiptop" (Gädicke). 2. „Savoyard", 3. „Eier¬
uhr". Sieg: 71:10; Platz: 22,.26, 15:10. — 6. Spreewald-
Jagdrennen.  5000 M. 3400 Meter. 1. F . W. Kinkels
„Turmalin" (Kukulis). 2 „Wag' es", 3. „Orinoco". Sreg: 50:10;
Platz: 21, 19, 2:10. — 7. Karlshorst er Ausgleich,  8000
Mark. 1600 Meter. 1. I . P . Fritzsches„Fürst Poposs" (Olejnik),
2. „Czernowitz", 3. „Guntram". Sieg: 53:10; Platz: 21, 18, 28:10.

Breslau-Süd, 29. Mai. (Eig. Trahtbericht.) 3000 M. 3600
.Meter. 1. Rittin. Pr . W. zu Schaumburg- Lippcs „Harzer"
lGhczke), 2. „Obolus", 3. „Willibirg". Sieg: 14:10. — 2. G r o di, o -
^Ausgleich.  4000 M. 1600 Meter. 1. M. Pittmanns „Alarich"
!(H. Blume), 2. „Altkirch", 3. „Bernstein". Sieg: 17:10. —
3 Warschau - Rennen.  Für Dreijährige. 5200 M. 1200
'Meter. 1. Stall Weiß' ..Tonga tv. Tucholka), 2. „Morgcknata", 3.
„Gwendoline". Sieg: 26:10; Platz: 14, 15:10. — l . Hurden-
^Ausgleich.  4 -000 M. 2800 Meter. 1. H. Glasers „Well Now"
llRichter), 2. „Konigstein". Sieg- 12-10. — 5. Kowno-
''Jt en  nett . Lehrlinxs-Rciten. 3500M. 1400 Meter. 1. I . Süß-
Imanitä „Madrigal" (£ erteil, 2. , Vorwärts", 3. „Aubergnat". Sieg:
31:10; Platz: 16, 50:10. — 6. Mai - Ren neu.  4000 M. 1800
Meter. 1. M. Tittmanns „Alarich" (H. Blume), 2. „Arkansas", 3.
„Antinous". Sieg: 73:10. — 7. Lilstschisser - Jagdrennen.
3000 M. 4000 Meter. 1. Rittm. S . v. Waldenbergs„Top Twig"
(Richter). 2. „Magenta". Sieg: 13:10. — '8. Jwangorod-
Rennen.  3000 M. 1600 Meter. 1 Gras Cl. Westfalens
„Calderon" (O. Müller), 2. „Parabellum". Sieg: 19:10.

HandelsteiL
Russlands Verschuldung an das Ausland.

Bis zum Beginn des Krieges schuldete der russische
■Staat dem Auslände unmittelbar aus Obligationsanleihen
iurid mittelbar ans Bahnanleihen , für die die Regierung die
iZiosengarantiö übernommen hatte , nach amtlichen Angaben
!5.2 Milliarden Rubel . Hierfür waren jährlich 266.4 Mill.
Rubel Zinsen zu entrichten . Während des Krieges erreichte
die staatliche ■Verschuldung an das Ausland , soweit sich
nach dem ,3 - L.“ aus den recht verschwommenen Angaben
ersehen läßt , einen Betrag , der 10 Milliarden Rubel
übersteigt . Man darf annehmen , daß hierfür mehr als 500
Millionen Rubel Jahreszinsen gezahlt werden müssen . An
die Seite der staatlichen Verschuldung tritt aber mit einem
bedeutenden Betrage in Rußland noch die private.  Hier¬
zu rechnen an erster Stelle die im Ausland© realisierten
Obligationsanleihen der Städte und handels¬
industriellen Unternehmen.  Diese festverzins¬
lichen Stadtanleiben stellen eine Schuldenlast von rund
300 Millionen Rubel dar , während Rußlands Handels - und
Industrieunternehmen im -Ausland ungefähr 200 Millionen

IRubel hypothekkrisehe Schulder , zu verzinsen haben . An
Zinsen hierfür wandern etwa 25 bis 27 Millionen Rubel Im

'Jahr ins Ausland. Die Beteiligung des ausländischen
Aktienkapitals in den einzelnen Zweigen der russischen
Industrie und des russischen Handels hält sich In etwa fol¬
genden Grenzen: Untemelynen der Verhüttung und Ver¬
arbeitung von Metallen 580'Millionen Rubel , Aktienbanken
250 Millionen Rubel , Naphthagesellschaften 240 Millionen
Rubel , Kohlengeseli schäften 140 Millionen Hübet, Elektrizi-
tätsunternehmen 120 Müöonen Rubel , Straßenbahnen 40
Millionen Rubel , Gewinneng von Edelmetallen 80 Millionen
Rubel, Gewinnung verschiedener Erze 25 Millionen Rubel
Unternehmen der «hämischen Industrie 40 Mülione.-i Rubel
imd v̂ersc ôedene ^Betriebszweige (Manufaktur usw.) 280
MillMBaff SOMfc-tas sind zusammen 1295 MilTtnn̂n Hubei.

Mie«ba- en?r Teodlatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. 270.
Aller Wahrscheinlichkeit nach sind die Dividenden , die aus
dieser Kapilalsinvestierung jährlich ins Ausland wandern,
mit 180 Millionen Rubel gar nicht zu hoch bemessen . Wäre
Rußland also in der Lage, den Krieg zu beenden , ohne
weiter ausländische Geldhilfe in Anspruch zu nehmen —
eine Annahme , die keine Aussicht auf Verwirk¬
lichung  hat — so würde die Beschwerung der Passiven
der russischen Zahlungsbilanz aus diesen Verschuldungen
öffentlicher und privater Natur rund 750 Millionen
Rubel jährlich  betragen . Iiis vor einigen Jahren er¬
schien als einziger Aktivposten in der russischen Zahlungs¬
bilanz die Handelsbilanz . Aber auch dieses Plus hat sich
inzwischen in ein sehr bedenkliches Minus verwandelt.
Schon jetzt behaupten russische VolkswirtschaTHer von Ruf,
daß eine Besserung der Handelsbilanz innerhalb der ersten
Jahre nach Kriegsschluß im erschöpften Rußland nicht zu
erwarten sei ; die Ausfuhr der Bodenei Zeugnisse werde
sich in engsten Gieuzen halten , während die Einfuhr von
Rohstoffen und Halbzeugen , auch wohl von Fertigprodukten
große Ausmaße aimehmen werde.

Berliner Börse,
$ Berlin , 29 Mai. Durch die sehr feste Stimmung be¬

wies die Börse, daß die vertrauensvolle Beurteilung der
politischen und militärischen Lage in der dreitägigen Feieiv
tagspause keine Einbuße erfuhr . Einzelne Werte erlangten
recht erhebliche Kurssteigerungen , so Scheidemandel , Adler¬
werke vormals Kleyer . Von Montanwerten waren Bochumer,
Phönix und Deutsch-Luxemburger bevorzugt . Ferner waren
als höher zu nennen Hansa , Lloydwerke , Annener Gußstahl,
Thale , Silesia , Rütgersw’erke . Auch der Banken - und An¬
lagemarkt zeigten gute Haltung . Für 3proz. deutsche An¬
leihen bestand im Zusammenhang mit der großen Geld¬
flüssigkeit weiter gute Kauflust.

Banken und Geldmarkt,
* Die Deutsche Bank errichtete in Elbing eine Zweig¬

niederlassung
w. Forderungen an Bewohner der besetzten Feindesge¬

biete rechtzeitig anmelden ! Berlin,  28 . Mai. Der Präsi¬
dent der Reichsentschädigungskommission
läßt unter Bezugnahme auf seine vor einigen Tagen erfolgte
Bkanntgabe nochmals darauf hinweisen , daß die Anmel¬
dung vor Kriegsausbruch entstandener Forderungen von der
Reichsentschädigungskomirission nur no c h bis zum
31 . Mai 1917 entgegengenommen wird , und daß eine Ver¬
längerung dieser Frist aus ■ zwingenden Gründen ausge¬
schlossen ist . Eine spätere Anmeldung wird nur noch aus¬
nahmsweise zugelassen werden , wenn der Gläubiger nach¬
weist , daß er ohne sein Verschulden an der rechtzeitigen
Anmeldung verhindert gewesen ist . In allen Fällen werden
aber solche ausnahmsweise 'zugelassenen verspäteten An¬
meldungen unabwendbare Nachteile gegenüber den recht¬
zeitig angcmeldeten erleiden.

* Die Petersburger Handelsbank verteilt eine Dividende
von 25 Rubel pre .Aktie, oder 10 Proz . Die Bank wird in
Kiew und Ekateriuoslaw Filialen errichten.

Industrie und Handel.
* Abschlüsse von Textilfabriken . Die Sächsische

Leinen -Industrie -Gesellschaft (vorm. H. fi.  Müller ), A.-G.
in Freiberg i . 8., verteilt wieder 15 Proz. Dividende . —
Die Baumwollweberei Mittweida  schüttet wieder 4 Proz.
Dividende aus.

* Die Concoidia , Chemische Fabrik auf Aktien in
Leopoldshall , dürfte wieder C Proz . wie in den letzten
drei Kriegsjahrer zur Ausschütung bringen . Für das
letzte volle Friedensjahr 1912)13 wurden 13 Proz . Divi¬
dende verteilt.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Pioduktenmarkt . Berlin,  29 . Mai.

Warenmarkt.  Das im ganzen Reiche herrschende
warme sonnige Wetter , das jedoch in vielen Gegenden von
einem willkommenen Regenschauer zeitweilig unterbrochen
wird , ist für unseren Saalenstand außerordentlich günstig
und nach Aussagen der Landwirte berechtigen bis jetzt die
schönsten HÖffnungen. Der hiesige Warenverkehr ist auch
nach den Feiertagen nicht anregender geworden . Am
Saatenmarkt waren Kleesaaten noch vereinzelt gefragt . Leb¬
hafter Begehr dagegen für Spörgel , in dem das Angebot
indes unzureichend war . Auch füv Grassämereien besteht
unvermindertes Interesse , das aber bei weitem nicht be¬
friedigt werden kann . Seradeila bleibt andauernd fest.
Das Geschäft spielt sich vielfach direkt von dein Provinz¬
händler an die Verbrauche ) ab.

W. T.-B. Berlin , 29. Mai. Früh mar kt  unverändert.

Briefkasten.
<®ie Sdjriftlettana be* Wiesbadener laoBlattä beantwortet nur schriftliche
Anfragen im Briefkasten . und zwar ahne RecktSOerbiiidlichleit . Besprechungen

tonnen nicht gewährt werden . )

H. K. 348. Das Seeoffizierloprs ergänzt sich ans jungen Leuten,
welche nach Prüfung ihrer persönlichen Eigenschaften und wissen¬
schaftlichen Vorbildung (vollgültiges Aditurientenzeugnis) als See¬
kadetten eingestellt werdeii. Die Vorprüfung erstreckt sich auch aus
die Verhältnisse der Eltern, zu deren Verpflichtungen auch die Ge¬
währung der Mittel zur Ausrüstung und der ersorverkichen Zulage
gehört. .

SB. S., Gncisenaustratze. Mittel gegen Wanzen in den Wänden:
Sadebauni, Koloquinten, spanischer Pfeffer und Aloe wird zer¬
schnitten, in 46 bis 56 Teilen Wasser eine halbe Snmde gekocht und
mit der Flüssigkeit der Putz gemacht; in Bettstellen: ein Teil Kampfer,
4 Teile Spiritus , 2 Teile Mohnöl, 2 Teile Benzin, 3 Teile Enphor-
bialtinktur gemischt und in die Fugen gestrichen. Flöhe rat Fuß¬
boden: Kalmuswurzel. Koriandersamen, Petersiliensrrnen, irisches
Petersilienkraut und Kelcguinten, von jedem 2 Teile, übergieße mit
heißem Wasser und lasse einige Stunden stehen. Nachdem die
Flüssigkeit durch Leinwand gegoflen, kann damit der Fußboden aus¬
gewaschen werden.

A. W. H. S . Exzellenz Herrn Generalseldmarschallv. Hinden»
bürg, Großes Hauptquartier.

= Reklamen . =
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5 Gewinnairszug
der

238. Königlich Preußischen Klassenlotkerle.
5. Klasse. 15. Ziehungstag. 25. Mai 1917.

Stuf jede gezogene »uunmer lind zwei gleich hohe B noim t
gefalle » , und zwar je einer aus di « Lose gleicher A » « » «r

in den beiden Abteilungen 1 und 1L

(Ohne ü.ewähr . H. tL Sä.) (Rochdrua »eräoien .>

In der Vormittags »Ziehung wurden Gewinne über
246  Mar ! gezogen:

5 « etettrae zu 10000 Start 77687 113654 150378
6 « tomne zu 5000 Stört . 107470 139851 188544
66 « ewiune zu 3000 Start . 2619 7841 21633 23189 43128 52457

81221 65852 74360 89863 97887 107984 117542 119334 123265
127371 128479 152258 153549 161697 166693 167469 177613 178- 1»
183221 183*10 1. 0931 199330 200391 213261 215199 217901 2 '4S39

160 Gewinne zu 1000 Marc . 279 1489 4401 5055 9335 13093
14077 19048 36449 37643 38349 43025 4608« 48141 49648 50891
60769 61267 51450 69609 69917 61650 66746 65900 66979 69077
69405 70580 72802 83328 84165 87915 89184 »0619 92230 93358
94962 98104 99752 106832 110975 112980 121403 125060 12 )108
132024 134472 136935 137270 137328 137667 139451 142.188 142824
144102 145272 146854 151463 167238 168157 170436 175157 182075
167188 196951 202959 203044 203415 206848 210869 211330 215820
217915 224460 226148 226768 229082 229978 232884 232940

2« Gewinne zu 500 Mart . 401 1986 9592 9993 13535 15191
22173 22292 26268 27497 28711 31301 31573 31969 32344 32391
82461 34095 45621 47965 50797 56- 10 63002 63321 64917 66207
68921 85653 96743 91983 91997 93348 95461 98497 99663 101796
102392 106068 106326 106388 107576 199154 110187 114451 123027
123314 124106 124170 124756 125845 129157 129221) 12)533 132562
134612 137622 137932 144534 144600 146444 147092 147722 >4- 318
148690 149119 149418 149762 151343 „ 154022 155196 155527 157769
169323 160997 161566 163000 165583 165825 166605 168312 168617
169105 172132 1731611 174389 17 * 8)4 175785 178018 Ws757 180220
182722 183676 184014 184887 1866*0 187542 188917 192321 10S335
200367 201815 206353 208598 210898 213515 213789 214091 219293
219637 219684 221278 222131 226462 227463 228952 228928 229951
230360 232959

In derR ach mittags - Ziehung wurden Mwume über
246  Mart Mögen:

2 Gewinn - zu 75009 Mart . 171601
2 Verminte zu 40000 Start 226613
2 Vera rme zu 30000 Start . 4089
2 Verminte zu 10900 Start . 211505
2 Gewinne zu 5000 Start . 93704
64 Gewinne zu 3000 Mart . 561 8631 12784 13268 34317 «8822

8646« 58782 60127 84633 91833 97338 110437 124721 12595»
126813 135849 142054 142780 143) 07 152512 156-930 175654 185390
185948 212829 221462 221991 222154 224325 226574 226893

150 Gewinne zu 1000 Start 1113 4336 4796 5210 6991 8167
8700 9160 9276 9291 10704 15457 15707 18109 21913 26473
27359 27468 28617 30076 33210 36330 37421 49357 60146 65123
66642 . 79404 -0712 82000 84244 90354 95525 86833 1040s,
107312 108990 113040 118297 121570 121900 123239 126951 127222
127322 129031 129064 132813 134393 136459 140120 162411 155088
153584 157510 1665.17 167011 174901 176.364 176849 179838 190545
196080 199987 203700 203867 214758 216276 219328 226750 221043
221353 223354 225146 227729

170 Gewinne zu 500 Mart . 3128 5627 5H6 9270 9320 23037
29433 31087 37550 42451 46771 47555 49330 52436 52802 54177
64899 68100 59555 04445 64762 68071 75187 76188 77096 79962
80635 85096 91935 91965 98174 103283 165459 109001 113882
114179 117735 118695 120798 123006 123867 126764 129574 129937
135360 135639 139965 145856 149040 151543 151894 151994 159531
161073 162745 , 165081 168592 169470 169503 171685 174503 175988
176713 178381 185358 187031 1923,'» 196569 203213 203284 205281
207318 208207 210996 211258 211576 214277 217544 217831 221552
225139 226628 229511 233412 233613

Im VeroinncaOe verblieben : 2 Prämien jn 300000, 2 Vearant
I » 200000, 2 zu 60000, 2 zu 50000, 8 zu 30000, 12 zu 15000, 26 u 10901
80 zu 5000. 934 zu 3000 1860 zu 1000, 2750 zu 500 'MtaL

Klaste. 16. Ziebmigstag. 26. Mai 1817'.

Aut jede gezogene Simnmcr >nd zwei gleich hohe Gewinne
gesaven , und zwar je einer ans die Lose gleicher vinnnner

in den beiden « bteitnngen I und It . 1s

«Ohne Gewähr, tz. A. B.) tRachdrUu verbale»»
In der BormittagS -Ziehnng wurden Gewinne üb«

240 Mark g^ ogen:
2- Veraiime zu 30000 Start . 208395
4 -Gewinne , u 10000 Start . 150392 228183
4 Gewinne ,u 5000 Start 60983 109917
82 Gewinne zu 3000 Mart 5320 7595 14502 14558 20181 282B»

32654 41288 50443 63389 67826 70754 73358 80278 88046 9287»
101355 107665 116484 116549 130241 135631 139295 143895 150485
163041 184786 185179 185307 185971 191979 193772 199454 199869
208443 212487 214242 215252 218487 228667 228880

124 Gewinne zu 1000 Start 874 6090 7288 13265 18237 20636
28797 40470 49122 60315 67932 58654 61996 64862 68993 69522
74342 77185 77533 78995 88360 94519 95001 100330 100699 103427
106238 107517 108118 108553 113149 114861 119226 120767
126692 133652 143685 145031 147308 148828 149542 162520 165520
166845 176503 181416 181524 181989 189079 190501 192020 199M7
200317 205062 208579 210210 212697 214964 217967 222776 226210
228654

218 Gewinne zu 500 Mart . 139 1932 2775 2794 8389 6857
8933 9371 21333 22706 26412 27566 32180 34362 34947 36582
38817 38301 41789 4 3340 63064 53103 53316 65748 69941 62707
64139 64294 64424 69359 69426 69798 70321 72117 72496 73265
73572 74739 79411 80457 81034 81046 83816 87185 88324 9802»
»9088 101738 107249 110964 112709 113039 116415 116763 118239
119945 121694 125759 127653 181621 133080 133738 134509 136861
138499 140077 140951 140979 146644 147771 149751 154294 155145
155222 167259 160105 164110 167168 168533 171927 174424 178458
179408 180816 180837 180967 182496 190398 191966 193417 195333
201339 201454 204648 207869 210228 212135 216578 217180 222333
222460 222799 224339 224585 226646 228683 228374 229072 233850

Zn der Nachmittags»  Ziehung wurden Gewnme.nb«
240 Mart gezogen:

2 Gewinne , » 200000 Mart . 8876«
4 Gewinn « zu 15000 Mart . 21044 231184
4 Gewinne zu 10000 Mart . 65577 144244
4 Gewinne zu 5060 Mart . 23230 216724
84 Gewinne , » 3000 Mar !. U450 124!« 19631 23182 «733»

53115 54502 8881 , 87535 79108 87182 92686 98156 107007 135904
139893 152550 154012 155979 163142 166961 16W14 175374 136S84
192750 199984 210566 210820 214617 219006 221618 22520

138 Gewinne gu 1000 Start . 1109 1690 2764 3030 4592 7347
8140 11149 13154 14816 18315 22322 24973 25320 36619 36573
87034 39644 41292 45347 47349 48050 49403 02440 58356 64993
79192 96278 102015 106001 11094b 111001 06 *11 118898 08838
121568 129610 131734 132016 144829 145086 147880 14828t 156050
156892 153287 159055 161769 163449 166562 177260 179078 183223
186877 187109 187197 188147 189767 195925 196861 261823 205154
207659 218718 219962 220279 223867 227394 230803

230 Gewinne zu 500 Start 676 3729 4374 5752 9697 983g
12272 12381 12480 12880 16709 17100 17608 18872 19018 22192
23117 24371 25822 26678 26629 29013 29076 32580 33633 35269
85587 36720 42831 44130 44701 47111 48790 49787 60236 64165
68028 69439 73103 76327 8048k 879«‘i 88828 91084 92053 93347
87117 98965 100314 100326 101695 102048 103134 105487 106663
107341 112107 113931 114907 118157 118387 120841 122909 123699
127279 128381 128634 128937 129611 129861 131170 132709 182820
133307 133426 140156 144677 144772 145357 146709 148039 149435
160795 153012 163820 156675 157829 157935 158427 158893 160604
161323 164721 164726 165029 170341 173620 175692 193527 198086
198314 198482 199082 £00146 200156 201819 208990 216798 212592
214407 215669 226162 26871 229806 231019

Im weminurad « oecultebea : 2 Prämien zu 800000 2 «Sewinno
» *0004 2 zu 500 -) g zu 30000, 8 M 15004 lg zu 10004 71 m  500V
«s ch 3004 1596 zu 1004 2308 zu 500 Start.

Sie Morgen-PsusgaSe umfasst 12  Seit «»
Haurtlchriftleiter : St Hs,erhörst.

Gerantwartkit für deutiche 'Colitif : A, Hegerh
D ». phil K. Sturm; (är den Untsrhallun,steil:
RaLrichten aus WieSbaaen u-ed den Nachbarbezirl-N
für Gerichisjaal H. Diesenbach;  sür Spurt und Lus
tür Lermilch.e» und den Brseskasten C. Losacker;

für die Anzeigen und Reklamen : 6 . Dernaus;
Druck und Lerlag der L Schellen der g'schen Hos-

Gdrechstunde»er Kchriktleitung: 1» bis 1 Uhr.

erst : »Sr Auslandspalltll,
B. v. Rauen darf:  sür

: I B.; H Diesenbach)
tfaljri : 3 . SJ.: E Sosacker;
igr den Handeirteil SB. Etz:
iümilich in Wiesbaden.

Buchdruckerri!n Wirt



Nr- 270 . Mittwoch, 30. Mot 1017. Wiesbadener Tagdlait» Morgeu-AuO-sbe. Erste- Blatt. Sette 8«

Heute Mittwoch , den 30 . Mai , abends 8 Uhr.
Gesang: Herr Bicliard Schubert , Kgl, Hofopernsänger von hier
Orgel : Herr Friedrich Petersen , Organist der Marktkircfee.
1. Präludium und Fuge a moll (Edition Peters , Band II) . Bach
2. ,a ) „Wende Dich zu mir“ t ,

bj „Herr, nun sing ich Dir ein neues Lied“ 1 ' * * • Dvorak
3. Interms- zo, Benedictus aus Op. 56 . . . . . Max Reger

a) >,2ur Ruh“, , b) Gebet , c) Zum neuen Jahr . . . Hugo Wolf
6. Sonate d moll . - . . . . . A. Guilmant
6. a) Vaterunser . A. Bungert

b) „Dies ist der Tag des Herrn“ . . F. Weingartner
Karten zu 2 Mk., 1 Mk. und 50 Pfg. in den Musikalienhandlungen

von Ernst, Saalgasse , E. Schellenberg , Gr. Burgstr. , F. Schellender ?,
Kirchg., Stoppler, Rheinstr .. Wölfl, Wil hei mstr. , sowie abends and r̂ Kasse,

JosephPlant
Kasinosaal

beute Mittwoch,
8 Uhr

&

Neues Programm
Karten 4 , 3, 2. I Mk.

Musikhaus Franz Schellenberg
Kirehgasse 33. — Telephon 6444.

Vorverkauf Engel, Wilhelmstr . 52. K 128

Spedition
J. &G. ADRIAN

Bahnhofstrasse 6 KÖnigl . Hofspediteure Fernspr. 59 u. 6223
Pünktliche Abholung und Beförderung
von Frachtgütern, Eilgütern und Gepäck.

Lagerung von Kisten, Koffern und Möbeln.

EI ieäjf

Ferro win
das Stärkemittel bei

Blutarmut
Appetitlosigkeit
Schwäche
Nervosität.

Drogerie Bruno Backe, gegenüber dem Kochbrannen , Adler-
Drogerie W. Machenhelmer , Bismarckring 1, Arthur Jünke,
Drogerie Kaiser -Friedrich-Ring 39, Fr. Spielmaun Nachf.]

Scharnhorst-Drogerie. 453

Juwelier,Fritz Lehmann,
Kirehgasse 70,

Fernruf 2327, neben Thalia-Theater. Fernruf 2327.
Grosse Auswahl in Juwelen.

PW* Viele (xelegenheitskäafe . "VI
Die reell billigen Preise sind in meinen Schaufenstern

offen ersichtlich. 515

Ankauf von Jßrlllanten«

Königliche Schauspiele
Mittwoch, de« 3». Mai.

134. Vorstellung.
44. Vorstellung Abonnement D.

Der Waffenschmied.
Komische Oper in 3 Akten. Musik

von Albert Lortzing.
Personen:

Hans Stadinger. berühmter Waffen¬
schmied und Tierarzt Hr. v. Schenck

Marie, seine
Tochter . Frl. Pauly a. '

®taf von Liebenau,
Ritter . Herr Geisse-Wrnkel
Georg, sein Knappe . . . Herr Haas
Adelhof, Ritter aus
Schwaben . Herr Rehkopf
Jrmentraut, Marien's
Erzieherin . Frl. Rose
Brenner, Gastwirt, Stadingers
Schwager . Herr Spieß
Ein Schmiedegeselle . Herr Schmidt
Nach dem 2. Akte 12 Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 93/« Uhr.

Restden?-Theater.
Mittwoch, den 3«. Mai.

Dutzend- u. Fünfzigerkartenungültig
Gastspiel von Mitgliedern des Schau¬

spielhauses zu Frankfurta. M.
Zum ersten Male:

Der Scheiter!)ausen.
Der Kammeripiele viertes Stück von

August Strindberg.
Personen:

Die Mutter, Elise,
Witwe . Mathilde Einzig

Der Sohn, Friedrich,
Sind, jur. Adolf Manz

Die Tochter, Gerda . Johanna Hofer
Der Eidam, Axel, verheiratet

mit Gerda . . . Hellmuth Pfund
Grete, Dienerin . . . . Lilly Poth
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

1 Bkrelss-Mchrilhle»ü
Mädchen, und Frauengruppe für

iozrale Hilfsarbeit. Vermittlung
von ehrenamtlicher Mithilfe auf
allen Gebieten sozialer Arbeit.
Sprechstunde im Kavalierhaus des
Schlaffes. Vdh. 2. Stock, Zimmer 8,
Montag von 12—1 Uhr.

Bereinigung jüdischer Frauen, Wies¬
baden. Sprechstunde Mittwochs,
nachmittags von 5% bis 6% Uhr,
Naffau-Loge, Friedrichstraße 3b, 2.

Lack-, Farben- und Kitt - Fabrik, Detail - Verlaus im Stadt¬
zentrum. bestehend seit 1895, eingeführt in Bayern, Baden.
Wütttemberg und der Pfalz, krankheitshalber zu verpachten. An¬
gebote unter P. 815 an den Ta gbl.-Verlag.

ODEON-
Uclitspiele

Kirchgassa 18.

M hBUle Freitag:
Allein-Erst-Anffiihrang

Fesselndes Gesellschafts-
Drama!

Das stärkste
ist die Siebe.
Packender Gesellschafts-

Roman in 3 Abteilungen.
„Sybill Smocova“

„Josef Römer“
in den Hauptrollen.

Ein Lebensbild von äußerst
packendem Stoff führt
dieses Filmwerk vor unsere
Augen. — Die Darstellung
ist künstlerisch und echt,
der der Zuschauer mit

Spannung folgt.

Kurhaus-Veranstaltungen
am Mittwoch, 30. MaL

Vormittags 11  Uhr:
Konzert des Städtischen Kurorchesters.

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: KonzertmeisterW. Wolf.

1. Choral: „Morgenglanz der Ewig¬
keit".

2. Ouvertüre zur Oper „Norma“
von Bellini.

3. Finale aus der Oper „Der Frei¬
schütz “ von C. M. v. Weber.

4. Lob der Frauen, Mazurka von
J. Strauß.

5. Adagio aus der Sonate pathö-
tique von L. v. Beethoven.

6. Fantasie aus der Oper „Faust“
von Ch. Gounod.
Abonnements - Konzerte.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: KonzertmeisterW. Wolf.

Nachmittags4 Uhr:
1. Durch Kampf zum Sieg, Marsch

von F. v Blon.
2. Fest -Ouvertüre von E. Lassen
3. Malaguena, spanischer Tanz von

M. Moszkowski.
4. Abendruhe von Löschhorn.
5. Blumenwalzer v. Tschaikowsky,
6. Ouvertüre zur Oper „ÜerWasser-

träger" von L. Cherubim-.
7. Fantasie aus der Oper „Tann
_hä user“ vvn R. Wagner.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Die Huge

notten “ von G. Meyerbeer.
2. Die Fürstensteiner , Walzer von

B. Bilse.
3. II. Finale aus „Fidelio" von

L. v. Beethoven.
4. Adagio und Menuett von Heuer
6. Blumengeflüster , Charakterstück

von F- v. Blon.
6. Czärdäs von Nie. v. Wilm.
7. Fantasie aus der Oper „Hänsel

und Gretel" von Humperdinck-
Fried.

Taunusstrasse 1.
Vornehme Lichtspiele.

Ein neuer grosser Erfolg!
Gunnar Tolnäs

d. beliebteste Filmkünstler
und Darsteller des

„Maharadscha " in seinem
neuen Meisterwerk

„Dämons::
Triumphe“

eine Fausttragödie
in 4 Akten

Gunnar Tolnäs
wird sich in diesem her¬
vorragenden Schauspiel
von Neuem alle Herzen

erobern.

Winter im Harz
Bilder von groß. Schönheit.
Melitta Petri — Leo
Peukert — Herbert

Paulmüller
in dem urfidelen Schwank

„Der Daiishb“
Der aUernene ste Scherzfilm

Kapitän tirogg
im Rallon

gezeichnet von Viktor
Bcrgdahl.

öklWiWW.Msk
DotzHeimer Str. 19. :: Fernruf 810.

Rur noch heute und morgeu

Oes iPBflt!.Enngitfrwap.nn
11 erstkl. Spezialitäten.

Anfang 7 /̂2  Uhr . (Vorher Musik.)

t

Ab Freitag , den I. Juni:
Der glänzende «eue Lpielpian!

U. a.:

!

Der menschliche Hund.

Moritz

Heyden
Rheinlands bester Humorist.

Thalia.
Kirchgasse7z. , Telephon 6137.

Erstaufführung

des neuen J|| jß HsffFilmS

Die» Der
M WM.

Schauspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

$Iop$gewinnt das
grotze Loos.

Komödie in 2 Akten mit Richard
Senius.

Ka« 5chöpf«nse » tn SeviU«.
(Naturaufnahmen.)

IrmmllA »« !
ü Sensations - Drama

in 2 Akten.
In der Hauptrolle: I

:JUwIfjJtass:
Reichhaltiges

Beiprogramm.
Vornehmer, kühler : : :

: : : Theatersaal.

Pflugs!
: restspielplan:

Morgen letzter Tag!
Der zugkräftigste  film der
neuesten Serie (1917) mit

t ist unbestreitbar: Akte!

Ser Weil der Sonne!
iliiiuiil!iiiiiiiiin(iilli

Erst- u. AUeinauSührung!
Ein Künstler-Schauspiel

von hinreißender Gewalt!
Die Presse urteilt u. a.:
. „In scharfen,
schönen Bildern zieht hier
das Schicksal eines jungen
Weibes an uns vorüber,
von MARIA CARftll mit
genialster Kunst verkör¬
pert“ .
. „Filmtechnik u.
Filmkunst feiern hier
Triumphe“ .
. „Ein Film von
besonderer Qualität , wie er
selten dem Publikum ge¬
boten wird und dem An¬
spruchsvollsten Genüge
tut“ .

Der fatsche Robinson.
Phantastische Hahnen-

und Abenteuer-Geschichte
in 3 Akten.

Monopol'
Sichtspiele,

Wiihelmstraße 8.
Die Gültigkeit der Abonne¬
mentshefte läuft morgen ab.



Sette Mtttw»« , 30 . Mai 1917 . Mrsdadenrr Tagblaü» Mkeegea -MitvHave . TkstveK Matt . 9h . 270.

Krbettsmartt
LrtttHe « »zeigen im „Arbeitsmarkt" in einheitlicherT«tzf»rm U

des Wiesbadener Tagblatts.
Pfg., fcaon abweichend 20 Pfg. die Zeile, bei «ufpabe zahlbar. Auswärtige AuzeigenroPfg^ diê e^

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Perianal.

Anfan gs-Berkäuferin,
gelernte Putzmacherin, gesucht.

Gerstel u . Israel.

V Gewerbliches Personal.

Zuarbeitrrin
aus Röcke u. Taillen sofort gesucht
Moritzsträße 10. _ _

Geübte Zuarbeiterinnen sof. «es.
Miller . Kavellenstr aße 3, P art.
Zuarbeiterin »d. Hilfe zum Nähen

für ganz« oder halbe Tage sofort ges.
Eckern fördestr aße 12. 1 links.

Junges Nähmädchen gesucht.
Krau Sckimidt. Bi smarckr ing^ 44. 1.

heu für Damenschneidern
gesucht Helünu ndstraße 3, 1 Dt . l.

Büglerin
gesucht Eck ernfördestratze 3._

Bügellehrmädchen
gesucht Sedanstraß e 10, 1 r._

Lehrmädchen
f. feine Blumenbinderei sucht Jung,
Blumen ba us.

Eine Krankrupflegeriu,
die massieren kann u. im Haushalt
erfahren ist, auf sofort gesucht. Näh.
Rüdesheimer  Straße 18, Part. _

Alter Herr
sucht zur Führung s. eins. HauSh.
als Beihilfe geeign. Person . Sauber,
feit gepaart m. Akuratesse, vertr . m.
LebenSm.-Kartensystem Beding. Off.
unter M. 813 an  den Tagbl -Verlag.

Suche Pens --Küch., h,h . Lohn»
Servier -, Zimmer -, Saus -, Mein - u.
Küchenmädchen 40 Mk., ana . Jung'
TageSmädckien. Fr . Kathinra Har , .
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Schulgasse 7, 1.  Test , 4372.
Suche Stütze, Köck., HauS-, Allein-,
sowie Küchenmädchen. Frau Elise
Lang, gewerbsmäßige Stellender-
mtttst., Wagemannstr . 31, 1. T . 2363.

Befferes Alleinmüdche»,
das kochen kann, für kleinen HauSh.
«sucht An der Ringkirche 8, 2._

Einfaches tüchtiges Mädchen
sofort gesucht Moritzstraße 86, Part.

Fleißiges Mädchen
aei. Konditorei Katzürnger, Friedrich.
straße 41._ _ _ _ _

für die Küche gesucht. Hotel Epple,
Körner straße 7.
Zum 1. Juni Mädchen für Küchen-
u. Hausarbeit u . ein Zimmermadch.
ges. Prim avera . Frankfurt er <Btt.  8.

Sauberes Mädchen,
in Hausarbeit bewandert , welches gut
kochen kann, nach Kaiserslautern ge¬
sucht. Bra un, NikolaSstra ße 24.

T rdentstches Mädchen
für Reinen Haushalt ges. Adelhetd-
stra ße 10, 2.

Zuverlässiges ehrliches Mädchen
auf 1. Juni gesucht NikolaS-
straße 22, Part.

Tüchtiges Alleinmädchen, .
das bürgerlich kochen kann, in Herne
Familie gesucht. Näh. Neubauer
straße 6,

Junges HauSmädchrn m .
Lohn nach Leistung bis 30 Mk. Vor¬
zustellen von 8—7 Uhr, RüdeShermer
Straße 22, 2 links, Dr . M.

Saub . zuverl . Alleinmädchen
gesucht Bah nhofstraße 5, 1._

Alleinmädchen
«sucht. Kochen nicht erforder-
'eSbacher S traß e 3.

sofort
sich. , „. _ _
Einfaches nicht zu junges Mädchen

^ gesuchtzu zwer
Schwalbe

alten Damen
acher Straße 40._

Gesucht Alleinmädchen,
welches kochen kann, in kl. Haushalt
zum 16. Juni ob. 1. Juli . Kaiser-
Friedr ich-Ri ng 88, 8 St.

Zuverl. tüchtiges Mädchen,
das kochen kann, gesucht. Bescheid
von 2—4 Uhr nachmittags , Strauß,
Emser St raße 6,

Sauberes Mädchen
gesucht Nieder waldstraße 14, Part . I.

Ein Alleinmädchen,
ev. auch tagsüber gejucht. Hch. Adolf
Wevgandt, Webergaff« 39.“ fl. _ fitlZuverl . Alleinmädchen
für sofort ges ucht Rbein straße 113, L.

. Aus sofort
ein tüchtiges kinderliebes Mädchen
gesucht für alle Hausarbeit gegen
guten Lohn für die Vor- und
Nachmittagsstunden . Näheres Riehl¬
straße 22, 2 links. _

Junges Mädchen tut Hausarbeit
gesucht  Jabüftraße 46, Par t, rechts.

BraveS fleißiges .Mädchen
c sofort oder 1. Jum « sucht.
»ths, Langgasse 7.
Saub . unabhäng . Krieaersfrau

od. Mädchen tagsüber sofort gesucht
Ddrseumstraße  5 , 2 r,

Mädchen ^ ^
tagsüber gesucht Gartenstraße 16.

Junges MonatSmädchen
sofort gesucht Dotzheimer Str . 42, 2.

Zuverl . MonatSsrau.
gut empfohlen, täglich vorm. 3 Std.
gesucht. Zu melden 8—10 u. 2—4,
Schützenstraße 4, 2. Stock. _

Monatsfra«
für kl. Haushalt 2 Std . vorm. S*-
sucht Herr ngarte nstraße 2, 2 links,_

MonatSsrau 1 Stunde morgens
gesucht Erbacher Straße 8, 3 r. ..

Monatsfrau,
tüchtige saubere, oder Mädchen, das
alle Hausarbeit versteht, für A Tug
bald gesucht. Offerten u. M. 811 an
den Tagbl.-Verlag . _ , ,

Tücht. MonatSsrau 2—3^ Std.
gesucht Seda nvlatz 7, 2 links._

Monatsfrau
morg. 114 Std ., mögt, von 9—•10%,
gesucht Dotzheimer Stra ße 74, 1. ,

MonatSsrau oder -Mädchen
von 9—11 und 2- 78 Uhr gesucht
T aunu sstraße 7, 1 li nks.
MonatSm. od. Fra » sof. od. 1. Juni
gesucht SchliLterstraße 14, Part ._ _

MonatSsrau oder Mädchen,
auch schulentlass. Mädchen nrr 2 Std.
morgens u. 1 Std . nachm, gesucht.
Näheres We stenstra ße 24, 1 links.

Monatsfra«
für lägst. 2 Std . gesucht Eck-.rnforde
straße 19, 3 li nks. _ . —

Monatsmädchen für 2 Std . früh
sof. aes. Müll er . .Kavellenstr. 3, P
Monatsfrau oder Mädchen gesucht.

Scharfer , Gübenstraße 18, 1._
Saubere Monatsfrau

1_ 2 Stunden vormittags gesucht
Vbilrvvsbergstraße 29. 1._

"Suche tzraü" fü^ 2 Std . morgens
od.  abeuds Mielandstraße 28

Reinliche Frau oder Mädchen
von 9—11 u. von, 2—3 Uhr gesucht

Jüng . Mädchen »der Frau
für dorm,  gesucht Geisber gstr. 46, 4-

Moritz u. M nze " Wühelmstraße 58.
Saubere Putzfrau

oder Mädchen von 148 bis 1411 Uhr
gesucht. Lohn 24 Mk. Adresse rin
Tagbl .-Verlag. _ _
Saub . zuverl . Frau z. Bürovutzen
gesucht. Näb. Blucherstr. 15, M- 2 l.

Mädchen , d. Frau für einige Std.
gesucht Scharnhorststraße 15, 1 , lrs.

Sauberes Mädchen oder Frau

Rowfahrer,
Taun -usstri ße 57.

von 9—11 u. evtl. 1 Std . nachm.
gesucht Ni kolasstraße 22, Part,

Junges sauberes Mädchen
für nachm, zu 2 Rindern gesucht.
Frau Jacobi , Ta unuSstra ße 4._

Junges Mädchen
von 10—12 gesucht. Vorzustellen von
2—6 Uhr, S tiftstraße lO.^ st_

Schulentlassenes sauberes Mädchen
für morg. gef. (wird gut angelernt ).
Amselberg 4. Telephon^4728._
Schnlentl . saub. Mädch. einige Std.
täglich gesucht Eltöiller S tr . 14, 2 l.

Schulentlaffenes Mädchen
für leichtere Arbeit u. Ausgange ge¬
sucht. 25 Mk. Lohn bei freier Be¬
köstigung. S onnenberger Straße 20.

Laufmädchen
od. schulentlaffenes Mädchen sofort
gesucht bei Schmidt-Kracker, Damen«
schneider.  Kirchgasse 19, 2.

Mädchen «der Junge»
welche nach der Schule Pakete au§-
tragen , gesucht. Papier -Ausstattung
HontinSw , Kleine Burgftraße 9.

EIM -Mebole
Männliche Persone »».
Gewerbliches Personal.

Lehriunge ^
für f. Blumenbindecei sucht C. Jung.
Blumenhau »._ _ _

Schnlentl . sauberer Junge
für leichte Arbeit sofort gesucht
Stiftstraße 81, Part.
Junger Hausburschr od. Schuljunge
zum Austragen gesucht: auch Kriegs¬
beschädigter aus halbe Tage . Papier-

Laufbursche,
radfahrkundig , sofort ges. Biktorra-
Apotheke, Rheinstratze 45.

Stelle»-8esoS>e
Weibliche Personen

Kaufmännisches Persona ».

Fräulein mit einfacher Buchführ^
Kaffenbedien. u. Registratur vertr .»
sucht Stelle für sofort. Angebote u.
S . 792 cm den Tagbl .-Verlag.

Gewerblich«» Personal.

Tücht. Büglerin
sucht für halbe Tage Beschaft. Nah.
Roonstraße 15, Vdh. Frontsp .̂

Junge HauSwirtfchafts -,
u. Handarbeitslehrerin sucht für tot»
mittags paffende Beschäftigung. Off.
unter  I ., 813 an den Tagbl.-Verlag.

Für schulentlaff. Mädchen
wird eine Stelle als Alleinmädchea
ges. nach Schierstein, Eltville od. Um¬
gegend Wiesbadens . Osst rn. Lohn»
angabe u. E. 815 an den Tagbl .-Verl.

Unabh. Witwe sucht tagsüber
od. ganz. Beschaft., a. in landwirt»
schaf tl. Hau Sh. Fra nk enstr. 22, 2 h.

BraveS williges 14jähr. MädchenK  tagsüber Stelle, geht auch zu«rn . Näheres zu erfr . Eltviller
Straße 7, Hth. 1 St . r.

•ür jung . saub. Mädchen
wird leicht« Aushilfsstelle tagsüber
gesucht. Näb. Seerobenstraße 19, 1.

Alleinstehende bessere Frau,
durch den Krieg geschäd., s. Stunden,
arbeit in besserem Hause. Näheres
Röderitraße 11, Part. _

Saubere Frau sucht zum 1. Juni
von 9—12 Uhr Beschaft. Näheres
Lellmuudstra ße 51, 2 r._
Anstand. Frau jucht Beschäftigung.Faulbrunnen straß e 8, 1. Et . rechts.

KriegerSfran
sucht Büro oder Laden zu putzen.
Friedrichstraße 8, Mtb. 8 St . links.

I Sltlle»-A»»ebi!t ^
Weibliche Verfem ».

Kaufmäauische» Personal.

Für Kontor
jüng . zuverl . Fräulein mit guter
Handschrift, für Schalterdienst, Ver¬
kehr mit Kundschaft und Tageskasse,
von hiesiger

größerer KshlenyandlMg
gesucht. Off. mit Gehaltsansprüchen
unter K. 806 cm den Taabl .-Verlag.

gesucht zum 15. Juni oder 1. Juli.
Näh. Gustav-Frevtaaftraße  11 *. .

MMgeMe Min
m. best. Zeug «, in gutes , ruhiges
Herrschaftshaus gesucht.

Näheres Kapellenstraße 34._
Mädchen gesucht für Hausarb . u.

Küche. Gelegenheit, das Kochen zu
erlernen , (starten str atze 18.

Verkönserin
gestickt. Vorzustellen zw. 7 u. 8 Uhrabends im 1. Stock

Plhotohaus Ehr . Tauber.
»ircha asse 20.

Magazin - und
Bürogehilfin.
Kräft geS ISjähr. Mädchen mst guter

Schulbildung, das auch kleiner« Näh¬
arbeiten versteht und Kenntuisse im
Moschinenschreiben hat , wird in einen
größeren Betrieb sofort gesucht. —
Selbstgeschriebene Bewerbungen unter
K. 819 an den Tagbl .-Berl . ? 360

Gewerbliche» Personal.

S« «»l»,e Ai- 1. » ei-
Arbeiterin bei gutem Lohn dauernd
gesucht bei Ra «. Korkstr. 13. Gth. S.

Putz.
Tüchtige 2. Arbeiterinnen

für sofort oder später gesucht.
Luise Kleiuofe«. Lang«. 34.

Büglerin
in dauernd « Stelle gesucht.

Nassovia, Luisenstraße 24.

Jg . Mädchen
für mein Arbeitszimmer gesucht.

Damenfrifeur Tette , Mickelsberg.

stellt ein:

Kmkm. Camtusltt. 66.

Köchin

A. Müvchen
zum Servieren auf 1. Juni gesu

M. Cbriftians , Rbeinstraße  62_
Gesucht für sofort nach Mainz

einfacher F34

Fräulein,
das nähen kann und etwa? HauS-
arbeit übernimmt . Offerten nach
Kaiserstraße 40. 1. Mainz . Tel . 1236.

Kksseres fjausrafleöitn
das bügeln , nähen und servieren kann
in sehr gute Stelle nach Mainz ges.
Ralmundistraße 1.
Best . Alleinmädchen,
das selbständig kochen kann, in kleine
Familie gesucht. MonatSsrau vorhd.

. Neuberg 2, Part^ - -
Hausmädchen

für sofort oder 15. Juni gesucht,
welches bügeln und nähen kann, rn
Herrfch-rftshaus . , ,

Tboma estr . 3, am  Dang, achial.

IBiStiges IflööjEii
in kleinen feinen Haushalt gesucht
Oran ienftraße 21, 2 St.

Ml . MNl
w. selbständig kochen k. u. Hausarb.
versteht, bei gutem Lohn gesucht.

Schüler,  Yl roße Burgstraße 12, 2,
Küchenmädl

für 1. Juni gesucht
Hotel „Preußischer Hof". ^

Gesucht znm 15 . Aum
einfach, braves Franst . daS, teilweise
Krankenpfl. übern . «. sich rm Haus¬
halt betätigst Gute Stelle.

Birbricher Straße 32, 1. Etage.

aeiuckt Leberberg 4. __
Besseres »«verlässige », tm Haut-

halt erfahrenes Alleinmädchen zum
L Juni bei hohen
Oranienftraße 15, 2.

KuverläMae

Kindergärtnerin2. Kl
zu zwei Knaben, 1 u. 214 I .,
Frau Oberleutnant Moerler,
varzerstraße 1.

Köchin,
. Ärgerlich kochen t,  wird

(t. fein. Hause für U Ob*»* »-v»« fötale '

TWlses AlleimWltjkU.
welcher gut bürgerlich kocht und alle
Hausarbeit versteht, findet in mein
Privathaushalt Stellung bei hoh
Lohn. Pelzgejchäst OffSzanta,
_ Webergaste 5.

zu ält . Ehepaar , anaeneh
auf sogleich oder späte'sm. Wielaudktraö« Lr

Alleinmädchen,
welches alle Hausarbeiten versteht m
bürgerlich kochen kann (40 MstLohns
sofort oder später gesucht. Offerten
unter W. 814 an den Tagbl .-Berlag.

Tüchtiges zuverlässiges
Alleinmädchen,

das kochen kann, sofort oder zum
15. Juni gesucht.

Rceh, Marktplatẑ —
Jüdrtiwca Mädchen für 7 Wochen

zur Aushilfe
^^Frau Geh. Regierungsrat Kötter.

Hainerwea 12.

Tüchtige Fra«
für Hausarbeit tagsüber gesucht

Hotel Burghof , Longgasse Ist, 1.
Befferes Mädchen

tagsüber zur Hilfe beim Kochen ge¬
sucht Gartenstratze 16.
' Für halben oder gauzeu Tag zur
Stütze besserer zuverlässiges

Mädcheu,
im Haushalt erfahre «, auf 1. Juni
geluchst Näheres HauSbeamtiuue «-
Berei », vrauieustraße 28. 2.

Monatsfrau
sofort für einige Stunden gesucht
Kaiser-Friedrich-Ring 53, Part . DE».

Zuverl . MonatSm. od Frau zu e.
Dame »es. v. 144—10 Karlstr . 18, P.

^ Slelltt'Aiigkbsle]
Männliche Persoueu.

Kaufmännisches Peefvual.

Berkänfer
oder Berkäuserin für hiestges Kolo¬
nialwaren - u. Delikat.-Geschäft per
1. Juli »«suchst Offerten u. O. 814
an den Tagbst-Berlag.

Gewerbliche» Personal.

Zahntechniker
zur Ausbilf « gesucht.
Zahnarzt Becker. Friedrichstraße 49.

Wir suchen zum sofortigen etzeut.
späteren Eintritt mehrere

ISA. Mimriltn:
Carl Ritter G. m. b. H^

Wiesbaden.
Tüchtige seMändige

Dreher
gesucht. Kalle u. Co. A.-G.. Biebrich
am Rbein.

Tüchtiger Heizcr
und Maschinist

gesucht. Palast -Hotel.

Tüchtige
Wagner,
Schmiede,
Schlosser
und Hilssarbeiter

finden dauernde Beschäftigung.

Georg Kruck.
Wagenfabrik . Wiesbaden.

Tücht. Anstreicher
suchen K. u. W. Räder. Rambach.
Sackgasse 1.  _Schuhmacher
der sofort gesucht.

Hans SachS,», MiSel Sberg « L
-FriseurHerren-„ .

sofort aeiucht Am RSmertor 3.
Frisenrlehrling

gefuchst Faist, Moritzstratze 26.

Weher
ordnungsliebend , rüstig und energisch,
abwechselnd für Tag- und Nacht¬
schicht gesucht. Ehemalige Polizei«
beamten bevorzugt. Schriftliche
Offerten mst Zeugnisabschriften und
Angabe von Referenzen erbeten an

Frankfurta. M.—Heddernheim.
Werk Heddernheim. «6

20 Arbeiter
fArbeiterinne «)

für Auftäumungsarbeite» sofort
gesucht. Näh. Dotzheimer Str. 36,
Büro, von 6—7 Uhr abends.

Nklistzistl. litntt,
27 I ., Militär entlassen, sucht leichte
Stell . Ang. u.V. 815 an T agbl.-Verl.

Sehr zuverlässiger, stadtkundiger
Hausdiener

sofort gefuchst
W. Gail SSwe,

Schwalbacber Straße 2.
Ordentlicher zuverlässiger

Haudbursche
gesucht.

Carl Hovve. Langgaffe 13.

JnngOT Hansbnrsche
sofort gesucht.

0. bchaUenberg , Go dgass« 6.

haurburfche
mit guten Empfehlungen sucht

Kaufhaus A. Würtenberg,
G. m. b. H.

Junger HauSbursche
oder Mädchen für sofort gesucht.

Kaifrr -Frirdrich-Bvotheke.
_ Sckiersteiner Str . 15.

Fensterputzer
sofort gefuchst

~ ^ Blücherstr. 48. S . 1 M,

Zwei Jungens
zum EiStragen sofort gesucht. Rah.
Dotzheimer Dir . 84. Mtb. 1 liukS.

Zuverlässige Leute
als Wächter gesucht

Coulinstratze 1..

Stadtkundige Leute
gejucht. Eilbote « Blaue Radler,

Schwalbacher Str . 19.

Tüchtiger Fuhrmann
gefuchst Joh . Pauly jr.

Ehrllcher und stadtkundiger
Laufbursche

sowie Schuljungen ». Ztg. gesucht
Buchhandl. Krafst Marktstraße 6.

6ltPen«8tfud)t
Weibliche Pers - rn «.

Kaufmännische» Prrfoaast

Tücht. Berkäuserin
in der Kolonialwarenbranch « »ul
bewandert, sucht svfort Stellung,
Off . «. I . 814 a« den Tagbl .-Berl.

AMe»re MlSoleil«
für Papier u. Schreibwaren sucht
passende Stellung . Offerten unter
F . 815 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliche» Perfonast

Arztwitwe,
alleinst., mittl. Jahre , evang ., gesund,
heit. Temp ., mnfik., firm in Küch«
und Haus, sucht sogleich Wirkungs¬
kreis als Hausdame , Gesellschaft, od.
Reisebegl. zu Dame, Pslegerin hie,
oder ausw. Gute Zeugn. u. Empf.
Off. u. Z.  814 an den Tagbl.-Berl.
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K Sermietnapt« 1
(Fortsetzung von Seite 7.)

4 Zimmer.
ÜJöberftr. 40, P ., 4-Iim .-W., Küche,
„ Bali ^ Gart.  usw . s. od. spät. 573
Rüdesh. Str . 3«. P . r ., 4-Z.-W. auf
- (-.-. Oktober, ev. fr üher, z. vm. 884
Saalgaffe 20, 2, 4-Z.-W. zu vm. 574
Scharnhorststr . 48, T,  sch. 4-Zinü-W.

mit Bad, Kohlenauszug u. Zubeh.,
_fof . ob. später . Näh. Pa rt , r . 237
Schwalbacher Str . 3, 3. St ., 4-Zim .-

Wohn. mit Küche u. Bad, elektr.
Licht u. Gas , auf I . Juli zu verm.
Anzus. vorm. zw. 9 u. 11 Uhr,
nachm. 2—4 Uhr. Näh. daselbst
beim Hausmeister oder Rhein¬
straße 59. 2 r ., Aßmus.  776

schwalbacher Str . 71, Bäckerei, schöne
4-Zim.-Wohn., 3. Etage, mit Gas,
Veranda , auf 1. Juli zu verm.
Preis 600 ML 922

Seerobenstr . 33 4-Zim.-W., Erdgeich.
Näh, bei Schro eder, 1. Et . r ._ 576

Stiftsträße 19 schöne 4-Zim.-Wohn.
„ mit Bad, elektr. Licht.  897
Taunusstr . 29» 3, 4 Z. m. Zub. für

1. 7. od. sp. N. das. Zwischenst. 904
Walramstr . 39, 2, Ecke Emser Str .,

mod. 4-Z.-W., r . Zub., Gas , Bad,
. el. Licht, sos. o. sp. Näh. P . 855
Webergaffe 39, 2 St ., 4-Z.-Wohn.

auf iof. od. später zu verm. Näh.
nn Eckladen. 578

tztzestendstraße11 schöne 4-Ziinmer-
„ Wohnung zu ver m. _B4040
awtenbftro &e 12. 1. St ., 4-Zimmer-

Wohn. sos. od. später zu vm. Näh.
„„Part . links, bei Kiesel. 579
Westendstr. 98, 3, 4 Z. u. Zb. sos. 580
Wielandstr . 4, 1. gr. 4-Z.-W.» Okt.)

ev. früher . Näh) das. ^ 0—1.̂ 58!
Winkeler Str . 9, 1. Stock, 4 Zim. m.

Zubeh. Näh. b. HarkSm. od. Kaiser-
„Friedrich -Ring^/4^ Erdgeschoß. 582
Aorkstraße 27, 1. Stock l.. sch. 4-Zim..

Wohn, alsbald zu verm. Näheres
_ Erdgeschost links, bei Mersch. 584
Zielen ring 3, Hochp., sch. 4-Zim.-W.
. gleich oder später zu verm. 889
Schöne 4-Z.-W., Südseite , der Neuz.

ennprech., zu v. Anzus. v. 11—,1.
N. Hallaarter Str . 6, P . r . B 4041

schöne freigeleg. 4-Zim.-Wohn. sos.
oder später zu vermieten . Näheres
Philippsbcrgstraße 30, P . l. B4022

__ 5 Zimmer. _
tldelhcidstraße 51, 2. schone sonnige

5-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
auf 1. Ju li. Näh. Par t. 759

«otzlfsaller 51 herrsch. 5-Z.-W. „ 597
Albrechtstraße 16, 2, 5 Zimmer sofort

oder später zu verm. F 250
an der Ringkirche 8, 1, 6 Zim. m. v.

Zub . aus 1.  Okt . od. sr. Näh. das.
Bismarckring 3. Hochp., 5-Z.-W., mit

all. Zub ., sor. oder spät er. B4 042
Aismarckr. g Wohn., 5 Z., gliüider

spät. Näb. Noll. Lockvart. B4043
Bismarckring 24, 2, 5 Z. u. Zub. zu
_ vm. Näh. Bismarckr. 26, 1. B4044
BiSmarckr. 25, 1. Stock, 5-Zim.-W.,

Zub. f. o. sp. N. b. Gaiser . B4045
Äüdiugenst-aße 4 5 Zim. m. Küche u.
_Zenttalheizu !,̂ sofort zu vm.  600
Dambachtal 10, Vdh. 1 St ., sowie

Dambachtal 14, Vdh. 2, je 5-Zim.-
Wohn. mit Warmwaffer - u. Bade-
Einrichtung , Gas , elektr. Licht u.
Balkon, aus 1. 7. od. 1. 10. 1917
zu verm. Näh. bei C. Philippi,
Dambachtal 12, 1._ 530

Dotzheim er Straße 10, 2, 5-Z.-Wohn.
_ne bst Zubeh. sos.  od . spät. B4046
Dotcheimer Str . 13 5 Zim., Sonnen-
~ feite, s. ob. spät. Näh, das. 601

Dotzheimer Str . 32, 2, sch., neu herg.
6-Zim.-Wohn„ gr. Balk., elektr.

-L ' cht' Gas , 1. Oktober. B 6320
Dotzh. Str . 40, 2, herrsch. 5-Z.-W. u.

all. Zubehör sos. od. spät. B40 47
Dotzheimer Str . 61 gr . mod. 5- resp)

6-Zim.-Wohn. mit all. Zub., Erker.
Loggia, Elektr., Gas , Doppelfenster,
Sonnens ., sos. N. V. 1 lks. _602

Dru denstr) 4, 1, 5 Z. ii. Zb., 900 Mb
femfer Str . 43, 2, 5-Z.-W. sos. od.
._ später zu vm. Näh^ Hosfinann. 905
Emser Str . 46 ist der 1. Stock, 5 Zim

u. Zubehör, zum 1. Oktober zu vm.
.„ Näh. Kaiser-Friedr .-Ring 56. F250
Emser Straße 57 Villa mit Garten,

5-Zim.-Wohn., Erdgeschoß, Haltest.
. der Elektr. Näh. Gth. 793
Emser Str . 63, 1, 5-Z.-W., Gartenb .,

auf I . Juli od. spät. N. P . 400
Friedrichstr. 39, 1, herrsch. 5—6-Z.-
. Wohn, zum 1. Juni od. spät er . 864
Gneisenaustr . 15 schöne 5-Zimmer-
_Wohn ung, 1, u. 3. Stock. F219
Goethestr. 15, 1. Et ., 5-Z.-W. mit

Zub. sos. oo. spät. Näh, das. 605
Gntenbergstraße 2, P . u. 2. St ><

2 schöne 5-Zim.-Wohn. mit Küche,
2 Mansarden . 1 Kammer , 2 Keller
mit evtl. Gartenbenutzung preisw.
zum 1. Oktober 1917 zu vm. Näh.

_das , ob. Mauritiusstr . 7, P . F 250
Gutenbergstr . 4, 1. St ., 5 Zim. mit

viel. Zubeh., Veranda , Balk., Gart .,
Zentralh . z. 1. 10. 17. N. b. Hcrus-
wart u. Alexandr astr . 19. T. 4294.

Herderstraße 31, 1, schöne5 Zim. mit
Bad, elektr. Licht sofort oder später
zu verm. Näh, daselbst._ 427

Herrngartenstr . 2, Ecke Nikolasstraße,
l . Stock, 6-Zim.-Wohn. m. Zubeh.
auf 1. Juli od. 1. Okt. R. 2 l. 744

Herrngartenstr . 11, 1, sch. 5-Z.-W
m. Züb., Gas u. elektr. L., 1. Juli
an c. Mieter. Änrus. IS—1, 767

Herrnmühlgaffe 9 (ctm  Markt ) 5-Z..
Wohn. m. Zub. u. Bad zu verm.
Neues Haus . Näh. Anwaltsbüro,
Luisenstraße 41, 2/ _F219

Jdsteiner Str . 18 5-Z.-W. m. Bügelz)
u. 4 Da chzim. u. Garten zu v. 158

J -hnstr. 42. 2, 5-tz,-W.„Näh. P , 607
Kaiser-Friedr .-Ring 30, i , sch. 5-Z-
.. Wohn, Näh. Nr. 32, Part . „ 858
Kapellenstraße 25, P ., gr. 5-Zim.-W.

m. Zub., freie ruh. Lage, Garten.
Näheres daselbst 1. Sto ck._ 608

Klai cnlhllier Straße 2 schöne 5-3 -
Wohn, sos. oder später  zu v. 609

Klingerstr. 1, Ecke Platter Str ., in
freier Lage, schöne 5-Zim .-Wohn.

_z u ve rm._ Näh. Part , rechts. 670
Klopstockstraße 11, 3, herrsch. 5-Zim.-

Wohn. mit Bad u. Zubeh. auf Okt.
_4u verm. Näh. Part . 826
Klopstockstr. 21. 1. eleg. 5-Z.-Wohn.
. Mit Zentralheiz , s. od . svät . 610
Luisenpl. 8, 2,  5 -Z.-W., 2 Balk., Bad)

Gas , elektr. Licht, 2 Mans ., 2 Kell..
bald od. spät. Näh. P . I. B4063

Luxemburgstr. 3, 2 St ., 5-Zim.-W. u.
_Z ub. an r . Mieter . Näh. Part . 895
Lüxembnrgstr. 11 gr. sch., d. Neuz)

entspr. 5-Z.-W. a. r.  kl . Fam .» sos.
Marktvlatz 7 neu hergerichtete 6-Zim.-

Wohnung, 2. Etage , mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,

_ Adelheidstraße 32. F 341
Marktstraße 13, 2. St ., 5 Z„ Kucke
_ u. Zubeh. zu verm. Näh. 1. 284
Myi tzstr. 47. 1. St .. 5-Z.-Wobn. £15
Morisstraße 68 moderne geräumige

5-Zimmer -Wohnung zu verm. Näh.
daielbst im 1. Stock. 760

Müllerstraße 10 ist der 2. St ., 5 Z
n. Zub., sof. oder später zu verm.
Zu erfrag . Röderstraße 42, 1, von
10—4 Uhr, bei C. Renker. 616

Nerotal 47 5-Zim.-Wohn. auf gleich
oder später zu verm. Näheres

„Adelhei dstraße 47, 2. Stock. _ 842
Nrugaffe 3, 2, 5—7 Zim. nt. all. Zub.

zum 1. Juli od. früher zu verm.
_Nä h. Friedrichstraße 3 9, 3 r. 617
Niedcrwaldsrraße 5 5-Zim. - Wohn.,
„,2 ^ St .. 1. Juli . Näh. das.-P . 650
Nikolasstr. 20 3 u. 4 Dr., Wohn., 6 Z..

Zubeh. sof. oder svät. zu v. Näh.
Kar l Koch, Lu isen str. 15, 1. 618

Oranienstr . 60, 2, sch. gr. 5-Z.-W. u.
B., ev. el. L., sof. od. 1. Jul î 736

Pagenstecherstr. 3, 1, 5-Zim.-Wohn.
mit Zubehör auf 1. Juli zu verm.
Näh, bei I . Horn , 3. St ock._ _

Philippsbergstrahe 25, Tiefpart .,
5 Zim. u. Zub. Näh. Sarholz . 620

Rauenthaler Str . 18, Hochp., 5-Z.-W.
bis 1. Okt. mit Nachl. Näh. daselbst
u. Schesfelstr. 1, Par t . 894

Rheingauer Straße 1 2 5-Zimmer-
Wohnungen u. Zubeh., mit Zen-
tralheiz .. elektr. Licht, Gas , Ent-
staubungsanl ., Kohlenaufz., Bad,
sof. oder spät, zu verm. Näheres
Hausverwalterin Kranz, An der
Ringkirche 11._ F2 70

Mieinstraße 11/13 5 Z., K„ Erdgesch.
Rheinstraße 47 5- u. 6-Zim .-Wohn.

(ganz der Neuzeit entspr.), auf
sof. od. sp. N. Blum enlad. das. 622

Rheinstr . 106 5-Zim .-Wohn. z. 1. Okt.
1917 zu verm.  Näh . das. 1 St . 820

Ecke Rhein - n. Schwalbacher Str . 2
5-Z.-Bohn. auf 1. Juli zu vm. 686

Niidesh( Str . 6, 1. 5-Z.-W. sof. od.
spät. N. das. 3. Stock od. Adelheid-
straß e 65. Erdgeschoß._ Tel^ 430.

Rüdcsheimer Str . 31 herrsch. 5-Z -
. W., 1. Juli od.  s p N.  1 l. B3902
Scharnhorstr . 22, Hockw-, sch. 5-Z.-W.
_ yiäii.  Rüdesh , Str . 31, 1 I. 339 03
Scharnhorstitr . 37, Ecke Bülowftr ., sch.

2 Stz^ s.̂ Näh^ V, I. 624
Scheffelstraße 2, 3. Et ., 5-Zim.-W.

mit allem Zubehör auf 1. Oktober
zu verm._ Näh. Partz ^rechts. 809

Schiersteiner Str . 18, 1, sch. 5-Z.-W.
„mit Zentralheizung „ zu verm^ 625

Schlichterstr. 11 1 öd. 3 St ., 5 Zim.,
_gr . Bal k., Bad, N. Sou t. o. 2 St.
Schlichterstraße 18, an AdolfSallee.

1. St ., gr. 5-Z.-W.. G.. el. L. N. P,
Schwalbacher Str . 52. 3, herrschaftl'.

5-Ziin .-Wobn.. Nähe Emser Str.
Taunnsstr . 36. P . od. 2. St ., 5 Zim.

u. Zub. auf 1. Oktober  zu verm.
T aunusstr aße 50, 2,  gr . sch. BalkööZ.
Taunusstr . 69 5-Z.-W. m. Zb., 1. St .,

für 1. Okt. Näh, das. Part 843
Billa Walkmühlstraße 4 herrschaftl.

5-Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Nah. Emser Straße 75, P . B3910

Wallufer Str . 12 5 Zim ., 1. Et ., zum
_1 . 10. zu  verm . Näh. Part . _ 812
Weilstraße 8, V. 2,  5 -Zim.-Wohnung

zu verm._ Näb.„ Hth_ 1._ 671
Kl. Wilhclmstraße 3, 3. St .. 5 Zim .,

Balkon, Bad . aus 1. Juli zu verm.,
1200 Mk. iährlich. 722

Wörthstr . 9, 2. cm Rheinstr .. 5-Z.-W.,
Bad . 850  Mk . Näh. 1. Etage.  680

Herrschaftl. 5-Zim--Wohn. m. reichst
Züb. auf 1. Juli zu verm. Anzus.
10-/, —12 u. 3^ —5V-. Näh. bei
Heuer, Dambachtal 43, P . T. 2610.

6 Zimmer.

An der Ringk. 5, 2, 6-Z.-W., 1. Okt.
Anz us. 10—12, 3—5 Uhr 790

An der Ringkirche 6 herrsch. Wohin,
1. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör,
preiswert zu vermieten . Zlnzuseh.

^zwischen l2 und L UHr. _ 159
An der Ringkirchc 10 6-Zim.-Wohn.

im Erdgeschoß oder ersten Ober-
geschoß zu vermieten ._ 876
Bachmaycrstr. 8, Villa Zirio , herrsch.

Wohn., Hixhp. od. 1. St ., 6 Z., gr.
BalL. st od, spät. Ratz. 1 St . 631

BiSmarckring 4, Hochpart., schöne
6-Zim.-Wvhn. m. reich!. Zub. zu v.
Näb- beim Hausverw . Dreiweiden-
strahe 1, Part , rechts, u. Rhein-
straße 42 (Landesban, ). SW

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-Z.-W. zu
vm. R. Kaiser-Fr .-Ring 56. F2 02

Dotzheimer Straße 35. 3. 6-Zim.-W.
Nah. Adolfsallee 10,„Part . „ 160

Dotzheimer Straße 58, n. K.-Frdr .-
Ring, 3. St ., gr. 6-Z.-Wohn„ mit
all. Zub., Veranda , Balkon, elektr.
Licht, Gas usw., sos. oder später.

„ Näb. das. u^ Rheirntr . 106.^ .̂ 633
Friedrichstraße 40. 1, Ecke Kirchgaffe,

schöne 6-Z.-W., Terrasse u. reichst
„ Zubeh., sof. od. iv. zu verm.  635
Herrngarteustraße 5, 3, 6 Z. m. Züb.,

Gas , El ek tr ., sof. Näh. 2 r.  636
Herrngartenstr . 15, 1, 6-Zim.-W. au
_1 . Juli od. später. Näh. Part.  72!
Herrngartenstr . 17» W., 6 Z. n. Zb.,
_April . Näh. Bismarckr^ 9,^ , Noll.
Kaiscr-Friedrich-Ring 64, 3. Etage,

6 Zimmer , Zubeh., auf 1. Oktober
_zu verm. Näheres  Par t. 534
Kais.-Fr .-Ring 88. 1, herrsch. 6-Z.-W.

Näh. Laden. Tel. 4683._ 637
Langaaffe 10, 2 St ., 6- ob. 8-Zim.-W.,

Geschäfts- Etage. Näh. Kors.-Gesch.
Langgaffe 16, 2. sch. Wohn., 6 od. 7 Z.

Warmwafferheiz. (f. Arzt, Anwalt-
Büros geeian.) sof. od. sp. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 578)._ 639

Luisenstraße 24 moderne 6-Zim.-W.
_N äh, daselbst Tapet eng eschäft. 640
Moritzstr. 31, 3. sch. Wohn., 6 Zim .

reich!. Zub., Elektr., GaS, Bad.
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.
später. Näh, das, bei  Rnvp ._ 641

Oranienstr . 46, 1. u. 3. Obergesch.,
6 Zim. u. Zubehör zu verm. Näh.

_Oranienstraße 44, 1. St . 402
Rheinstraßc 46, Ecke Moritzstraße 2.

1. Stock, 6-Zimmer -Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bet Lebensvcrs.-Anstalt od.
Land esbank, Rh ei nstra ße 42.„ F2t0

Rheinstr . 78, Part .. 1 u. 2, je 6Wm .-
Wohn. Näh. Rheinstraße 83, P .,

„ vorm.̂ 11—-12 Uhr._ 896
Nheinstraße 88 6-Zimmer -Wohn. mit
_ reich!. Zubehör. Näh, das. 644
Nheinstraße 103, 2. St ., herrschaftl.

Wohnung, 6 große Zimmer , mit
alst Zubeh., sof. Näh. Part.  645

Rüdesheimer Str . 17, Hocherdgesch.,
6-Z.-Wohn. mit Zub., Bad, Balk.,
1 Zim. im Erdgeschoß, sofort zu v.
N. Alerandras traß e 19. Tel . 4294.

Tannusstraße 31, 1. oder 3. Etaye.
je 6 Zim. u. Zub., sofort od. spät.

„ zu verm _ Näh. 1. Et age. _646
Wilhelminenstr . 8, Erda . u. 1. St .,

6-Z.-W. Näb. das. 4. St . bei Knoll,
sowie Rüdesheimer Str . 31, Kais.

7 Zimmer.

Adolfsallee 18, 2, 7-Zim.-Wohn. mit
Zubehör, neu herger., auf 1. Juli
od. 1. Okt. z. vm. Näh. 3 S t. 88o

An der Rinakirche 4, 1, herrschaftl.
7-Zim.-Wohn. mit reichst Zub. auf
1. Oktober zu vm. Näh.  Part . 593

Dambachtal 20 ist die 1. Etage von
7 Zimmern , Bad, großer Diele,
auf 1. Okt. zu verm. Llnzus. von
3—5 Uhr. Nah. Kapellen str. 31. 772

Dotzheimer Str . 20 ist der ~1. Stock,
besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh., sofort
od^ spät. z. v. Näh. 2. Stock. F202

Fiiedrichstraße 9, 2. St ., 7-Z.-W. aut
sofort.„ Näh. Lui senstr. 19, P . F248

Rheinstr . 82 7 Zim. m. reichst Zub.
Näh. das. beim Hausmeister . 817

Rheinstr . 90 7-Z.-Wohn„ Hochpart.,
m. gr. ged. Balk. aus sof. zu verm.
Näh. 1. Etage od. Oranienstr . 15,
bei Justizrat Guttmann . 680

8 Zimmer und mehr.

Friedrichstraße 6. 2, herrschaftliche 8-
Zimmer -Wohnung, mit alst Zubeh.,
für sofort zu vermieten. Näheres
Mitteldeutsche Creditbanst_ 681

Friedrichstraße 45, 1 St ., 9 Zimmer,
Bad usw.. Zentralheiz ., Aufzug sos.

_zu verm. Näh, im  Laden . 682
Luisenstr. 25 ist die herrschaftl. einge¬

richtete 2. Etage, bewohnt von
Dr . Rockstroh, von 8 Zim., 2 Kell.,
3 Dachzim., Badc-Einricht., Lauf¬
treppe, Zentralheiz ., elektr. Licht,
Gas usw., auf 1. Oktober 1917 zu
vm. Näh. Ko ntor Gebr.  Wagemann

Luiscnstraße 25 ist die herrschaftlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dachzlmmern, Bade-
Einrichtung , Lauftreppe, Zentral.
Heizung, elektr. Licht, GaS usw. auf
sof. oder später zu verm. Nähere?
Kontor Gebr. Wage mann . 683

Rheinstr . 108 herrschaftl. 8-Zim.-W.
zu vm. Näh. Rheinstr. 106, 1. 653

Wohnung, 8—13 Zim., zu Pensions-
zwecken sehr aeeignet. zum 1. Okt.
1917. Näh. Tagbl .-Verst 819 Kg

Läden «ad Geschäftsräume.
Adolfstraße„10 Lagerraim „zu v. 163
Albrechtstr. 11 gr. Raume , vorzüglich

geeigiiet zur Mineralwaffer -Fabr .,
mit Stall , sofort zu verm. Näh.
bei Kraut h, Moritzstraße 35.  873

Blucherstr. 17 Werkstätten für gleich
u. später iu »ermieten . Näheres
Helenenftr . 6. 1, Schwerdel. 684

Dreiweidenstr . 10 Lagerraum , ev. a.
Büro . N. Bismar ckr. 18, 1. B639

Eltviller Straße 9 Laden zu verm.
_Näheres ^ Verwaltung ._ _ _ 845
Emser Straße 2 Lad en zu v.  F 202
Gneisenaustraße 9, V. Part .. Laden

(Bäckerei) nebst Nebeuraum preiS-
ivert auf sof. oder später zu verm.
Rätz. b. HauSv. Arudt das. FWS

Gneisenaustr . 33, Stb ., 1 od. 2 Zim.
f. j. Gesch. gl. zu vm. Näh. beim
Verwalter Ho ll daselbst. _ B 6737

Hellmundstr. 16 sch, he lle Werkst. 779
Klarenthaler Str . 5 2 Büro -Räume

mit Lager. Näh, das. 1 r. B 4052
Luxemburgstraße 5 Eckladen mit gr.

Lagerräumen auf sof. Näh. das. od.
Kaiser-Friedrich- Rin g 74, P ._ 916

Marktstr .aße 13 Laden mit Raum
sofort zu verm. Näh. 1. Stock. 419

Moritzstraße 37, Ecke Goethestr., gr.
Ecklad., Keller, mit od. ohne Wohn.,
zu vm. Näh. Kronenb erger. _781

Nettelb eckstraßc 12, Laden, Lager¬
räume ^ . Möbel aufzubew. B 6234

Riederwaldstr . 8 Werks tätte zu vern,.
Oranienstr . 48 Lad. m. Keller, Werk¬

stätte, Maler -Atelier , Lagerraum,
ie 70 gm. Näb. Vdh. 3._F 226

Rauenthaler Str . 11 Laden m. Küche,
1 Zim ., 1 Lagerkell., sow. 1 Kohlen¬
keller u. 1 Wasserkeller, preisw . sof.
oder später zu vermieten . Näheres
bei  Ullmann , Vdh. 2._ F 250

Römerberg 9/11 2 schöne gr. Läden
mit Zimmer u. Küche u. sonstigem
Zubehör, billig zu verm. Näh.
dortselbst Hth. Part ., bei Berghos,
od. b. S teiger , Bism arckr.  30 . F354

Römerberg 19 Eckladen mit Wohn.,
paff, für Heimarb ., auf sogleich zu
vm. Näh. Herrnga rtenstr . 13. „821

Schillerplatz 4 ein heller trockener
Raum , mit Gas u. Wasser, zu all.
verwendbar , zu verm. Näheres
daselbst„„Lackiererwerkstätte. B 4053

Kl. Schwalbacher Straße 10 Saal
mit Wohnung zu vermieten . Näh.
Herderstraße 31,1 _ l._ 693

Seefobenstri 7 Werkst, o. Lagerr . sof.
Laden mit 2 Schaufenstern auf sofort

od. später . Mauritiusstr . 5. 906

_ Billen und Häuser._
Massives Häuschen z. Alleinbewohn.,

8 Räume , event. mit Stall , zu vm.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Er

Wohnungen ohne Zimmerangebi.

Luisenstr. 26, G., Frontsp .-Wohn. z.
1. Juli zu ver m.  Näh . 2 St . 856

Riehlstr . 11 mehr . kl. Wohnungen z.
vm. N.  Kais .-Fr .-Rg. 56. P . F 2Q2

Auswä rtige Wohiningen.^
Bierstadtrr Höhe 8» Frontsp .. 3 Zim.

u. Küche nebst Zubehör für sofort
oder später billig zu verm. Nah.
Bierstadter Höhe 8 im Laden oder
Aarstraße 1, 1._ 716

Bierstadter Höhe 58, 1, sch. 3-Zim.-
Wohn. mit Bal kon sofort zu ver m.

Bart .. 5 Z., K., Bad, 2 Keller, o. M.,
auf W. mit Gartenl ., sofort oder
später zu v. War tturmallee 8. _

Sonnenberg , Adolfstraße 9 sch. 6-Z.-
Wobnnng sof. od. später zu ver¬
mieten . Nah. Wiesbaden , Schwal¬
bacher Straße 43,̂ r . _ 696

Sonnenberg , Kaiser -Wilhelmstr . 4,
Monrepos , in schön geleg. Landh.,
4 Zimmer , Kü che Bad  usw . „850

Waldstraßc 94 schone 3-Zim.-Wohn.
für 23 Mk. monat l. zu vin^ B 4054

Waldstr . 94 schöne4-Z.-W. z. 1. Juli,
monatl . für 35 Mk. zu vm. B4683

Alöölierte Zimmer , Mansarden rc.

Adelheidstraße 85, 3, gut möbl. Zim.
Älbrechtstraß e 14, 2, gut möbl. Zim.
Albrechtstr. 30» 1 r„ mbl. Zim., sep.
Ärndtstraße 8, grüne Linie, eigener

Eing ., eleg. möbl. W.- u . Schlafz.
Ärndtstraße 8, P „ sch, möbl. Mans.
Bismarckring 12, 3 r., möbl. Zimmer
_mi t elek tr . Li cht zu vermi eten._
Bleichstraße 25, 1 r., gut mbl. Z. b.
Bleichstr. 32, 1, gut möbl. Ziirrmer,

elektr. Licht vorhanden , billig._
Bleichstraße 33, 3, bei Brandest , srdl.

möbl. Zimmer sofort bill. zu verm.
Dntzhei mer  Str . 12 möbl. Zim . frei,
Dotzheimer  Str . 16, 1, gut mbl. Zim.
Feulbrunnenstraße ^ , 1 r., mbl. Zim.
Friedrichstraße 50. 3 L, gut möbl.

Zimmer , 1—2 Betten , ev. Küchen-
oenutzung, für jede Zeitdauer. _

Gerichtsstraße 5, P .. möbl. freundl.
Zimmer , mit auch oh ne Pen sion._

Helenenstraße 18,„Hth. M „l., „möbl. Z.
He llmun dstr. 3, 2. 1 gr., gut mbl. Z.
Hellmundstr . 15. 2 m. Zim. m. voll.

P ension , auch cm Ku rfremde , zu _b.
Hellmundstr atze 27 möbl . Mans arde.
Helenenstraße 1, 2 r ., Ecke Bleichstr.,

möbl. Zimmer sofo rt zu  ver m.
Hellmundstr.  42 , 1, sch,  mbl . Ms. bill.
Hermannftr . 19, 2 r ., s. mbl. Zim.„b.
:äochstättenstr . 18 mbl. Z„ sep. E.̂ sof.
Karlstr . 24, 1,1 —2 gut mbl. Zim. sof.

od. spät., a. Wunsch Mittagstisch.
Karlstratze 37, 1 r., gut mbl. Zim. in.

sep. Eingang sofort zu  vermieten.
Lehrstraße 4, 2, schön möbl. Zimmer

sof ort billig zu vermi eten.  _
Luisen straße 5, Gth. 2 I., mbl. Zim.
Moritzstraße 22, 2, gut möbl. Zim.
Nerostr . 14, 1, g. mbl. Z., 1 od. 2 B.
Neuaaffe 5, 1 r „ mbl. Z. m.  1 —2„B.
Philippsbergstr . 17/19. 1 l.. sch. mol.

Zim . mit od. ohne Pensi on zu vm.
Pbilip - sbergstr . 24, 1 l„ schön möbl)

sevar. Balkon-Zimmer auf  gleicĥ „
Rheinstr . 34, Gib . P . r .. mbl. Zim.,

Ss. . ev.  Küchenbenu tz. od. Pension.
Röderstr . 11, P ., schön möbl. Zim.

an Fräulein , mit od. ohne Pension
billig  zu ver mieten._ _

Röme rberg 8, 3. m. Z. m. sep. „E.„ tz
Schwalbacher Straße 69, 3 l„ sonnig,

wöbl . Zimmer sofort m  vermieten.

Tannusstraße 23, 3, eleg. mobl. Z..
mit oder ohne Pension preiswert
zu ve rmieten .

Webergasse 3, Hth., eins,  möbll
Wellritzstr. 11, 1, gr. möbl. Ztm. m.
_ein auch zwei Betten preiswert.
Werderstraße 7, 1 r., schön ^nöbl.̂ Z.
Westendstraße 5, 3 l.. sck>. m. Zim. b,
Zietenring 8, Hochp. l., gut m. Z.,. trt

schöner Lage. Llnzus. nach 5 Uhr.
Zimmcrmannstr . 1, 1 r ., gut movt.

Balk.-Z., el. L„ ev. Mit tagst ., sof.
Drei möbl. Zimmer einzeln zu diu.

Näh. Michelsberg 10, Part.

Leere Zim mer. Mans arden rr.

Adolfsallee 27 gr. Mans .-Räume zu«
Einstell von Möbeln zu verm.
Näh. Hth. E._ f  220

Bertra rnstr. 12 Mtz z. Möbeleinst. b.
Bleichstr. 30 leer. Zim. m. sep. Eing .,

sowie leere Mansarde zu verm.
Blücherstraße 17, 1 r ., sonniges Zun.

mit Kochgeleg en heit billig zu vm,
F aulbru nnenstr . 6 gr. Ms. m. Ko chötz
Gerichtsstraße 5, Pari , 2 leere Zim^
_ event. auch Küche, zu vermieten.
Goethestr. 18 gr. Fsp.-Z. g. Hausarv.
Hartingstr . 13 gr. l. Z.. a. m. Küche,

an ernz. Herrn od. Dame . N. P.
Hellmundstr. 31, V. 2, ein neu herg:
_leer . Zim., W., Herd, ruh . Person .
Herderstraße 9 großes Dachzimmer,
Hermannftr . 15 Mansarde , leer . _
Karlstra tze 3 leere Mans . z. v. Wiri,
Kärlstraße 9 eine leere Mansard«

mit Kochherd zu verm.
Karlstr . 18, 2, 2 leere Z. m. Gas u.

sev. Eing ., sofort zu vm. Näh. P.
Kranzplatz„l ^sch.„Frtsp .-Z. Näh. 1 r.
Michelsberg 10, Part ., schöne große

Mansarde , leer, sofort zu verm.
Mickelsb. 21 2 leere ineinan derg. 3,
Moritzstr. 43, 1, gr. Mans. z. Einstell.
Net telbcckstr. 20 l. Fsp.-Z. m. W. u. H.
Niederwaldstraße 8 Soui -Zim. z. v.
Platter Str . 44, Lad., leeres Zim.

mit W. u. G. für 8 Mk. zu verm.
Philippsbergstr . 36, Fischer, großes

Frontsv .-Zim., ab ge schlossen, z. vm.
Rheinstr . 56 2 leere Z. m. Balk., sep,
Rieblsiraße 16, V.. sch, gr. Mans arde.
Römerberg 27 sch, heizb. Zim., 6 Mi
Schlich terstr) 13, 3, srdl. Ms. m. Herd.
S »,ulberg 6. 1, sep. l. Zimmer mit

Gas u. Kochgeleg entzeii_
Schwalbacher Str . 45, Mtb. 1, groß.

bell, leeres Zimmer auf  1 . Juni.
Scdanstraßc 1 1 gcr. Mans . sofort.
Seeroben str. 9, D„ 1 gr. Z. gl. o.  sp.
Walramstraße „13 1 Mansarde z. vm.
Wagemannstraße 28 sind 2 leere

Zimmer zum 1. Juli zu vermieten.
Näh. im TagblatthauS , Schalter¬
halle rechts.

Keller, Remisen, Stallungen rc. ^
Feldstraße 18 Stallung für 2 Vf. u.

Remise nebst 3-Zimmer -Wotznung
auf 1. Juli zu vermieten . 833

Gneisenaustr . 12 Kell er, 75 gm gr.
Hallgarter Str . 8 Stall , für 2 Vf. od.

mehr, m. od. o. 3-Zim.-W. B 5793
Hellmund str. 31 Stall für Ziege.
Roonstr. 5 Stallung mit Kellerraum

u. 3-Zim.-W. Näh. 3 S t. l. B5330
Schiersteiner Straße 27 schöne Sluto«

Garage sehr preisw. f. sos. zu vm.
Näh, dorts. bei Auer , Part . F 352

Stallung , Lagerräume , Keller und
Kontorräumlichkeiten, seith. Bier-
devot Seip , Blücherstr. 46, zu vm-
Näh. das, bei Mayer , Vdh. 2. 698

Stall mit groß. Keller und 2- oder
3-Zlm.-Wohn. sof. od. spät, zu vm.

_Dotzhei mer Str . 98, B. 2 r . 699
2 Stalllingen m. Fntterranm zu vm)

Näh. Faulbrunnenstraße 5.  591
Stallung ». Remise zu verm. Näh)

Webera affe 38, 1 783
Lagerkeller, in jeder Große , sofort zu

verm. Näheres Luisenstraße 24»
Tavetenaeschäft. 700Kl J

Eine 3-Zimmer -Wohnung
mit bewohnbarer Mans . u . sonstig.
Zubehör oder eine 4-Zim ^Wohnung
ohne Mansarde von einer Beamten¬
familie gesucht. Möglichst Südseite.
Nähere Angaben über Preis und
Lage unter N. 265 an die Tagbi-
Zweiastelle. Bis mar ckring 19._

Keller
zu mieten gesucht in der Nähe dev
Taunusstraße 66.

JerWohmgs-Slvieiger
des

SBtäMt»« Tagblxtls
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Frcmdenpublikum und den
hier zuzichenden auswärtigen
Familien wegen der unüber.
trofsenen Auswahl von An¬
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Hauv-
besitzern. wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen:

ist übersichtlich geordnr»
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes.
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c
2 Zimmer.

3
3im.-Wohn̂ m. groß. Küche, im
Abschl̂ 1. Bild., per f»f. od. foöt.
Näh. b. Fr. Beaig, Zietenring 12.
oder Bärenstraße 4. bei

3 Zimmer.

Rvelhcioftratze 38 . 1
1». herrfchaftl. 3-Zim.-Wobn. zu v.

8i. lii 8. 2.
3-Zim -Wohn. sofort »u verm. 701

Ltislßratze 2«,
Pwct., 3 Zim., Bad. Kirche, Keller,

Maas, mit Gas u. Elektr. zu verm.
Nab. TaunuSstraße 33/85, Laden.
Taurusttraße 44

Parterre-Wohnung. 3 Zim. u. Znb^
geeignet für Arzt »»er Zahnarzt.
sof. od. spät.  zu ». Näh. 2 St.

i ( Ä 3-3iäffl.-Iöja.
an fein. Straße nri., foalerch»der
später, evt. mit Mietnachl., zu vm.
Näb. im T-abl.-Berlag. OK

4 Zimmer.
BLlowstr. 3 hübsche, sonnige 4-Zim.-

Wvhn., Part.. 1. u. 3. Et., sofort
-d. spät. Näb. dasekbst1. Et. links.

Kleine Burastraßr 9 4-Zim^Wohn.
mit Zubehör sofort zu vermieten

Klange Zeit von Arzt benutzt). F208
Dotzheimer ®tr. 48, hohes Erdgesch.,

große Herrschaft!. 4-Zimmerwohn.
m. Hofgarten, 2 Ballons u. r. Zub.
a. 1. Juli o. sp. zu verm. Näh.
Hildner, Bismarckring2, 1, B7355

3afiiiftrnM 17
3. Stock, 4 Zim. u. Zubehör. G«S

u. Elekft., zum 1. Juli od. früher
zu verm.  Näh , das. 1. Stock.

Parterre, 4-Zimmer-Wohi»una zu
vermieten. Näh. 1 St . ö 4055

Villa Kk-cüeuslraße 91
. . ftl. 4—5-Zim.-Wohnung,
nebst Zubehör, große Veranda.
Erker. Bad, Warm wasserheiz, und
Bersorgung. seine sonnige Lqae.m Waldesnahe, an Berae Kann Ire
oder einz. Herrn oder Dame für
1. Juli oder später z« vermieten.
Besichr-Mnq

, ^ art . ,
4.Zimm»r-Wotzn««L mit Küche und

Keller zu verm. Zu erfragen da»
srlbft vor« , zwischen 11 u. 12 Uhr
». nach mittag» z» . 3 u. 4. 666

Neubau SchlÜervlatz2
Herrschaft!. 4-Z^Woh«n. m
Zenftalh., Bad, stän

iele.
Warmwaff.jcxtü,?IUno . jgdcil  nuoaii.*

Sereit.. Lift. mod. Küche, Auszug.
Wandschränke, Park. u. Zubehör
sof. zu v. N.  Schellenberg. 1. Et.
Stiftftr . 33 , Grdg.,

schöne4-Z.-W. sof. od. später zu vm.
Näh. TaüuuSstr. 78. b. Klei«. 422

5 Zimmer.
vrucke,!8tr. 4,1 , b.  d. Walde, sof. o. sp.

5 Z. u. Zubehör. Pr. 80« Mk. 704
Gartenfelvftr. 17, 2.
snahe Hauptbahnhos) mod. 5-Zim.-

Wohnung, mit Küche. Mansarde,
2 Keller. 4 Bälkonen u. sonstigem

(event. Warmwasserhzg.),Zubehör
für glei,ür gleich oder später zu verm.

'C . Kalkbrcnuer. Friedrich»Näh
strafie 12.

Meiststrake9
herrsch. 5-Z.-W. sof. od. spät. Einzus.

daselbst. Näh. Rhe inftr. 84. 2. 705
Klvpftsttftratze 1

3 St ., schöne5-3immer»Woh«. sofort
zu vermieten mit Nachlaß bis
Avril 1918. NSHeretz Lion u. Eie.eiegaatrS-ZImun-DM

»egzugshalber auf 1. Juli mit Nach¬
laß zu vermieten. An der Ring¬
kirche8, 1. Stock.

In Billa Hochpart.
mit Souterrain . 5 Zimmer, zwei
Räume ufw-, schöner Obst» und
Ziergarten, für 1800 Mk. zu ver« .
Ver 1. Juli . Nähe Bahnhof. Oft.
u. B. 811 an den Tagbl.»Berl«g.

6 Zimmer.
AdolfSallee 27, Part ., Ost- n- Süd»
Tf &e« sonnige Herrschaft!. 6-Zim.»

Wohn, mit großem Balkon, Garten
u. reicht. Zubehör zu verm. Näh.
das. bei ZHanSmeisterSeidel . F218

Kirchßgffc 24,2.
große L—8-Zimmer-Wohuung, für

Aerzte oder Büro geeignet, sofort
oder später zu veruneten. Näheres
im Laden._785
«itfa Lanzftr. 15,

1. St ., 6 Zim.. Bad, Küche, Keller,
,kans. mit Gas u. Elektr. Näh.
kaunuSsftaße 33/35, Lade» ._

TaunuSsloaßr 13, Ecke Geisbergstr.
3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt,
Aufzug, elektr. Licht, Ga«. Zrntral-
briz., auf sofort oder svät. zu vm.
Näh. im 1. Stock, bei HaaS. 706

7 Zimmer.

Adelheivstratze 74
1. Stock, 7 Zimmer. Bad, Küche.

2 Balkon« u. reich!. Zubehör, ans
1. Oktober zu vermieten. Näh.
Adelheidstraße 78. Bart. 830

BiebricherStr.27
2. Stock, Etagen-Billa. ruhig
Lage. 7—8 Zimmer, reich!
Zubehör, ab 1. 10. »u verm.
Näheres bei- dem Hausmeister
dasekbst. 831

Wilhotmstr. 4«.
1. Stock hochherrschaftl. 7-Z.»
Wohnuna, 3. Stock, desgleich.
8-Zim.-W»hn»ng, mit reichl.
Zubehr, Bad. Personenaufzug.
Gas. elektr. Licht. Baruum.
Reinigung auf sofort od. spät,
zu vermieten. Näheres da¬
selbst bei Weih u. Adelheid¬
straße 32, AnwaltSbüro. 1H208

HerrsAltl. 7-ZiNmr-Wshu.
(Sonnenseite,. reich!. Zubeh., sof.
mit Mietnachlaß m verm . Rckb.
AdolfSallee 19. Pa rt._ 754

7 Zimmer mit reichSchemZechehör
zu vermiet. Kleine Burgstraße il,
Ecke Webergaffe. F208

BiKaBeethsvenftr .21
Ecke Schubertstoaße .herrschastftche
8—10-Zimmer-Wohnnug m. reicht.
Zubehör aus 1. Oktober r« verm.
DL., « tzelbeidst raste 78. 82S

Frankfurter Stvaße 31. Billa. 8 Z.,
mit reichl. Zubehör. Wintergarten,
Garage. Zentrakheiz., ab 1. J «l,
zu v. N. bei A. Limbarth, Gllen-
bogeng. 8. Bes. 10—12. 4—6. 912

MkM«k. 45. 1. St.
elegante S-Zini mer-Wohnung
eines zur Fahne einberufenen
Arztes dauernd vrriswert zu
vermieten. Näh. Lion «. Cie..
Bahnhofstr. 8. oder Palasthot.

Langgasse1, 2,
moderne 8»Zimmerwoh«u«s m. Baq,

Pcrso'ienauizug u. Heizung u. s.
Zubehör, s. geeignet für Facharzt
o. Geichäftsr. a. gl. o. sp. z. vm.
N. Hildner , Bismarckr. 2,1 . 87356

Rheinstr . SO , 1. St .,
hocheleg. herrschaftl. Wohn. p.
8 »r. Zimmer, Bad. reichl.

ubehör. Zentralheiz. Näh.
'on u. Cie., Bahnhofttr. 8.

_ _ a
g-Zimmer-Wohn. mit reichl. Zubehör

TannnrstratzO 23,
2 St ., sof. z» »ernl.. ê»t. aucĥ widNä heres daselbst  1 St.
Tauvusstraße 55

nenherger. Wob«., 8 Zim.. m. reichl.
- - ‘ tf>

. KurAstr. 14,
3 oder mehr leere Zimmer, nnt
Zenftalhsiz., elektr. Licht, für Ge¬
schäftszwecke ans sofort oder lpater
zu verm. Näh, im Laden. 825

Friedrichstraße 39
gr. GeschäftSlok. u. Läden zn v. 847

MüverMr7 AM
mft odrrohue Wohnung sofort. 167

Zubeh. Personenaufzug, gleich »d.
später m ve r« . Näh , daselbst. 70,

In Zweifamilien-Billa S-Zim.-W»hu.
mft reichl. Zubehör »nf 1. Oktober
zu vermieten. Näh. Dambachtal43,
Part ., bei Heuer. Tel. 2810. 718

Läden und Geschäftsräume.

sr«fn rsSks.MMisr. l
mit Lagere.. Zeutrakh. ufw., 1. 10
zn v. Näh. Leber. 1. Stock.  823

I Moderne Läsen
mft Nebcuräume« zu vm. Näh.
«stduer. Bismarckr. 2.1. 6 4058 I

Mk» fflü Z-Amel -MU
fit. Keller, auch für Bäckerei, s»f.
oder ftäter,  zu vcrmöeten Michels.

I Micheldbera 28 helle Werkst,f»j. Betr. lKraftstr.). m. u. o.»
_Büro , a. belle Keller- u. Sagen .»
Weberg. 3. Mb >.. 1—2 Zim. alS

ArbeitSr. N. Gth. 2 r.. v. 2—5 Uhr.

Webergasse 7,

ia KU- a. GesWtgistzt
iEckhaus an 5-Straße«kreuz.)

ftzttcr silftli Schauf.
mit »d. ohne Wohnung zn v.
Stäh. Fritz Decker Witwe.
Webergafle 7. 713

webergaffe 23.
in erster Kur- u. Geschäftslage,
2 große schöne Läden sofort od.
spÄer zn vm. Näh. A. Lugen-
bühl, Biebrtcher Straße 37.
Telephon 1383. 714

I
Mlhelmstraße 40

großer Laden mit 2 Schau.
laden.fenstern, jetziger Blumenladv»,

z. 1. Okt. zn vm. N. Adrlheid-
straße 32. Telephon 765. 751 >

Ca. 100 Qmtr. groß. Helles
Geschäftslokal

mit auffkstjgen Schaufenstern,
im 1. Stock des Haus. Ellen-
bogengaffe 12 zum 1. 10. 1917
event. früher zu veruneton.

Johann Wolter.
Elionbogenaaffe 12. 917

GeMäftsraum,
Eutrftol, mit mehreren Zimmer».

prmswert zu ». LanmmSe 11. 827
Große bequem gelegene Fabrik,

räume, in welche« früher ein«
Dampfschreinerei betrieben wurde,
geeignet für aste Betriebe, auf sof.
zu ». N. Lnftc nstr. 19, D. >883An «Krs-iimlz« ?k»
m. Schaufensterauslagen, ebenerd.,
m. Heiz, sof. z. v. Luisrustr. 46. 635

Lasen
zu vermiete« S aa lnaffe 4/8 . 849
Kl. Laden mit 2-Z.-Wohn. zu verm..

für Handel u. Werkst, paff̂ schöne
ft eie Lage, am Zietenring 12. N
bei Sulzbach. Bärenstraße 4.

Kterlsksl. WMe MUK
auch für Weinstube oder Konditorei

mit Kaffte passend, mit Wohnung
per 1. Ottober zu verm. Offert,
u. G. 785 an den Tagbl.-Berl. 887

VMon rmd Häuser.

Billa Bittoriastr. 18
8 Zimmer und Zubehör, per fof.
oder später zu vermieten oder zu
verkaufen. Näheres auch wegen
Besichtigung Augustastraße 10.
Telephon 293.  828
Einfamilienhans,

8 Zim.. reichl. Zub.. Garten, zu vm
oder zu verknusen. Schöne Lage
Näh. im Tagbl.-Berlag.

Sonnige
4 • Zimmer- Wohnung

in Etagen-Billa , Tennelbachstr. 29,
Balkon, Bad. elekft. Licht, Garten-
benutzung, z. 1. Juli ev. früher.

_Näheres Tennelbachstraße 27.
Mß!?e gerüWjge WoPu«s.
besteh, aus 4 g oßen und 1 kleineren
Zimmer, Küche, Speisekanimer, Keller
ufw., evtl, kann kleiner Garten mit¬
benützt werden, per 1. Juli preis¬
wert zu vermieten.

Erbach, Rheingau, Hauptstraße 25.

Möblierte Wohnungen. _ _
Friedrichstr. 8, 1. Etg., gntmöb.Wohn.,

2—3 Z. u. Küche, nahe Wilhelmitr.
Morivstr̂ 52, Hoch»., mbl. 2—3-Z.-Ä,

Kleine ruh. Familie
sucht z. Okt. e. sch. geräumige 2-Z.»
Wohn, in ruh. Hause, Frontsp. nicht
ausgeschl. Hausverwaltung od.Haus»
arbeit kann mit übernommen werden.
Off, u. 0 . 206 an den Tagbl.-Berl,

2-Zimmer-Wohn«ng per 1. Juli
gesucht. Oft. «nt Preisangabe unt.
E. 9565 an Wilh. Sckeller. Annonc.-
Ervedit., Breme». ^ 98

Für das 4. Polizeirevicr werden
im Zentrum der Stadt zum 1. 10. 17
Dienfträrrme gesucht.

Im selben Hause Privatwohnung
für den Reviervorstehcr. 565

Angebote Micheisberg 28,
Vorderh. 2.

Äurviertel. Zimmer m. BerPsleg.
Behaal. möbl. großes Wohn- »ud

Schlafzim.. mit Balk.. Südseite.
Küche «. Kellerraum, zum mtl.
Preis von 75 Mk. sofort zu verm.
Näh. im Tagbl^Berlag. _ Tb

Möblierte Zimmer, Mqusarde« tc

«delheidstraße 10 , 2. Stock, schön
möbl. Wohn- und Schlafzimmerzu
verm. Eleftr. Licht und Bad.

AdolfSallee eleg. mbl. Zim. an Dauw.
Näh, im Taabl.-Berl ag. So

Adolfttraße 3, Gth.. 2 aut möbl. Z..
mit Abfchl..' Wasser u. Kochgas. zu
ve rm. Näh. Bavrftckê B,erhalle.2. l., schön möbl..8.separat.Zimmer
mft  und ohne Verpflegungg

K2TDotzheimer Straße 10,
gut möbl. Wohn- u. Schlafzim., mit

sep. Ging», zu v. Bes. 11—414.
iAOfftOffr t» Bart., am Bahnhof.ISiUJlltl « « Wohn- u. Schlafz.m..
eleg.  möbl., eleftr. Licht.  Bad zu v.

Herderstraße25. 1 rechts.
eleg. m. Balkon- u. Schlafzimmer.
Marktstraße 20. 3. schön möbl. Zim..

evt. mft Mitt aaStisch. zu verm.
Milt . 11 1. möbl. Zim., mit

P« s. od. Mittags«.

WW -e 68. 1. Aüusettk.
2—3 elegarft möbl. Zimmer mit
Klavier, elektr. Licht, in kl. ruhig.

' dtt Einzelzimmer 35 Mi.
Sei

u.
Für

>h7. i r., gut nwbt revhu»
mit » atto« zu Venn.

_ od. Daurrmieter stutz
möbl. Zim. zu »m., gute ruh.

. , - — - - -ft. 99,  I.
behaglich

_ . . ingerichtet, z. ev
Kstchontzr« . Ati.  Burgstra ße 1, 2 r.

81 . 9 . 19U.  MM
mft Pensum zu verm. M. Christians,

Rheinstraße 62.
3 schönm. Z.. Wẑ Schl,^ 1 sev- m.

u. ». P„ Balk.. el. L„ auch einz.
Schwalbacher Sft . 8, 2 links.

MÄl .Zim. z. v., sepIE. Weste ndstr.6,p.
In ruhig gelea. Bill« iSüdviertrl)

. Zi - - -möbl. Zim. mit guter Pens, zu v
Auskunft im Tanbl.-Berlag.  8o

Großes behaglich möbliertes Zimmer
in guter Lage u. gutem Haufe an
nur beffere Dame »der Herrn zu
vermieten. Preis 45 Mk. Offert.
u. G. 815 an den  Tagbl ^Berla«.

2 möbl. Zim. mit Kochgel̂ Höhe»!.,
mft herrl. Aussicht, ver s»s. zu v.
Sonnenberg, Bierstadftr Sft . 35.[ 1

Eine ml Villa,
möglichst mtl kl. Park, Autogarage
u. allem Komfort, an belebter Str ..
ohne Unterhändler, zu mieten event.
zu kaufen gesucht. Angebote mit
Miet- u. Kaufpreis unter B. 815 an
den Tagbt -Berlag.

Auswärtige Wohnungen.

3 Zim., K., Frfvz.. Bad. ged. Balk..
Gas, el. Licht. Zub.. foftri od. fp.

Am Ausgange des Kurpark. 2 Z. u.
Kü-äie mit glasverdeckter Beranda
preiswert zu v. Näh. Sonnenberg,
Beoastraße 3. .Hartman«.

In reizender Bitta
sonnige3-Zimmeo-Wohnung mit Zube¬

hör, (2. Frontspitz) m. Balkon, leicht
erreichbare Höhenlage, mit Pracht
vollem Rundblick für ca. 540 Mk. zu

’ ~ U»vermieten. Zu erfragen imTagbl
Verlag. 86

Herrschaft!. UiUa
mft großer Diele und hohen, sehr
hellen Räumen, sowie mit Garten,
in schönster Lage Wiesbadens, zu

llmieten, eventuell zu kaufen gesucht.
Pserdestallung eftorderlich. Angebote
mit Preisangabe, Zimmergmndriß u.
Lageptan, sowie genauer Beschreibung
u. A.  121 an den Tagbl.-Verl. 548

Kleines Landhans
mit Garten vor Sonnenberg, Bier¬
stadt od. Biebrich (mit Vorkaufsrecht)
zu mieten geftlicht. Angeb.
I . 815 an den Tagbl.-Berlag.
2 Zimmer it. Küche,

1 Mansarde, 2 Keller, in nur bester.
Hause, von einz. Herrn ges. Genaue
Oft. mit Pr . u. U. 802 Tagbl.-Verl.

n 1. 6. gesucht. Oft. mit Preis u.
M. 814 an den Taabl.-Berlag.

Gut möbl. Zimmer
mit Klavier sofort zu mieten gesucht
Oft. u. kl. 266an den Tagbl.-Verl.

" Landaufenthalt
mit guter Bervfle«. . in Waldnüh,
gesucht. Ang. mit Preis u. E. 806 an
de« T»abl.-Berla«.

Werkftätte
wo elekft. Hausanschluß vorhanden,
für Ovecher zu mieten gesucht. Oft
mit Preis unter U. 814 an de»
Tagbl.-Berck sg.

Zum Lagern von 660—803 Ztrn,
Koks verschließbarerKeller
in der Nähe Rikolas-. Adolf-, Rher«.
ftraße, für sofort gesucht. Angebot,
mit Mietpreis unter I . 812 an dev
Taabl̂ Berlag.

Lagerplutz
an fest. Sft ., evt. mit Schuppen od
klein. Stallung , zu mieten oder zt
kaufen aes. od. gegen gutes Wohnh
in der Weißenburgstraßezu tauschen,
Off.  u . H. 803 an den Tagbl.-Bert

AMftrttr Jtrilt 25
möbl. Zimmer mit «. ohne Bervfle«
vreitzwert — Te lephon, 6442.

leftige Zimme,
und Batkons, mit u. ohne Pensio n^

Hotel Krarrzplatz 3/4,
Kötter» Nachf. Gifte Pension mil
Wohnung 10 Mk.. Zimmer mft Früh,
stück4 Mk. Besten Tee — beste,
Kaffee. — Thermalbäder. .— Lift
Bestellungen auf Flaschenweme 15e,
mmmt entg. Inhaber B. Gebhardt
?>otel- und WeingntSbesitzer.

Borzügliche Pension
in herrschaftlicher Billa , mttten it»
Garten gelegen, finden Passant, uni
Dauermieter gemütliches Heim. Tele,
phon, Bäder im Hause. Bester Kassen
und Tee. Beste Empfehlungen.

Lessmgsftaxe7, Telephon 5992. ,

Pension „Wiranda",
Mozartsftaße 4.

Ruhige Olartenlage.

Für Dauermieter! ^
Am 1. Juni werden 2 pracht¬

volle Zimm. l . Etg. mit Balkon
zum Gart, hinaus frei. — L ft,
Telephon, Bad, Warmwasser¬
versorgung u. beste, auf Wunsch
diäte Verpfleg. PensionElbers,
Villa Paulineustr. 1.

3a DriaetoiRe. wetnlkl.
2, 3—5 eleg. möbl. Zimmer zu vm
Auf Wunsch Bad, Küche, Mädchen,
zimmer. Adreffe zu erfragen tu
Taabl -Berlag. 8,

^Plakate:
• •

Möblierte Zimmer
«i vermieten.

auf Papier
und aufgezogen auf Pappdeckel

zu haben in der
L Scbellenberg’scbea
Laagg.21. . HofbucbdrackeroL

K Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche« «zeige» im K̂leinen Anzeiger" i« einheitlicher Satzfor« IS Pfg ., davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Psg. die Zeile.

4 LerWe 1
Privat . Berküuse.

Zwei Läufer-Schweine
zu vcrck. GeiSber gsftaße 13.

W.
GroßeS Läuferschwei»

verk. Kellerfftaße 7, Part.
Schöne Ferkel zu verkaufe»

fUStexitob « 80, Bart.

Zwei frischmelkende Ziege»
Mutterlämmern zu Verl. Franzmit

Nungeffer. Dotzheim, e 20.

bel«.
Weißes Kaninchenpaar(zuchtreif)^

latzmangel für
. . Öfter

D. 813 an den Taabl.-Berl ag.
_ taffe, wegen Platzmangel
20 Mk. zu benaaxfen. rten u.

Japanerbasen zu verkaufen
Dotzheim. Wiesbadener Sftasie 22.

Ar. BurasftÄjle
Hasen zu verk.

' U.

v Ente» (1916er Brur)
u. 10 Entenkücken zu verkaufen tn
Sonnenberg, Wiesbadener Str . 20.

uw Di
ieSbcrden,

Silberlack-Leghühner abzug.
er Str. 87, Sormerrberg.

Mucke mit 5 Hl
1 junge Leg-Ente, 2 tz
Dotzherrner  Straße 172

hnern,
hne zu verk.

Zwei Glucken
mft j« 11 bezw. 13 Kücken zu verk.
Seat - SchuuSeehauS.

Glucke zu verlaufen.
Näh. Neugasse 5, Scheren,

Schönes Stickereiklcid, weih,
mft schwarz, Gr. 46, billig zu verk.
Adresse im Taabl.-Berlag._Tc

Schön, gut erh. w. StickereMeid
für Mädchen von 10—42 Jahr. bill.
zu verk. Göbenftra ße 11. Oth. 2.

Gelrgenheitskauf.
Neuer s. eleg."w. Leinen-Sonnensch.

icher Hmrdstickerei weit u. Pr.,m. ren,. . _ _ _ _ _ . ,
30 m  ÄL Buraür. 4. Putzseich- tt.

Weißes Stickereikleid(Gr. 44)
bill. zu verk. Mauritiusftratze 5, 2 r

Neuer mod. weißer Hut
für ig. Mädchen zu verk. Nähere»
Philippsbergstraße 31, 2 St.

Gute Trompete
sehr billig zu verkaufen. Herrchen,Hellmundstraße 8, 1

Browning u. ZeiSferngl.
e. gef. O-ftiz. zu verkaufen. "
un Tagbl̂ iLerias. ä
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RodenslocksDoppelanasrigm.. Mom.-
Berschl.. m. all. Zub.. für SO DA. m
tit xL  n . 140. Eckernfördestr. 19, 3 I.
Neuer Tennisschläger mit Spanner,

prima Fabrikat, billig abzwgeben.
Näheres im Tagbl.-BerlaL. 8r

Piano . Ruf?b., bW
Mt deck. gj , 5. Kart. r.
_ TafelNavier ja verk.
Hermannstr. 17. H:L. 1, mir vorm.

Türk. Teppich (Borde«),
geb-r., 2X3 Mtr. M verk. Adekheid-
stratze 18, 1.
2 Federkissen 10. 1 Deckbett 10 Mk.
zu verkaufen. Nur bis 2 Uhr . 3u
erfragen im Tagbl.-Berlag.  6v
Bett u. Sprungr. mit Noßhaaranfh

zu verk. Eüacher Straß e 8, 3 r ._
Gutes Lschläf. Bett ohne Federn

bill. zu verk. Fried richstr. 55, H. P. l.
Bettstelle mit Sprungfederrahmen,

Keilkissen zu verk. Adelheidstratze 51,
2. Stock. Ländler verbeten.
G. r. Kinder-Holzbettstelle m. Matr.
zu verk. Hermannstrahe 3, 1 St . l.
Fast neue Wollmattatzef. Kinderbett
zu verk. Philivvsbevgstraße28, 1.

Antikes Biedermeier- Zimmer,
sowie andere Altertümer vreiswert
zu verk. LannnSstratze 41, Part.

Chaisxlongne, 2 Herren-Strohhüte
zu verk. S chwalbacher Str . 29, 3 r.

Ltiir. Kleiderschrank
verk. Ansufehe« nur vormittags,

^ ' 101, 2. Stock.
Aür. Kleiderschrank

billig zu verk. Scharirhorftstr. 27, 3 r.
. Kleiderschi-ank,
Kommode, Tisch und Stühle zu verk.
Anzufeh. Mittwochabendv. GH —8-4
Dobbeimer Strasse 68, Mitte._

Üindermöbel, weiß lackiert,
Tisch, Bank, 3 Stühlchen zu verk,
Uhlan dstratze 16, 2._ Telephon  901.
2 w. Kinder-Gartenstühje, 1 Bidett
zu verkaufen B leichstraße 41, 3 r.

Eine EiSkiste, ei» Büfett
mit Eiskasten- Einrichtung, u. ein
Türwindfcmg mit Fassett-Glas zu
verkaufen. Näheres zu erfragen im
Hotel Continental._

B« schied. Küchen- n. Kochgeschirr
in Emaille u. Porzellan, sowie sonst.
HauSeinricht. - Siegen stände, Bestecke
tt. dergl. zu  verk. Bteichstrcrste 24, 8 l.

2 gr. Wafchmangen,

Eine Federrolle, ein Karren
u. 4 Stück Hühner zu vk. bei Quint,
Dotzhenn, WUhelmiuenstraste 2.

Ei» fast neues Ehaifengischirr,
davvelfp., billig zu verk. Sonnenberg,
Langgaff« 1.

Groß. Federlmndwaqeu zu verk.
Hermannftraste 17. Hth. 1, nur vorm.

Gnt erh. Krankenwagenzu verk.
Zu erfr. Werz. Kapellenfiraße 16.

Ern gut erhaltener Liegewagen
brll. zu verk. Luisenftraste35. 3.
Feiner weißer Kind̂ rwag. m. Nickel
u. Bremse u. Kii'derstühlchen zu
verlor,fen Weftendsiraste 18, 1 lks.

Ei» Kinder-Liegewagen zu verk.
Hüüiirger, Seervbenstraße 21, Part.

Schöner Kinder-Korbwagen,
Brenuabor, mit Gummiräder«, zu
verk. Westendstraße37, Part . r.

Eine fast neue Sitzwanne
zu verk. Ringkirche8, 1.
F. ». GartensMauch, 7 m Hochdruck,
brll. zu verk. Zietenring 10, 1 rechts.
Anzufeben vormittags.

Nene Gartenpumpe
mit 11 Meter Rohr zu verkaufen
Aöbenftraste 38, 4 kinktz.

Leere Bonbon-Bkochdofen,
«roste Mengen. Stück 50 Pf ., z« »er¬
kaufen. Schodotaden- HauS Carl F.
Müll« , Lanqgaffe 8.

Sirnv -Fiiffer
zu verkaufen. Konditorei Künder,
Mufeumftraste.

Stücksteine
abzugeben Oranienstraste 36, Mtb. 1.

Ein Faß Hükmerdung
abzug. Gustav-Adolfftr atze 10.

HLnbler- « mckffufe^

Pianino , wenig gebraucht»
zu verkaufen Meinstratze 52, Part.

2schläf. Mnschelbett 50. Bett 25,
Waschkommode 20, Sofa 30, Ankl.-
Sviegel , Schreibtisch, Krankenwaa.,
Klavvwagen verk. Wolramstr. 27. P.

Rußb.-Büfett, Kredenz,
prachtvoller Umbau mit Sofa und
vier Seffel, Sofa mit zwei Seffel,
einz. Sofas , Seffel, Stühle , Tische,
Bücherschrank, Trumecm - Spiegel,
Herren-Schreibtische, Prnnffchränke,
Eisschrank, .Kücken-Einrichtung usw.
bMg zu verk. Hellmundstraste 42, 1.

Ries Badener Tagblalt. Morgeu -MuSgabe . Zweites Matt . Sette 1L , ->

gebr., bill. zu verk. Niederwaüfftr. 10,
Wirtschaft S auer. __
Neuer Schreiner- , d. Tapez.-Karren ^billigst abzugäben.

, 2tür. Ei«schra«k,
I paffend für jedes Geschäft, gut erh.,.

__ I billigst abzugeben. F. Darmstadt,
preiswert zu verk. Sedanstr. 11, P. Frankenftraste26, Parterre.

Speisezimmer, roh Eichen, billig
zu verk. Minor, Friedrichstraße57.

Bcrt^ , Ehaisel., Betten, Lisch«,
Flurtotl . Minor, Fri sör  rchjtraße 57.

Gut erhalt. Nähmaschine
billigst zu verk. Frcnnrnstraße25. ,
2 gut »Sh. Nähmaschinen, 25 u. 35.
zli ve rk. Friedrichstrasse29, 1 rechts.
OiaÄampen, Pendel, Brenner, Ziil.,

Gaskvch.. Badew., Zapfhahne
zu verk. Gebr. Gaskocher usw. nehme
in Zahlung. Koause, Wellritzstr. 10.

Ü SÄSchlche j
Kleiner ivachfamer Hund

in gute Hände aufs Land gesucht
Helenenstimtze 21, 2 St . _

Pianino n. Klavicrstnhl gesucht.
Off, u. T. 783 an den Tagbl.-Verlag.

Mandoline, Gitarre u. Laute
zu kauf, gef. Off, u. M. 14 postlag.

Schlafzimmer u. Küche, kompl.,
gut erh., zu kaufen gesucht. Off. m.
Prei s u. D. 812  an den Tagbl. -Berl.

Sehr Mt erh. Schalszimmer,
Eichen, gesucht. Off. mit Preis u.
L. 286 Taigbll. -ZwgB-, Bismarckr. 19.

Gegen «nie Bezahlung werden
Möbel u. Altertümer jeder Art ange-
kauft. Heidenreich, Fr ankenstraße ».

Kaufe Möbel aller Art
Otto Kän« nberg, Walramstraste27.

Bessere Kviegevsfran
sucht für sotzirt ein mir gut̂ erhalt.modernes Sofa , Bertiko, rtleider-
scheank, 1 Zimmertisch, 3 Zimmer¬
stichle, 2 Küchenstühle. Offerten u.
H. 814  an den Tagbl.-Berlag._

Bvrtik« rr. Sekretär,
Eiben od. Nufch., zu kauf. gef. Off.
u. I . 2ft4 Tagbl .-Zweigft., B is marckr.

Nnßbanm-llmbau, Spiegelschrank
u Vertiko zu kaufen gesucht. Off.
unter L. 815 an den Tagbll-Verlag.

1 oder 2 RoßhaarmatraNen
(gebraucht) zu kaufen gesockt Off.
ii. P . 295 an den Tagbl.-Verlag._

Kleiner Küchenichrank
zu kaufen gesucht- Gsfl. Offerten
mit Preis an Burckhardt, Eiwser
Straf e 46.

Möbel,̂ Mcker, Süsser ufw.
kauft Groß, Blü cherstraße 27._

Liesestühl, gebr., zu kaufen grs.
Zietenring 10, 1 recÄS._

Bank mit Strohsitz
gesucht. Gsfl. Angebote an Dr. M-,
Philippsbergstr-che 17, 2.

Groß., gut eich. Nohrplattenkoffer
od. Schlietzkorb zu kaufen gesucht.
Off , u. E. 814 an den Tagbl.-Berlag-
Nähmasch., g. erb̂ v. Pri». z. k. gef.
Qff. u. T. 265 Tasbl.-Zweistelle.

Ein Tapezierer-Wasen
zu kaufen gesucht. Off. u. P . 206
an die Tagbl.-Zweigst., Bismarckr. 19.
Gebr. Schacksche Holzwaschmaschine

zu kaufen gesucht. Offerten unter
M. 200 an den Tagbl.-Berlag.

Großes Gummi-Wafferkiffen.
gut erhalten, für ein Bett zu kaufen
gesucht. Näheres zu erfragen im
Tagbl. -Berlag. _ _ _ __ _ B»

Gut erh. Doppelleiter,
etwa 4 Mtr. hoch, zu kaufen gesucht.
Off. an Kohlen-Konsum „Glück auf",
Carl Ernst, Am Römertor 2._
Haar kauft Kvpv. Zimmrrmannstr. 6,
nachmittags 1 bis 4 Uhr ._ _ _

Ausgekiimmte Haare kauft
Brodtmann, HaarW ., Reinstr. 34, G.

I Mtötsöihe 1
Ein Stück Wiese »der Kleeland

in der Nähe der Sticht zu pachten gef.
Johannisberger Str . 6, Schmitt.

ff Untern« 1
Gnter Schüler

der Oberrealfchut« wird zur Beauf¬
sichtigung von Schuiarrsaaben für
täglich 1 Std . gesucht. Off. m. Preis
unter G. 81-tan den Tagbl.-Berlag.

Kaufmann. Ilnterricht erteilt
M. Este«« , S chwalbacher Str . 63.

Hem mens Stenographie schnell,
Schönschr., Rafchinefchr.. Buchführ.,
10 Sprachen in Wort u. Briefwechsel,
15 Jahre Ausland. Generalbeeidigt.
Dolmetsch, d. Regierung, Neugaffe 6.
M. Habich, Pianistin , rrt. erstkl. Kl«v.-
Unt. Reisezgs. Rauenthal. Str . 19 ,1 r.
Wünsche Unterr. im Mandolinenfp.
u. franz. Konversation täglich. Adr.
mit Preisangabe unter S . 815 an
den Tagbl.-Berlag.

Sttiireii • 8 esmic»
Kleiner schwarzer Kater,

weitze Brust u. Pfoten, auf Märchen
hörend. Samstag fortgekommen. Geg.
gute Belohn, abzugsben Am Römer-
tor 3, 1.

SeMIEmpiehlmiierH
Edmond Biefinu

GoricktSreferendar a. , D ., Hoch-
stättenstrade 15, bestätmt vom Km.
Polizeipräsidium, zur Besorg, fremd.
Rerbtsangelegenheiten usw^ erteilt
Ausk. u. besorgt Geri<̂ ssachen undReklam. aller Art u. Erntreib, von
Ford, billig. Erfrllg« gerichll. festgeft.

Tünchern. Anffreicherarbeil,
wird aut und billig ausgefuhrt.
Karl Wagenba-ch, RetteDeMratze 16,
Seitenbau Pa rt.

ZuperkSfsiger Gärtner
sucht noch einige Gärten in Pflege
zu nehmen. Gefl. Offerten unter
K. 81t an den Tagbl.-Berlag._

Hrrmn- u. Damenschneider.
Anfeä . n. Raff, Umschneid, u. Um¬
arbeitung chler Arten von Herren-
und Damenkleidern, Aenderungen,
Reparaturen, Bcksoln. L. Kritschsau,
Webergaffe 66, Laden.

Tüchtige Schnerderra
sucht noch einige Kunden im Haufe.
Näheres im  T « abl.-Verlag._ Ux
Tüchtige S -lmeweri« empfiehlt sich.
a. Kinderkleider. Doph. Str . 41, V. 4.

Iackenkl., Mäntel, in u. a. d.. H,,
« Seide. Stoff , werden angefertigt
Mörchttrcche8, Part.

Hüte werden pioderniffert.
Zutaten vorh. od. können mitgebracht
werden. Missvpsherasircrffe 45, P. r.
^Perf. Bllalerin hat noch einige Tage
frei. Dotzhenner Äraffe 38" Pari.
Staatlich geprtifte Krankenschwester

übern, noch Pflegen. Offerten unter
D. 804 an den Tagbl.-Verlag.

LrrsÄedeneS
Bleiche.

Es kann gebleicht, u. getrocknet
werden. Friedr. Thiel Nachfolger,
an der Kleiststraffe.  _

KriegerS-Witwe
sucht gebr. Möbel zum Perm. Off . u.
O. 811 an den Tagbl.-Verlag._

Wer liefert täglich 14 bi» 1 Liter
Br & rar »̂

Wer schenkt arm. 14jähr. MSdcheit
getr. Kleid.? Ad-reffe zu erfragen im
Tagbl.°Berlag. Da

E 1
DKivtn»©er tu utt.

Zwei Schweine
für Zucht zu vmckmrfen. Näheres
Westendstraß« 4, 1. St . l.

2 Mutterschafe»
1jährig, mit Wolle, u. 1 Lamm so¬
fort zu verkaufen.
_E Manthe, Niederwall uf.

B. » . VerkaufeD. R. Sch.
Aus meiner Spezialzucht gebe noch

30Jungtiere ab. Eltern, 12b. IS Pfd.
schwer, St . 3 Mk. sowie 2 D.R. Sch.
Rammler zu verkaufen
_Wellritzstratze 48, Laden.

Seit. Gklkgkiheitsdars!
Ein i

21 Brill
für fest
anlrihe privat z« verkaufe«. Adresse
gn  erfr agen im Ta gbl.-Berlo«. 81

1000  Mark
Pfandscheine über BriNanten zu der-
kaufen, wenn kurzfristiges Rückkaufs¬
recht mit 1200 Mark eingeräumt wird.
Offerten unter K 815 Tagbll-Verl.

Briefmarken-
Mbum, ca. 2600 St . (Europas), zu
perl. Brüh! & Weinberg , Mainzer
Straße, Lagerplatz._

Einige sehr schöne
Oelgemälde,

dar. NorwegischerFjord mit Mitter-
»achtSsounr von Holmstedt, 08X142
Zmtr., aus Privathand vreiSw. zu
verk. Näh, im Tagbl.-Verlag. Oprn Taa bl.-B(

Mim*_jaiffiet,
Mt erhalt., pol. Nnßbaum-Schrank.
Tisch. Stühle , event. Nähtisch, nnr
an Private zu »erkaufen. Näheres
Wielandstraße 14, 1 r._.Sofort]oorrtafn:

1 Heizkeffel.
2 große Beuler,

' viele LeitungSröhrrn.
Drähte für elektr. Leitung uf» ..
1 elektr. Umformer u. vieles a.

Zu erkr. Wiesbaden, Rheinftr. 30, 1.
Einige 100 Wasserflaschen

ohne Firma u. mehrere Blechkannen,
127 .5—26 kg Jnbalt , zu verkaufen.

"_ Ran, Wellritzstraße 16.S«« kitz«l!k«e SffEen”
an verk. Wielandftraße 14, 1 recht».

50—60 Zentner Heu
zu verkaufen. Näh. bei Frau RieS,
Sonuenberg, Goldsteintal 7._

Mistbeet-Erde
billig zu verkaufen. Näheres bei

Gärtner Endlich,
Idstein er Straße Sä. int Feidme».

Händler- Nsrkäitse.
Möbel-» eÄN«f!

Spoikez., Herrnz., Wohnz.. amerik.
Rollpult. Schreibt, all. Art. Waschk..
Sofas , Seffel, TÄcke «sw. zu nor¬
malen Tarpr. im AnktionSl. Frieb-
richstr aße 10. Berk. 10 -1 .«. 3- 7.
Reife- u. Handkoffer. Maidrieme»,
Taschen « i verk. Webergaffe 3, Hth.

20  ArtenUhle,
1 Klavierstnhl, polierte Bettstelle,
Muschetsammlung, Teppiche, 2 ovale
Boiler , Hundehütte, 4 Stratzeukehr-
maschinen, rks. Benzinfaß, 20,060
Weinkorken, 40M » versch. Sorten
Flaschen, Brunnen bohr»Einrichtung
zu verkaufe«
21 Wettritzsiraße 21.

— Telephon 3930. —

AWrjm. LAubßglj!,
JJartfc Leier. Krüge,

weiße Fillstze«
zum Eiumachen zu verkaufen
Wrllrikftr- tze 21.

Lelqch- a 383 «.

gantfle?ulT
Frau Stutniner

Neugaffe 19, 2 St ., kein Laden,
zahlt allerhöchste Preise für Schmuck¬
sachen. Brillanten. Eßbestecke, Auf.
sLtze, Uhren, Pfanv sch eine.

Getrag. gut erh. Offiziershelm,
Kopfweite 56H—56, Mütze. Unter,
schnallkiwvel, Slchselstücke, Gamaschen
(gelb), Handschuhe, Handkoffer gef.
Off, u. F. 814 an den Taabl.^öerl.

1 eotei Rrstüro».
ca. 110 Zmtr. breit, 220 Zmtr. lang,1 elfer üffletlepil,
ca. 250 Zmtr. breit, 350 Zmtr. lang,
bis 300X400 , aus priv. Hand zu r.
aes. Off, u. Qi.  812 Tagbl.-Berlag.

u,,, , u. SammlungenKritswirkrii
Saufe gebrauchtephors-ADkr.. Kisxpkkwerll.
Stative ufw. Postkarte genügt.

Zimmermann. Wagemannstraße 12.
Stutzflügel

besserer Firma kauft sofort gegen
bar. Offerten unter U. 777 an den
Tagbl.-Verlag._ _

Pianinos
für ein Töchterpensionat, gebraucht,
zu kaufen gesucht, auch ältere. Off.
mit Preis n. W. 777 Taghl.-verlag.

Für mein Sjähriges Töchtevchen

Pianino,
gebraucht, gut, zu kaufen gesucht.
Offert, mit Preis u. Marke unter
B. 814 an den Tagbl.-Berlag._

Suche zu kaufen
eine neue oder wenig gebrauchtefnMäfttiligiaWite
Ang. u. A. 131 an den Ta«bl.-Berl.

Schreibmaschine,
deutsches System bevorzugt, zu kauf,
gesucht. Geil. Offerten u. M. 793
an den Tagbl.-Berlag.

Jttl bin Käufere&et Meßepiie
von Privatleuten u. zahle den
Vvllen Preis des früheren
Einkaufs. Anarbste unter
K. 807 an den Tagbl.-Berlag.

laut«.HiMtlae Sfifiei
werde« ft 20 u. 18 Pf . an gekauft von

Gebrüder Simon . Rbewstraße 39.Sell=und
weinkorken.

-Siftei,-StKeim-SRIr,
StanniolabfaS . Lumpen, Säcke,
Felle, Roßhaare, alte Tevviche,

alte Kokoslaüfer u. dgl. kauft stets
zu höchste« Preise«
Awrr. UckMJristA. Ass.
_Telephon 3930.

I tztkmdehe~~1
Kapitalien• Angebote.

Der Unterzeichnete als
berechtigter zugelaff.
Aufkäufer ernannt.

kauft von Herrschaftenalte

ob ganze, zerbrochene»der solche, dir
in Kauffchnk gefasst sind (auch
Brennstiste) zu hohen Preise« an.
Für Rein-Platin , welches der Kriegs¬
metall - Aktiengesellschaft abgeliefert
wird, zahle ich Mk. 7.50 per Gramm.

L . €*rosshuf 9
Wagemannstraße27. 1. Stock.

Rur guterhaltene

RÜIIKI-MWW.
auch Spiegelschrank,

M kaufen
und ollPaSO ' « M gesucht.
Off, u. 8. 808 an den Tagbl^Berl.

Mtzel all. Art u. alle ausrang.
Sachen kauft D. Sipper.
Riehtstr. 11. Tel. 4878.

Gut erhaltener, gebrauchter
OffizierSkssser

zu kaufen gesucht. Offerten unter
S . 814 cm den Tagbl.-Berlag.

De!G!«spölllr.-Mhr§tsArre
sofort z» kaufen gesncht
_ Schwalbacher Straße 38.ledriiili. SOtelaemntjenfl
zu kaufen gesucht. Offerten unter
M. 806 an den Tagbl.-Be rlag.SAkWMSsWk

n häufen gesW.
Angebote mit näherer Beschrcibvng
erbitten

Steinberg& Vorsänger.

kauft

kontor, Spiegelgasse 7.fÄscken, Korke, Zäüre.
Felle, Roßhaar, Linoleum, Teppiche,
Gardinen, Metalle rc. zahlt am bestenO VillHOl* Rirhlstraß«11.. 3 ! |J|JeL , Telrvhon 4878.

Obrößere Fässer
in jedem Zustande zu kaufen gesucht
Bleichstraße23, 3.  _

Beschlagnahmefreie Mengen
gebrauchter VjZettkorke
«s Pfg.

weinkorke
4 Psg.

das Stück kaust

Korkverwcrtung
G. m. b. H., Frankfurt a. M.,

Mainzerlandstr. 179
Fernspr. Hansa 3887.

F124

Gebr. nicht ganz durchbohrte bruchfr.

weinlorke
zu M. 40—70 p 1000 je nach Qual,

kaust
ff. Sclileg el, ll„,

Pferdefchweifhaaresowie Mähnen-
u. auSgek. .Haare, a. Kuhfchwanzh.
kauft stets zu höchst. Preis. Becker,
Bürstenfabrik. Michelsbcrg 26.

! « eii. MA » ekc? L 7
laust,8. Lipavr» Oramenstr. 23, Mtb. 2.

I 30 000—25 000 Mk.
znr 1. Stelle auszuleihen.

Wohnnna« - Nachweisbür»
Lion «. vre.. Bahnhofstraße 8.

8  SrnmaSitien d
_Immobilien - Brrkäns«. - >■
“**ll*fllT■"■Ttinf ’WTIW ~TMm

«ohmmgs . Nachweis. Büro

Lion & Cie.,
«ahnhoffwahe 8. Ttt. 708.
Größte Auswahl von Miet-
und Kaukobjekteu jeder Art.

Koftvnlofegünstige Offerten.Bitten
Kauf und mietweise in allen Preis¬
lagen, hier n. Umgegend. Anerkcurnt
prima Bedienung.

F. 648. Jos . Bruns,
Büro neben Hauptpost.

Günstige Gelegenheiten
ZU

Kauf and Hieta
von

herrschaftl . Tillen
and Etagen

weist nach
J. Chr. Glücklich,
Tel. 6656. Wühelmstr. 56.

Herrschaftliche Billa
in feinster freier Lage mit Stattmig,
Kutschrrwohnnng, Garage, Pracht»,
großer Garte«, außerdem reichlich
Zubehör zu verkaufe« und z« ver¬
mieten. Inlinz Altstadt, Adelheid-
straße 45, Seitenbau, 2. Stock rech ts.

Reizende
tt-Zimmer - Billa

Fleseniusstraße 43. gegenüber Park¬
anlagen, ist güustia zu verk. Näh.
dur ch die be kannten Vermittl er.
O Moderne Bitta T̂
in seiner innerer Stadtlage, sowie
auch in der nächsten Umgebung Wies¬
badens zu verkaufen, auch zu ver¬
mieten. Julius Altstadt, Adelheid«
straße 45, Seitenbau 2. Stock.

Stets bew. 2-Fam.-Landh., Gart,
Stall , für Kleintiere, n. Kurvark. f.
55 000 Mk. Olk. G. 810 Taabll-Brrl.

Mernes HauS
mit 3-Zim.-W«hn. «. klein. Lbrrtrn
ist preiswert zu verkaufe,». Offert,
u. L. 814 an den Tagbl.-Berlag.
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bewohnbar , ca. 30 Ruten , Landhaus
— Billa — mit Obst- und Pflanzen-
Garten , ca. IM Ruten , zu verkaufen.

J uliss m Allstadt,
Adelheidftvaße 45, Seitenbau 2. St.
Garten - und Bauland
in La»««»schwalbach preiswert zu
verkaufen. Adresse zu erfragen im
Tagbl.-Berlag.  Sw

g Uiilemchl
' . . .

Wer sich für den kaufm.
od. einen ähnlichen Beruf aus¬
bilden will , sollte dies jetzt
tun , da gerade in der nächsten
Zukunft der Bedarf an gut
ausgebild . Bürokräften , beson¬
ders für Buchf . u. Rechnungs¬
wesen , besonders groß ist.

Institut Sein
mdener
ndelssehuli

115,
Wiesbadener

PriTat -Handelssehule
Rhein¬
strasse

nahe der Bingkirche,
Unterricht

in allen kaafni. Fächern,
sowie in

Stenogr., Masehin. - Schr.,
Schönschr., Bankwesen,

Vermögens- Verwalt.,
Sprachen usw.

Beginn neuer geschlossener
Vollkurse , in welchen außer
den kaufm . u. obigen Fächern
auch Unterricht in ausgewähl¬
ten Kapiteln der Bürgerkunde,
Volkswirtschaftslehre , Rechts¬
pflege, staatl . Einrichtgn . etc.
erteilt wird , vom 4. Juni an.
In den niedr . gehalt . Monats¬
honoraren ist der ganze Voll-
Unterricht eingeschlossen.
Privatunterweis . : Beg. täglich.

Hermann Bein,
Diplom-Kaufmann und
Diplom - Handelslehrer.

Clara Bein,
Diplom-Handalslehreriii,

lahab . d. kaufm. Dipl.-Zeugn.

Latein -Unterricht
erhalten schwache Schüler. Offerten
u. L. 813 an den Tagbl .-Berlag.

Kfm. Tages - u. Abd.-llnterricht
jeder Art . sowie Stenographie.
Masch.-Sd >r . usw. Wiesbadener
Privat -Handelsschule Hermann
Bein, drplom. Handelslehrer,
Rheinstr. 115. n. d. Ringkirche.

Ml  HliS-MülS.
Älteste hiesige kaufmännische
Fachschule vom besten Ruf.

Gegründet 1898.
Bahnhofstrasae 2

Ecke Rheinstrasse.
Fernsprecher 3766.

Beginn neuer3-, 4-, 6-Mts.- u.
Jahreskurse in sämtl . handels-
wissenschaftl .Fächern , einschl.
mod. Sprachen , Stenographie,
Maschinen - u. Schönschreiben.

Tag- und Abendkurse
Nach Schluß der Kurse :

Zeugnisse — Empfehlungen.
Prospekte gern zu Diensten.

Inhaber u. Leiter:
Heinrich l .eicher.

II
Neubeginn des Einmachkursus!
Die Damen können auf Wunsch

ihren Winterbedarf unter sachgemäß.
Leitung einkochen. Früchte u. Ge¬
müse-Konserven von 1910 haben sich
prachtvoll an Farbe u. Geschmack ge¬
halten . Jnterefsentinnen können die¬
selben gerne besichtigen. Zeit : nur
von 3—5 Uhr. ebenso für neue An¬
meldungen.
Mm fMaltungg[$tile

Cu8<i. A . Bibers
Tel. 4223. Billa PaulinenstraHe 1.

I WMiidir
Kleeacker o. Wiese

zu pachten ges. Feh, Scerobenstr . 13.

IT Sätet»•Selrtcn1
Im Knrgarten

Pfingstmontag nachmittag schw. seid.
Damen-Regenschirm verloren. Geg. g.
Belohn, abzugeb. Platter Str . 2, 29.

1 Wagendrücker
auf dem Wege Wiesb.-Schlangenbad
am 26. verloren . Gegen Bel. abz.

Schroll. Goldaaffe 15.

'Der junge Man».
welcher am 1. Pfingsttage ans dem
Conpee 3. Kl. des Zuges 10.18 ab
Aßmannshausen n. Wiesbaden den

Mallakkastock
mitgenommen, wird ertucht, solchen
unverzüglich im Fundbüro abzugeb.,
andernfalls erfolgt Anzeige._

30M .MGIW.
Entlaufen Jagdhund , deutsche kurz-

haar . Rüde, brauner Kopf, brauner
Sattel , weißer Strich zwisch. Augen.
Abzugeben Leutnant Bahrendt . Hotel
Royal. Sonnenberger Straße.

L8Wsll .EgiMlg»gtgZ

f!
Sveidwr WM.

Wcbergaffe 25. 1. Fernruf 1612.
Nebers ehun gen. Vervielfält igungen.

| | ; _| _ia .fische Gesuche, Zurück.
" ' * “ stellung u. Eingaben,

Reklam. in all. Fällen,
Cchriftsätzr an alle
Behörden fertigt an

Kur » Gttllrch , Wiesbaden,
jetzt: Rheinstraße 60, Parterre,

früher Wörthstraße 3, 1. B6986
(Ausl, in Unterstütz.- u. Rechtssachen.!

Zum Ausfahren
von Waggons oder Uebernahme von
dauerndem Fuhrwerk empfiehlt sich
Rüttler , Dotzheimer Straße 121.

Neues aus Altem.
Weites aus Engem, wird schnell und
geschmackvoll angefertigt . Offert , u.
E . 802 an den Tagbl.-Berla g

Trudy Steffens,
,. » ärztlich geprüft,

Oranienstr . 18, 1, 10—12, 3—8 Uhr.
Elektr. Bibrations -Maffage.

Frau H. Beumelbnrg , ärztl . geprüft.
Karlstraße 24, 2.

Schwed. Heilmassage
Thure Brandt . Staatlich geprüft.
Mitzi S moli, Schwalbach. S tr . 10» 1.

Dhure -Brandt -
Mars Kamellsky , LllUsfUgett
ärztl. gepr., Bahnhofstraße 12, 2.

(fies. WuMMe
Massage.

Maria Bomersheim , ärztl . geprüft.
IMeimee Sstgtze2, l,

_ Nähe Refid enz-Th eater._
Massage.

Nagelpflcge. ärztlich geprüft.
Mizii Schedewy,

Bärenstraße 2. 2 rechts.
Sprechzeit von 10—1 u. 3—7 Uhr.

elegante ItageSpflcge.
J . Hokossa,

Nerostraße 3, 2.
Sprechzeit von 10—1 u. 3—7 Uhr ._

Meine Atz-g. WWene.
Sprechstunden von 10—7 abends.

(Postkarte genügt.) Das. französische
Stunden . Frau Elfriede Meyer,
Kirchgasse 19. 2 St . links.

AM- Massage »,
ärztl . geprüft , Sophie Fcyhl, Ellen.
bogengaffe 9, 1 Tr.

Thea Wienecke, ärztl . gepr..
Marktstraße 6, 1. Stock rechts.

Mgssgge. ßanö-, MOege
Dora Bellinger , ärztlich geprüft,

Schwalbacker Str . 14. 2, am Ressd.»
Tbeater . Sprechst. 10—1, 2—7 Uhr.

Der Spitzbube,
der mir meine Brieftasche gestohlen,
wird gebeten, mir meine Papiere und
Photographie unfrankwrt zujenden zu
wollen. Kurt Kümmel,
_Rüdesheimer Str . 22.

auf Möbel etc. d. Allg
Gesch.- u. Darlehen-

Vermittler ' Karlstr . 2, II r. Sprechz.
8—11 Uhr. sonst Anmeldung. Rückp.

Darlehen
bis 1000 Mk. werden gewährt von
Bankgeschäft gegen Sicherheit (auch
Wechseldiskontierung). Anträge n.
entgegen der Vertreter : Heinrich
Avieny , Schwalbacher Straße 44.

Zwei Kinder
im Alter von 6—12 Jahren findet
auf längere Zeit Aufnahme, gute Äev
pslegung und Förderung ihrer Schub
aufgaben. Offert, unter A. 132 an
den Tagbl.-Berlag , wo auch näher«
Auskunft erteilt werden kann.

Wer liefert für leid. Dame tägl

73 Liter itseimilü)?
Pension Ossent, Grünweg 4.

Täglich 1 bis 2 Liter
Ziege «milch

gegen hohen Preis zu kaufen gesucht
Näheres zu erfragen im Tagbl.,
Verlag._ '_ Tl

Ziegenmilch.
Alle 2 Tage 7 , Ltr. Z-egenmilif

gesucht. Off. Rüdesheimer Str . 4, 2
Kranke Dame sucht täglich

M « « rgfilekZiriMW
für 50 Pf . Taunusstratze 16, 2. Et

Mg gcfudit jumiHitflillai
eines Kindes. Näh. Williclmstr. 18
Gartenhaus 1. Stock.

iÄ -lnMenf. !r. ßlld,
Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2121

Fräulein vom Lauve.
30 Jahre , evang., sehr vermög., aus
guter Familie , wünscht die Bekannt¬
schaft eines best. Herrn , mittl . Br-
amten oder Lehrers , zwecks Heirat
Briefe u. D. 812 an d. Tagbl .-Bert

Junger Manu
(Invalide ), mit gutgehend. Friseu»
geschäft, wünscht auf diesem Weg«
mit einem tüchtig, braven Mädchen,
nicht über 25 Jahre alt , zwecks Heir
bekannt zu w. Off . mit Bild untei
A. 126 an den Tagbl.-Berl . Anonhu
zwecklos. Diskretion Ehrensache.

Mittl . m. 2700 Mk. pens. Beamt , m
techn. u. kaufm. Kennt»., Witwer. 56er;
gesund, fe.ngebUd., vorteilh.Erscheing,
vom. Gemütsart , tadell. Ruf , evang.,
wünscht Berbindg . m. unabh. Dam«
reif . Alt. m. gleich. Einkomm. ev. aus
d. Lande , wo Betätigg . mögl., zw
Heirat . Erwünscht : Eignehausbeff
musik. Bildg. Strengste Verschwiegen^
Bedingg. Bertr . Zuichr. mit Darlegg,
d. Verhältn . mögl. m. Bild unte)
Z. Z. 56 an Rudolf Mosse, Neu,
stadt -Hardt . F 12j

Bekanntmachung.
Me Heeresbedarfs - (Rüstungs -)

l8etriebe, die noch nicht als solche
durch die Kommunalverckände aner¬
kannt sind oder über deren Aner¬
kennung Zweifel bestehen, werden
aufgefordert . ungesäumt bei der
Kriegsamtsstelle Frankfurt a. M..
Abteilung 5. ihre Anerkennung als
Hceresbedarfs - (Rüstungs -) Betrieb
zwecks Erlangung der hierfür be¬
stimmten Lebensmittelzulagen zu be¬
antragen . Der Antrag muß Aus¬
kunft über folgende Fragen geben:

1. Inwiefern liegt ein Heeresbe¬
darfs - (Rüstungs -) Betrieb vor. Was
und in wessen Auftrag wird fabri¬
ziert ? Wird der Betrieb von der
Kriegsamtsstelle bereits revidiert?

2. Wieviel Arbeiter sind vor¬
handen ? Wieviel für den Heeresbe¬
darf tätig ? Wieviel von diesen
sind Schwerarbeiter ? Und wieviel
Schwerstarbeiter?

(Ms Schwerarbeiter dürfen nur
solche Arbeiter aufgeführt werden.

die durch die Gemeinde-Organe Zu¬
lagekarten für Schwerarbeiter be¬
ziehen; als Schwerstarbeiter nur dw-
ejnigen. die durch die Gewerbe-In¬
spektion als solche anerkannt sind.)

Im Interesse der beschleunigten Er-
ledigung wird dringend empfehlen,
Nachweise für die Erklärungen zu 1.
und 2. (Bescheinigungen der dort ge¬
nannten Gemeinde- und Gewerbe-
aufstchts-Organe ) dem Antrag bei-
zufügen.

Frankfurt a. M.» den 14. Mai 1917
Kriegsamtstelle Frankfurt a. M.

E
Haubennetze,

bestes Haar , 3 St . Mk. 1.70.
Friseur Klipfel , Nikolasstr . 8.

Makulatur
zu haben im Tagbl.-Verlag.

„Schreibmaschinen “ -
Müller . Ruf 4851

Bertramstr . 20 . p.
Prima hannoverantsche

t, stets zu haben bei
Cras «, Schweine -Haudlnng,
Sckiersteiu, Mittelstraße 15. Tel. 225.)t.Sereisky
= Kammerjäger—
Wcrgernanrrstrcrße 14

empfiehlt sich zur radikalen Ver¬
tilgung von Ratten . Mäusen»
Wanzen und Kücheukäfern.
wie auch sonstigen Ungeziefers
unter bester Garantie.

' ■ ‘ ‘ *
Statt besonderer Anzeige.

Am 25. Mai verschied an den Folgen seiner zweiten Verwundung , einer schweren am
14. Mai erhaltenen Kopfverletzung , unser herzlieber , tapferer , einziger Sohn und Bruder

Kurt Berger
Kriegsfreiwilliger Unteroffizier in einem Feld-Artillerie -Regiment, Offiziersaspirant

Inhaber des Eisernen Kreuzes II . Klasse

im eben vollendeten 20. Lebensjahr . Er war unseres Lebens Stolz und Freude.

Amtsgerichtsrat Berger, z. Zt . Hauptmann
b. Res.-Begleidungsamt d. XVIII . Armeekorps

Emilie Berger, geb. Haack
Margarete Berger.

Wiesbaden, den 29. Mai 1917.
Kaiser-Friedrich-Ring 86.

Die Beisetzung findet am Donnerstag , den 31. Mai, nachmittags 4 Uhr, von der Trauer¬
halle des Südfriedhofes aus statt.

Beschlagnahme
von Aluminium -Gegenständen.

Die angemcldeten Aluminiunigegenständemüssen nunmehr sofort
abgeliefert werden und werden die Anmelder aufgefordert, dies bei der
Metall -Sammelstelle zu den uachstchendcn Zetten zu bewirken:

Die BuchstabenA—H Dienstags von 9—12 und 2—5 Uhr
„ „ I—Q Mittwochs „ 9—12 „ 2—5 „
, „ R—Z Donnerstags „ 9—12 „ 2—5

Das Publikum wird dringend ersucht, zur Bermei
düng von Störungen und Andrang , die Buchst abeufolg«
genau eiuzuhalten . Die Annahme wird am 15. Juni geschloffen.

Der Magistrat . F453

Ucker über das gesetzlich MSfstsr Matz hinaus
SV Safer . Mengkarn , Mischfrucht , marin
stch Safer befindet , oder Gerste Verfüttert,

versündigt stch am Uaterlande!

Bekanntmachung.
Die Süületliltes tzn»in eumel. gitdmtneiglieo

für die nach § 43 der Ä. G. und S . O. stattsindenden kirchlichen Erneuerungs-
Wahlen liegen vom 26. Mai bis 9. Juni in dem Gemeindebüro, Luisen-
strastc 34, zur Einsicht der Gemeindeglieder offen.

Es liegt im Interesse der Wahlberechtigten, sich innerhalb der ange¬
gebenen Frist von dem Eintrag ihrer Namen in die richtige Liste zu über¬
zeugen. Einsprüche gegen die Listen sind innerhalb dieser zwei Wochen bei
dem Kirchenvorstand der betreffenden Gemeinde vorzubringen. F309

Nach Ablauf dieser Frist können Einbrüche nicht mehr erhoben werden.
Wiesbaden , den 25. Mai 1917.

Die Kirchenvorstände
der Markt-, Berg», Ring - und Lutherkircheugememde

Bickel Veesenmeyer Merz Lieber.

Danksagung ’.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem Heimgang unserer lieben Tante sagen wir
auf diesem Weg aufrichtigsten Dank.

Familie Wilhelm Kolighaus.
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